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IX. Oekonomische Verhältnisse der Gemeinde.
Haushalt , Vermögen und Schulden der Gemeinde.

1. Haushalt der Gemeinde.
(In Abstattungssummen , d. i . in Summen , welche die thatsächlichen Einnahmen und Ausgaben darstellen .)

a>Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1805—1800.
Einnahmen. I. PerwaltungSarnppe. Verwaltung im allccmcinen.

er?

1895
1896
1897
1898
1899

l . Ge-
meinde-

ver-
tretnng
(Ordent¬

liche
Ein¬

nahmen)

fl. kr. fl. kr.

11.
Be-

zirks-
aus-

schüsse

III . Beamte und sonstige Bedienstete der allgemeinen Verwaltung ' )

1. Vergütung
für die Ver¬

wendung
städtischer
Beamten ")

Ordentliche Einnahmen
Z.Son-

stige
ordent¬

liche
Ein¬

nahmen
fl- kr.

43 .240j
66.262 ^
86.814!

114 .970
81.946^

85
42
93.i
78

2. Rückersatz
von an Beamte

und Diener
gegebenen

Besoldungs¬
vorschüssen

fl- kr.

61 .511
66.408
62.671
48.076
44.778

89
59
80
15
74.5

fl. kr.

zusammen

Außer - !
ordentliche

Ein¬
nahmen

fl-

33 !33 104.785
132.671
139 .486
163 .047
126.725

kr. ! fl. kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Ein¬
nahmen der Rubrik

III : Beamte re. der
allg . Verwaltung

fl- kr.

22
44 "
22 -!
08.5
52.5

024 .886 13 129.671
132.671
139 .486
163.047
126.725

35
44
22
08 .5
52.5

1̂ . Allgemeine Verwaltung ' ) in sachlicher Beziehung
Ordentliche Einnahmen

l . Augen¬
scheins¬

taxen

2. Politische
Kanzlei¬

taxen

3. Sonstige
ordentliche

Ein¬
nahmen °)

zusammen

fl-

1iX).36l
110 .399
113 .793
12Z.677
124 .154

kr. , fl. kr. , fl. kr. > fl. kr-

34
34.5?
91
47
13

48.740 j29
56 314 ^ 5
58.590 70
58.336 20
58.941 02.5

18.258
16.719
18.357
22 .865
26.870

71.5
76 5
46.5
76
75

167.360
183 .433
193 .742
204 .879
209 .965

34.5
36
07.5
43
90 .5

>> Die Einnahmen aus der Verwaltung (Geschäftsführung ) und die Ausgaben hiesür werden, insofern sie nicht n anderen Verwaltungsgruppen verrechnet erscheinen, in der
III . Rubrik der Einnahmen , bzw . Ausgaben angeführt und als Einnahmen , bzw . Ausgaben der „allgemeinen " Verwaltung bezeichnet . — ^ Vergütung für die Verwendung städtischer Beamten
bei der Verwaltung einzelner Koude, und zwar des Biirgersvitalfondes seit 1. Mai 1893 20.000 fl., seit I . Jänner 1896 21.NW fl. jährlich ), des Johannesspital - und Großarmen-
Haus-Stiftungsfindes <3°/„ der Stiftungsinteressen ) und der Wiener Dienstboten -Krankencasse «seit l . Jänner 1892 80W fl. jährlich) ; dann Verwaltungskosten -Ersätze gelegentlich der
Ausfertigung vor Stiftbrief -Entwiirfen in der Höhe von 5°/o des Zinsenerträgnisscs der Stiftungen (seit 1898) und Procentantheile an dem Erträgnisse der von der Stadt für den nieder¬
österreichischen StrafhauSsond eingehobenen Musikticenz- und Spectakelgebiiren , welche für theatralische Vorstellungen, Concerte und öffentliche Schaustellungen, für die Haltung von Billards
und Kegelbahnen zu Erwerbszwecken entrichtet werden müssen; ferner Beiträge der Commission für VerkehrSaulagen in Wien zu den Kosten der Centralverwaltung der Gemeinde
anlässlich des Brues , der Erhaltung und des Betriebes der Sammclcanäle zu beiden Seiten des DonancanaleS , dann anlässlich des Baues , der Erhaltung und des Betriebes der Regulierung
des Wienflusses und der Sammelcanäle zu beiden Seiten desselben ( - ? bzw. I »/» der wirklichen Auslagen für sämmtliche Leistungen und Lieferungen , mit Einschluss der Kosten
für die Erhaltung und den Betrieb ) ; endlich der Beitrag der allgemeinen österreichischenElektricitäts -Gesellschaft zu den Kosten der Controle der Einhaltung des mit ihr abgeschlossenenVertrages
(Jahrcspauschale , bemessen nach der Länge des Kabelnetzcs) und seit 1898 die Pauschalentschädigung der k. k. Post- und Telegraphendirection für die Überwachung der Kabellegung . Die
Schwankungen in den Ziffern der einzelnen Jahre sind zumeist die Folge der verschieden hohen Beiträge der Commission für Berkel rsanlagen . — 0 Gebüren für die Erprobung hydraulischer
Bindemittel , für die Prüfung und Beaufsichtigung von Gasrohrleitungen und Beleuchtungsanlagen ; Einnahmen aus der Herausgabe des Amtsblattes , Pränumerationsgebürcn für die
Verzeichnisse der Verstorbenen, Erlös für Veröffentlichungen des Statistischen Departements , für Preistarife re., Doubletten der städtischenSammlungen , Einnahmen aus dem historischen Museum;
Beiträge für die Benützung von Amtsräumlichkeiten zu Privatzwecken, die vom Staate vertragsmäßig zu leistende Entschädigung an die Gemeinde für Zustellung von gerichtlichen Wohnungs¬
aufkündigungen durch städtische Organe (40W fl. jährlich ) und verschiedene Rückvergütungen. — fl Höhe des Pensionsfonds der Beamten und Diener der ehemaligen Gemeinde Unter-Meidling,
welcher im Jahre 1895 den Gemeindegelderu einverleibt wurde . Den in den definitiven Dienst der Gemeinde Wien übernommenen Beamten nnd Dienern wurden gegen Verzicht auf ihre Ansprüche
auf diesen Fond die von ihnen eingezahlte» Beträge nach Abzug der Einkommensteuer znriickerstattet.

1Z0H.Vekonom.Verhältnissere.—L.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



Einnahmen . I. Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung .)

Jahr

IV. AUg. Verwaltung in
sachl. Beziehung (Forts.)

Außer¬
ordent¬

liche
Ein¬

nahmen

Summe der or-
dentl. u . anßcror-
dcntl. Einnahmen
der Rubrik IV:
Allg.Verwaltung
in sachl. Bezieh.

ff. kr.! fl. kr.

V. Taxen und Strafgelder

Ordentliche Einnahmen

VI. Einnahmen aus allgenieinen oder mehreren verschiedenen Quellen

1. Heimatrechts-
nnd

Bürgerrechts¬
verleihungstaxen

fl- kr.

1895
1896
1897
1898
1899

4 .500
)4.500 —

171.860
187.933
193.742
204.879
209.965

34.5
36
07.5
43
90 5

113.008
134.606
122.597
119.109
117.262

20
80
40
50
70

2. Strafgelder ')

fl- kr.

4.399
5.011

26.765
37.357
4.501

61
27
36
91
13

zusammen

fl- kr.

Ordentliche Einnahmen

1. Rechts¬
geschäfts)

fl- kr.

2. Erlös für alte
Materialien

fl. kr.

117.407
139.618
149.862
156 467
121.763

81
07
76
4!
83

2.209
1.577
2.100
1.365
1.109

98.5
45.5
01.5
52.5
96

13.719
8.535
8.172

561
16.053

90
86
81.5
31
05

3. Verschiedene
kleine ordentliche
Einnahmen und
Rückvergütungen

kr.

35
35
35
35
37 17

zusammen

fl- kr.

15.964
10.148
10.307
1.961

17.200

88.5
31.5
83
83.5
18

i) Nach § 93 des neuen Gemeindestatuts fließen alle in Ausübung der Localpolizei verhängten Strafen in den allgemeinen Versorgungsfond . Hier erscheinen bloß die Con-
ventionalstrafen von städtischen Contrahenten . — 2) Stempel - und Gerichtskosten-Ersätze. — 1895 .und 1896: Erlös für zwei Dampfmaschinen und vier Dynamomaschinen (sammt Zugehör)
der elektrischen Anlagen im Rathhause.

Einnahmen . I. Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

VI. Einnahmen aus allgemeinen oder mehreren verschiedenen Quellen (Forts.)

AußerordentlicheEinnahmen

1. Einnahmen anläss¬
lich der Veranstaltung

von Festen rc.
fl- kr.

1895
1896
1897
1898
1899

67
176

72
66

2.Einnahmen
aus der Ver¬

anstaltung von
Ansstellungen

fl. !kr.

)11.108
2) 6.531

63

3. Verschiedene außer¬
ordentliche Beiträge,
Einnahmen und Rück¬

vergütungen
fl. kr.

6.996
7.513
2.965
2.904
8.683

95.5
10
79
82
79.5

zusammen

Summe der ordentlichen
und außerordentlichenEin¬

nahmen der Rubrik VI:
Einnahmen aus allgemeinen
oder mehreren verschiedenen

Quellen
fl. kr. ü fl- kr.

6.996
7.513

14.074
9.503
8.923

95.5
10
^3
V9
88.5

22.961
17.661
24.382
11.465
26.124

84
41.5
56
52.5
06.5

Gcsammtsumme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der I. Verwaltnngsgruppe

fl. kr. fl- kr. fl. kr.

405.518
465.871
492.898
526.355
475.655

26
18.5
88.5
76
!44

36.383
12.013
14.074
9.503
8.923

08.5
10
73
69

441 901
477.884
506 973
535.859
484.579

34.5
28.5
61.5
^5
32.5

-) Einnahme » ans den Eintrittsgeldern und dem Verkaufe der Kataloge der Schubert -Ausstellung.
Ausstellung im Jahre 1898.

2) Zumeist Einnahmen und Rückvergütungen anlässlich der Jubiläums-

S

25

w-



Einnahmen . II . Pcrwaltnngögrnppe . Stcuerwcsen.

VII .Zinskreuzer , Zuschläge zu den directen
Steuern , Antheil an der Personal-

Einkommensteuer
VIII . Zuschläge zur staatlichen Verzehrungssteuer und Antheil daran , dann Gemeindesteuer von gebrannten

geistigen Flüssigkeiten

Ordentliche Einnahmen

Z 1. Zinskreuzer
^ ^ und Zuschläge

I!zu den directen
Steuern ' )

>> N. n
1895 (11,972 .294 -76.5
1896 12,826 .122 42.5
1897 o12,867.779 54
1898 12,795 .987 15.5
1899 >fl3,052 .413 55

2. Antheil
ander Per-
sonal -Ein
kommen¬
steuer
fl. kr.

zusammen

fl- kr

Ordentliche Einnahmen

1. Zuschläge zur
staatlichen Ver¬
zehrungssteuer
(Liniensteuer)

2. Antheil der
Gemeinde an dem j
Ertrage der staat¬

lichen Verzehrungs¬
steuer lLiniknsteuer)

3. Gemeinde - II
steuer von II
gebrannten II

geistigen
Flüssigkeiten (

4. Samtige
ordentliche

Ein¬
nahmen )̂

zusammen

Außer¬
ordent¬

liche
Ein¬

nahmen )̂

Summe der ordentlichen
und außerordentlichen

Einnahmen der
Rubrik VIII : Zuschläge

zur staatlichen Ver¬
zehrungssteuer re.

fl. kr. fl- kr. fl. I kr. II fl. jkr. j fl. kr. fl. jkr.II fl- kr.

—111,972.294 V6.5>j 4,263 .306
12,326 .122 42.5 4,518 .019

—1112,867.779154 I 4,636 .715
12,795 .98715 .5^ 4,784 .577

643.1041—1>13,695 .517155 I 4,608 .573

19 I>
61.5
89
01
61

200 .000
488 .486

»582 .845
^593 .232

604 .274,
613 .970

29.5
52.5
14
25

23 ! 609 .292 >06

2.118 50
1.045 >23

151 -
72(4-
720 —

4,848 .269 !98 .S
5,112 .297 37
5,241 .74ll03
5,599 .267 26
5,707 .07ll90

5.094I65H
2.458 17 >
2.476 641
— 90

37 21

4,853 .364
5,114 .755
5,244 .217
5,599 .268
5,707 .109

63 .5
54
67
16
11

>) Hier ist jener Betrag eingesetzt , welcher während des bezeichnet - n Jahres vom städtischen Steueramte an die städtische Hauptcassa abgefllhrt worden ist . Die Eingänge an
den einzelnen Steuern , Zuschlägen rc . stehe in den Tabellen über Steuerwesen,,Abschnitt X . — 2) Bon dem von Seite des Staates an das Land Niederosterrcich im Sinne des Art . IX des
Gesetzes vom 25 . October 1. " " "
50"/» der Gemeinde Wien
— 0  Gemäß dem mit 1. . . . . .. . . . ^ . . - . - .
Verzehrungssteuer und des Biersteuerzuschlagsbetrages von der Biererzeugnng in Wien nach Abzug der damit verbundenen Steuer -Rückvergütungen , Gesällsrückgaben , jeder Art und ordent¬
lichen Auslagen mehr als 7,700 .000 fl . beträgt , der Mehrbetrag bis znr Sun,me von tOO.OOOfl . und , falls dieselbe diese Summe übersteigt , noch ein Drittel von dem Überschüsse überwiesen,
wenn die n .- ö. Landesgesetzgebung innerhalb der im Gesetze , betreffend die directen Personalsteuern , bestimmten Frist die Freilassung der Personal -Einkommensteuer von allen der Competcnz der
Landesgesetzgebung unterliegenden Zuschlägen ausspricht . Dieser Bedingung wurde an , 12. Februar 1898 entsprochen . — 0 Elngegangene Rückstände von Zuschlägen zu der in einigen ehe¬
maligen Vororten verpachtet gewesenen staatlichen Verzehrungssteuer , dann Zuschläge zu der im Abfindungswcge eingehobenen staatlichen Verzehrungssteuer des außerhalb der Linie gelegenen
Theiles des II . Gemeindebezirkes . — -p Einnahmen aus der Nachversteuerung von Vorräthen verzehrungssteuerpflichtiger Gegenstände bei Inkrafttreten des neuen Berzehrungssteuertarifes
und des Gesetzes Uber die Gemeindeabgabe von gebrannten geistigen Flüssigkeiten.

Einnahmen . II . Verwaltungsgruppe . Steuerwesen (Fortsetzung und Schluss .)

IX.
Auflage

auf den Besitz
von

Huudeu
(Ordentliche
Einnahmen)
-sh ^ kr.

X . Sonstige Abgaben

Ordentliche Einnahmen

1. Besitzver-
änderungs-

nnd Äqniva-
lent -Geb irren

2. Musik¬

impost
zusammen

fl. > kr. fl. kr. fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen ')

"fl . kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬

ordentlichen
Einnahmen der

Rubrik X : Sonstige
Abgaben
fl . > kr .-

XI . Steuer-
execution (Ordent¬
liche Einnahmen:

Gebüren für
Execntion

und Sequestration)
fl. kr.

der ordentlichen

Gesammtsumme

der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der II . Verwaltungsgruppe

fl. kr. fl. ! kr. fl. kr.

1895 I
1896
1897
1898 I
1899-

136 .602
140 .531
143 .494
141 .929
147 .670

344 .769 44
315 .96660 .5
306 .596 08 .5
352 .479161
389 .068 25.5

>13.357) 35
Il6 .850j71 I
13.878 00.5
12.76017
11.074 >33

358 .126 79 (
332 .817Pl .5lI
320 .47-409
365 .239 >78 H
400 .142 >68 .5>I

20 19

358 .126
382 .817
320 .494
366 .239
400 .142

79
31 5
28
78
58.5

115.273
117 .537
108 .032

94.223
171.581

82
72
90.5
33
36

117,430.567 j 43
18,029 .306 I07

118,681.522 I 11.5
18,996 .646 I70.5
20,121 .983 >89.5

5.094 65 17,435 .662 08
2.458 17 >18,031 .764 ^ 4
2.496 > 83 (18,684 .018 ^ 4.5

90 18,996 .647) 60 .5
37 21 20,122 .02410 .5

>) Rückstände aufgehobener Abgaben (BürgerlastenreluitionS -Taxen , Mortuargebllren ) .

132IX.Bekonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögen».Schulden.I.Städt.Haushalt.



Einnahmen, m . Verwaltungs-Gruppe. Geineindcvcrmögen.

Jahr

XII . Unbewegliches Vermögen
Ordentliche Einnahmen

1. That-
sächliche

Mietzinse
von HäusernH

fl- kr.

2. Rechnungs¬
mäßig durch-

geführte Zins¬
werte

fl. > kr.

1895
1896
1897
1898
1899

291.915
250.621
264.386
280.860
291.291

-) Seit 1898
Gründe re., Ertrag der Gemeindewälder
der VI. Vcrwaltungsgruppe
am Mariabrunner -Werkcanal erhalten hat

63
89
96
03.5
77.tz

1,732.770
1,808.870
1,877.500
1,938.710
1,960.970

3. Sonstige
ordentliche

Einnahmen H

fl- kr.

zulammen

fl. kr.

Außerordentliche
Einnahmen

sVeränßernngvon
Realitäten — mit
Ausschluss der zum

Zwecke der
Straßenerweite¬

rung erworbenen^
fl. ! kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XII: Un¬
bewegliches Ver¬

mögen

XIII . BeweglichesVermögen
Ordentliche Einnahmen

fl. kr.

106.521
110.237
109.205
125.170
130.865

13
26.8
20
80
89.5

2,131.206 76 > 413.359 42
2,169.729 >15.5 1̂,071.642 91.5
2,251.092 U6 " 282.314 14
2,344.740 83.5 362.314 12
2,383.127 67 » 495.909 46.5

2,544.566
3,241.372
2,533.406
2,707.054
2,879.037

18
07
30
95.5
13.5

1. Interessen von
Wertpapieren und

Privatforde¬
rungen, dann

Agiobeträgevon
Goldconpons

fl. kr.

137.817
96.174
76.197
72.588
71.427

69.5
95
65
61
98

2. Fructifi-
ciernng verfüg¬
barer Cassen-

bestände

fl. kr.

zusammen

fl.

100.212
67.042
73.012
79.843
97.726

04
84.5
53
39
57

238.029
163.217
149.210
152.432
169.154

73.5
79.5
18

55

Einnahmen . III . Verwaltungsgruppe . Gemeindcvermögcn. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Xlll . Bewegliches Vermögen (Forts .)
Veräußerung

von
Wertpapieren
(Außerordeutl.
Einnahmen)

fl. kr.

467.057
816.948

6.015
11.382
7.500

70
84
65
08

Summe der ordentlichen
und außerordentlichen Ein¬
nahmen der Rubrik XIII:

BeweglichesVermögen

XIV. Nutzbare Rechte
Ordentliche Einnahmen

Gesammtsnmme

1. Rathhaus-
kellcr')

fl- kr.

705.087
980.166
155.225
163.814
176.654

43 5
63.5
83
08
55

fl. kr.

2. Sonstige
nutzbare
RechteH

fl.

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen aller

zusammen
Einnahmen der III . Verwaltungsgrnppe

kr.

836.461 ! 17

8.993
7.529
7.109
8.535
7.480

18
24
83
04
98>

fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr.

8.993
7.529
7.109
8.535

343.892

18
24
83
04
15.5

2,378.229
2,340.476
2,407.412
2,505.707
2,896.174

67.5
19
17
87.5
37.5

880.417
1,888.591

288.329
373.696
503.409

12
75.5
79
20
46.5

3,258.646
4,229.067
2,695.741
2,879.404
3,399.583

79.5
94.5
96
07.5
84

>) Der Rathhauskeller wurde am N . Februar I89S eröffnet. — 0  Ertrag der Schankgerechtigkeiten, ferner Urbarsteuervcrgütungen (d. h. Vergütungen für die durch die a . h. Ent¬
schließung vom 4. Februar 1832 ausgelassene Urbarsteuer , insoweit sie zu dieser Zeit zugunsten der Stadt eingehobcn worden war ; die Vergütung wurde damals den n .-ö. Ständen auferlegt)
und Recögnitiousgebüren (d. h. Jahresbeträge , zu deren Zahlung damals , als die Hausstcuer noch sür Rechnung der Gemeinde bezogen wurde , einzelne Hausbesitzer vertragsmäßig sich
dafür verpflichtet hatten , dass die Gemeinde ihre Häuser nickt besteuere), endlich Ertrag der Verpachtung der Gemeindejagden und des Fischereirechtes. IX.Gekonom.Verhältnissere.—X.Stadt.Haushalt,Vermögenil.Schulden.I.Städt.Haushalt.133



Einnahmen . IV. Verwaltnngögrnppc . Gcmcindcschnld.

I XV . Commu-
!! nal - Anlrhen

Jahr (Ordentliche
^ Einnahmen ) )̂

fl -' kr.

XVI/i . Antheil an dem
gemeinsamen Anlehen

XVI . Donauregulierungs-
anlehen sOrdentl . Einnahmen : !
Antheil )̂ an den Einnahmen ^ für öffentliche Lerkehrs-
des Donauregulierungsfondesf ^ anlagen in Wien

fl.fl. kr. kr.

XVII.
AngleS'schcs

Anlehen

fl. kr.

XVIII . Privat-
Passivcapitalien

fAußerordenti.
Einnahmenf

fl/ ' ^ kr7

Gesammtsnmme
der

ordentlichen
der anßer-
ordentlichen aller

1895
1896
1897
1898
1899

107.576 30
1,009.370 74

35.6961 49
22.830 22.5
16.94E 52

Einnahmen der IV . Verwaltungsgruppe
fl- " kr. N. kr. II. kr.

109.633
83.286

117.504
°) -
110.436

20
97
02

36

162.543
76.596
73.172
57.123

247.898

28
49
47
07
46

217.209
1,092.657

153.200
22.830

127.376

50
71
51
22.L
88

162.543
76.596
73.172
57.123

247.898

28
49
47
07
46

379.752
1,169.254

226.372
79.953

375.275

78
20
98
29.S
34

2, .? ^ sog . Gasanlehen ist nicht hier sondern unter XXV/I S ädt . sche Gaswerke " behandelt . - -) Stück -, bzw . Fructificatzinsen von dem nach Maßgabe des Bedarfes zu
begebenden 35-Milli °neinKronen -Anl -heil 1896 a,ich 959 .432 si 18 kr. als Ruckersah der in den Jahren 1893 - 1896 bestrittenen Nctto -Anslagcn für di - Ausgabe , Verzinsung und Tilgung
d, <nes Ansehens . - -) Seit 1888 erfolgt die rcchnnngzinaßige Tnrchsnhrung des Antheils der Gemeind - erst nach Vortage des Rcchnnngs -Abschlnsses des Fondes so dass bei den einzelnen
wahren nicht gerade die Ergebnisse dic,er Jahre verzeichnet sein müssen . — 9 Bet Ankauf von Realitäten übernommene Satzposten . - ->) Bei Verfassung des Rechnungsabschlusses der Gemeinde
war der Rechnungsabschluss des Donaureguli - rungSfondez noch nicht so weit fertiggestellt , dass der Antheil der Gemeinde an den Fondseinnahmen hätte bekanntgegeben werden könne»

Einnahmen . V. Pcrwaltnngsgruppe . TichcrheitSwescn ( ohne die Markt -, Sanitäts -, Straffen - nnd Baupolizei ) .

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XIX.
Sicherheitspolizei

^Ordentliche
Einnahmen ^ )

fl.

XX.

Feuerlöschwesen
fOrdcutliche

Einnahmen^

fl. kr.

71
74
65
60
26

68
13
43
82
40

33.532
34.551
35.638
38.107
38.335

39
99
87
01
58

XXI.
Vorkehrungen gegen Ueber-

schwemmungen

Ordent¬

liche Ein¬

nahmen

fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

fl." kr^

Summe der ordentl.
und außerordentlichen

Einnahmen der
Rubrik XXI : Vor¬
kehrungen gegen
Überschwemmungen

fl- kr.

- ! 34 40
3

34 40

Gesammtsnmme

der ordentlichen I der außerordentlichen i aller

Einnahmen der V. Verwaltungsgrnppe

fl. kr. fl- kr. fl-

33.604
34.629
35.704
38.167
38.366

07
12
30
83
98

34 40

33.604
34.629
35.738
38.167
38.366

-) Beiträge zu den Kosten der Sicherheitspolizei u . s. w . — -) Die Zusammensetzung dieser Beträge siehe im XII . Abschnitte , s . Öffentliche Sicherheit , 3 . Feuerlöschwesen.

97
12
70
83
98
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Einnahmen . VI. Verwaltrmgsgruppe . Öffentliche Arbeiten (mit Ausschluss von Hochbauten ) .

Jahr

XXII . Straßenwesen (Ordentliche Einnahmen)

1. Beiträge des
k. k. Ärars u . des
n.-ö. Landesfonds

zur Erhaltung
der ehemal . ärar.
u . Landesstraßen

fl- kr.
1895
1896
1897
1898
1899

322 .000
322 .000
322 .000
322 .000
322 .000

2. Sonstige
Beiträge zur
Erhaltung,

Säuberung n.
Bespritzung

der Straßen *)
fl. > kr.

3. Platz¬
gelder

fl. kr.

4. Abgabe der
Wr . Tramway -,
bzw. der Bau-
nnd Betriebs¬

gesellschaft**)

fl- kr.

5. Abgaben
von Elek-
tricitäts-
Gesell-

schaften 3)

fl. kr.

6 . Erlös für
die in die Ver¬

bauung ein¬
bezogenen
Straßen¬

gründe
fl. kr.

7. Erlös ans dem
Verkaufe von
Realitäten rc.,

welche zur Straßen¬
erweiterung

erworben wurden
fl. ^ r7

28.193
22 .369
25.685
24 .921
65.068

72
79.5
26
64
34

110.896 47.5
122.907 27.5 !
135 .795 !49
146 .940 03 .-1

j165 .29841 .5!

172 .983
202 .641
212 .860
205 .741
311 .370

88
59
05
35
04

56.645
70.428
80.756
96 .860

115.776

44
11
36
44
891

118.787
132 .577
219 .772

69.168
126 .379

87
16
61
14
60

96.136
193 .715
105 .223
139 .284
131 .757

23
18
67
76
22

8. Ertrag der
städtischen

Steinbrüche *)

fl. kr.
176 .168
181 .684
203 .056
157 .631
205 .704

9. Sonstige
ordentliche

Einnahmen **)

fl. kr.

znMimen

fl- kr.
26 .067
33 .462
43.781
39.043

69
56
83
90

1,103 .979
1,281 .786
1,348 .931
1,201 .591

08 s180.135 I 13 .5*1,623 .489

68.
26
47
90.5
72

' ) 1899 : Darunter 40 .000 fl . von der Bau - und Betriebsgesellschaft für städt . Straßenbahnen als für dieses Jahr zu leistender Beitrag zu den Kosten der Strecken -Erhaltung
und Reinigung . — ?) Das Nachtragsübereinkommeu mit der Wiener Tramway -Gesellschaft vom 4 . Mai 1887 bestimmte anstatt eines Pauschales einen fixen Betrag von 2 fl . 22 kr. per Meter
Bahnlänge , mindestens aber ein Entgelt von 125.000 fl . jährlich ; überdies hat die Gesellschaft für den Fall , dass die Brntto -Einnahmen 3 »̂ Millionen Gulden im Jahre übersteigen , von dem
Mehrbeträge Z^ o/o an die Gemeinde zu entrichten . Die Bau - und Betriebsgesellschaft hatte jedoch für 1899 den festen Betrag von 300 .000 fl . zu zahlen , wovon 140 .000 fl . im bezeichneten Jahre,
der Rest am 15/Mai 1900 fällig wurden . — 30/0 der Brntto -Einnahme aus der Lieferung des elektrischen Stromes , der Vermietung von Messapparaten , der Beistellung von Lampen n . dgl.
Die von diesen Gesellschaften überdies entrichteten Platzgebüren sind unter „3. Platzgelder " verrechnet . — *) Die Einnahmen bestehen hauptsächlich in den verrechneten Werten der gewonnenen
Steine in den städtischen Steinbrüchen , welche sämmtlich im eigenen Betrieb der Gemeinde stehen . — Darunter auch die Einnahmen ans der seit 1. November 1894 in vollem Eigenbetriebe
durchgeführten Straßensänbernng im I . Gemeindebezirke . 1899 sind darunter auch 100 .000 fl . als Betrag der Bau - und Betriebsgesellschaft zu den Kosten der Erwerbung von Straßengründcn,
die zur Anlage der offenen Bahnstrecken benöthigt werden , sowie zu den Kosten für etwaige Herstellung der Reconstruction von Brücken , Unterfahrungen oder Einwölbungen.

_ Einnahmen . VI . Verwaltungsgruppe . Öffentliche Arbeiten . (Fortsetzung .) _

Jahr

XXII . Straßenwcsen (Forts .) XXIII . Wasserbautenund Brücken
Außerordent¬

liche Ein¬
nahmen *)

(Beiträge zu
Straßenbauten,
sonst,anßerord.

Einnahmen)
fl. kr.

1895!
1896,
1897
1898
1899

1.761
1.082

478
1.401
6.664

29
68

81.5
30

Summe der
ordentlichen
u . anßerord.

Einnahmen der
Rubrik XXII:
Straßenwesen

fl. kr.

Ordent¬
liche Ein¬
nahmen )̂

fl- ! kr.
1,105 .740 97.5
1,282 .868 94
1,349 .409 47
1,202 .993 72
1,630 .154 02

2.303 06
76 —

283 99
2.245 41
3.881 98

Außer¬
ordentliche

Einnahmen **)

fl. kr.

Summe der
ordentlichen
u . anßerord.

Einnahmen der
Rubrik XXIII:
Wasserbauten
und Brücken

fl. kr.

XXIX . Gartenanlagen und Alleen

Ordentliche
Ein¬

nahmen *)

fl. kr.
863 .059 50.5

3,232 .659 23
5,222 .537
7,891 .699
4,417 .256

54
73
30

865 .36^ 56.5
3,232 .735 23
6,222 .821 ^53
7,893 .945 14
4,421 .138 28

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen **)

fl. kr.

Summe der
ordentlichen
u. anßerord.

Einnahmen der
Rubrik XXIV:
Gartenanlagen

und Alleen
krÖfl.

XXV . Öffentliche Beleuchtung

Ordentliche
Einnahmen

(Beiträge zur
öffentlichen

Beleuchtung)

> Summe der
Außer - ) ordentlichen und

ordentliche !außerordentlichen
Ein-

nahmen

fl- kr. fl. kr.

Einnahmen der
Rubrik XXV:

Öffentliche
Beleuchtung

^ fl. > kr7
,10 .006 14 — —̂ >! 10.006

8.350 66.5 24 .980 — >>33.835
10.380 02 1.401 85 11.781
14.117 87 ( 5.917 82 20.035
12.979 15 ) 9.548 91 22.528

14
66.5
87 ^
69 ,
06

1.500
1.697
3.448
2.826
2.168

58
20
61.5
22
54

308
190

75 I 1.809
1 787
3.448
2.826
2.168

33
20
61 .5
22
54

r) Darunter in den Jahren 1895—1896 und 1898—1899 auch eingegangene Rückstände von Bezirksstraßenfonds - Umlagen . — 2) Pachtzinse für die Gewinnung von Eis , Sand,
Schotter aus Flüssen , Bächen und Teichen , dann verschiedene Rückvergütungen . — 3) Hauptsächlich der von der Commission für die Verkehrsanlagen an die Gemeinde geleistete Ersatz
für die von dieser bestrittenen Auslagen für die Ausarbeitung und Ausführung des Wienflussregulierungs -Projectes , dann seit 1897 für die Erhaltung und den Betrieb der Wienflnss-
regnliernngs -Anlagen ; 1896 bis 1899 auch von der k. k. Baudirection für die Stadtbahn an die Gemeinde geleistete Nückersätze von Auslagen , und zwar 1896 4 .054 fl . 50 kr. für Herstellungen
anlässlich der Umlegung des Lainzerbaches , 1897 398 .353 fl . 13 kr. , 1898 382 .943 fl. 30 kr. und 1899 172 .052 fl. 50 kr . für die Wienthallinie der Stadtbahn im Baulose 21 d . — *) Hauptsächlich
der berechnete Wert der aus der städtischen Baumschule entnommenen Gewächse . — 1896 : Beitrag zur Errichtung einer Gartenanlage im IV . Bezirke.

8

>

L-



Einnahmen. VI. Verwaltungsgruppe. Öffentliche Arbeiten. (Fortsetzung.)

Jahr

XXV/I.

Städtische Gaswerke'

(Außerordentliche
Einnahmen >

fl- kr.
1895
1896
1897
1898
1899

02.56,785 .483
14,697 .213 >—
12,241 .923 03

XXVl . Wasserleitungen ' )
Ordentliche Einnahmen

I . THatsächliche
Wasserbezugs-

gebnren

fl. kr.

2. Berechnete
Wasserbezngs-

gebüren

fl. kr.

1,749 .680 88.5
1,955 .571 >02.5
2,101 .107
2,106 .864
2,345 .400

34.5
35 .5
22.5

283 .030
286 .384
264 .483
268 .059
273 .205

52
93
80
83
51

3. Vergütung
der Auslagen für

die Einleitung
des Wassers in

die Häuser ")

fl- kr.

4. Sonstige
ordentliche
Einnahmen

' fl. i kr.

zusammen

fl- kr.

Außer¬

ordentliche
Einnahmen

fl- kr.

Summe
der ordentlichen

und außerordentlichen
Einnahmen

der Rubrik XXVl:
Wasserleitungen

fl- kr.
233 .271
138 .291
169.811
146 .097
142.620

94.5

15
98
90

24.944 68 >>2,290 .928 03
24.532 76 5 !2,404 .779 72
28.272 !38 12,563 .674 67.5
30 .700 98 .5 2,551 .723 15
34.716 30 >>2,715 .942 93 .5

3,068 .658 >29
1,956.900 >66

606 .848 !98
711 .469 >63.5
565 .269 81.5

5,359 .586
4,361 .680
3,170 .523
3,263192
3,361 .212

32
38
65.5
78.5
75

') Nähere Angaben über die Einnabmen und Ausgaben siehe auf Seite 183. In den Ziffern der Einnahmen si id auch die Beträge enthalten, welche aus dein 60 Millionen-
Kronen-Anlehen für den Bau und aus der für die Inbetriebsetzung aufgeuommenen schwebenden Schuld in den einzelnen Jahren zur Deckung des Ausgaben-Überschusses verwendet wurden.
— 2) Nähere Angaben über die Einnahmen und Ausgaben der Wasserleitungen siehe auf Seite 173. Am 14. April 1899 erfolgte gemäß dem Vertrage vom 8. Juli 1898 die Übernahmedes
Betriebes der Wienthal-Wasierleitung, die von der LompL§nie lles Laux äe Vienne erbaut wurde, innerhalb d.s Gemeindegebietes auf Rechnung der Gemeinde. Die Einnahmen aus diesem Be¬
triebe sind in den drei ersten Spalten mitverrcchnet. — 2) Und für Reparaturen an den Abzweigungsleitiingen der Hochquellenwasserleitung. Vgl . die entsprechende Post bei den Ausgaben, S . 147.

Einnahmen. VI. Verwaltungsgruppe. Öffentliche Arbeiten. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XX VII . Canäle

Ordentliche Einnahmen
1. Beiträge

zu den Kosten
der Räumung

der Hauscanäle
u. Rückersätzeder

Kontrahenten
fl. kr.

2. Canal-
cinmündunqs-

und
Benützungs-

gcbüren

fl. kr.

3. Sonstige >
ordentliche

Einnahmen ')
zusammen

fl. kr. fl.

Außer¬
ordentliche

Einnahmen ")

fl̂ ^ kr.'

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnahmen
der Rubrik

XXVll .Canäle

fl. kr.

Gesammtsnmme
XXVIII

öffentliche
Uhren

(Ordentliche
Einnahmen )!

der

ordentlichen

der

außerordent¬

lichen

aller

fl. kr. !
Einnahmen der VI . Verwaltungsgruppe

^ fl) fl) sflr)
1895
1896
1897
1898
1899

311 .824
316 .663
330 .437
319 .729

>365 .204

53
61
86
79
23.5

237 .392
284 .790
256 .168
292 .348
279 .315

30.5!
15
47.5)
25
23.5

20 .682
4.608

12.903
8.357

17.474

33
68
13
40
71

569 .899 16.5 586.956 70
,606.062 44 ( 308 .499 40

09
35.5
09

599 .509 46.5) 763 .312
620 .435 44 ( 914 .148
661 .99418 628 .270

1,156 .855 !86 .5
914 .561 !84

1,362 .821 !55.5
1,534 .583 79 5
1 290 .264 27

139
55

292
716
204

92 3,978 .756 58 ,
08 >4,302 .712 36 .5
^7 >>4,626 .520 70. 5!
74 ! 4,393 .656 73.5.

4,520 .744 53.5>
5,624 .311 >97 >

13,380 .061 >48.5>
24,221 .850 !35 .5>

8,499 .501 . 11.5
9 827 .024 >33.5

17.906 .582 >19
28,615 .507 09

4 >5,100 .661 04.5 17,868 .932 , 41 .5>>22,969 .593 49
') Darunter hauptsächlich Beiträge für Canalherstellungeu. — 2) 1895 803 fl. 36 kr. und 1899 978 fl. 60 kr. als Erlös für verkaufte Parcellen des eiugewölbtcu Währiuger

Bachcanals, 1N5 7429 fl. 74 kr., 1896 236 fl. als Erlös für verkaufteParcellen des eingewölbten Alsbachcs, 1895 566.792 fl 33 kr, 1896 278.087 fl. 36 kr., 1897 723.637 fl. 70 kr.,
1898 873.028 fl. 30.-, kr., 1899 578.600 fl. 21 kr. als Nückersatz für die von der Gemeinde bestrittenenAuslagen für den Ban von Zammelcanälen längs des Wiener Donaucanales seitens der
Commission für Verkehrsanlagen in Wien, endlich 1895 11.930 fl. 27 kr., 1896 30.176 fl. 04 kr, 1897 39.674 fl. 39 kr., 1898 41.120 fl. 05 kr., 1899 48 691 fl. 28 kr. als Rückersatz seitens dieser
Commission für die Erhaltnng und den Betrieb dieser Sammelcanäle . — ^ Mit G.-R.-B. vom 6. December 1898 wurde für d e Jahre 1899 und 1900 eine neue Gebüren-Scala festgesetzt.
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Cinnahmcn. VII. VcrwaltnngSgruppc. Markt- und Approvisionierungöwesen.

Jahr

XXIX. Märkte und Marktaufsicht XXX. Markthallen
Ordentliche Einnahmen

1. Central¬
viehmarkt')

2. Pferde¬
markt ')

3. Central¬
markt für

Heu,
Stroh rc.')

fl. >kr. >1 fl. ! kr. fl. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

887.171
782.300

>774.433
825.539
849.613

85
36
81 .^
41 !
13

15.661
18.206
18.504
18.524
19.178

31
57
93.5
72
17

4.400
4.487
3620
3.324
3.519

18
85
67
96
14

4. Sonstige
offene

Märkte

fl. kr.

5. Brnckcn-
wagen

fl. kr.

158.638
157.906
162.030
166.690
166.333

31
14
53.8
08

9.277
15.450
15.628
16.220
15 811

53
21
76
87
58

6. Ver¬
schiedene

ordentliche
Ein¬

nahmen

fl. kr.
1.804
1.661
2.125
1.879
1.789

Mammen

fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen 2)

fl. > kr.

Summe der
ordentlichenund
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXIX:

Märkte und
Marktaufsicht

fl- kr.

Ordentl . Einnahmen

1. Großmarkt-
halle

fl- > kr.

1,076 953
980.012
976.343

1,032.179
1,056.254

22
96
47
65.8
18

110
110
360
465
130

07
1,077.063

980.123
976.703

1,032.644
1,066.384

22
03
47
65.8
18

59.151
60.346

») 80.427
85.911
92.929

18
18.5
92.5
25
93

0 Nähere Angaben für den Centralvichmarkt , den Pferdemarkt und den Centralmarkt siehe im XVI. Abschnitte. — '0 Eingänge von Rückständen aus dem Erträgnisse der ehemaligen
städtischenFleischcasse. — 0 Die Erhöhung dieser Einnahmen ist durch den Eingang an Gebären für die Inanspruchnahme der seit 1. April 1897 in Benützung stehenden Kühlanlage bewirkt.

Einnahmen . VII . Verwaltungsgruppe . Markt - und Approvisionierungswesen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XXX. Markthallen (Forts. XXXI . Schlachthäuser')
Ordentl . Einnahmen (Forts .))

2. Sonstige
Markthallen

fl. kr.

46.794
47.276
48.742
49.149
49.982

14
66
87 8
37
66.5

zusammen

fl. kr

105.945
107.622
129.170
135.060
142.912

32
84.5
80
62
59 .6

Ordentliche
Einnahmen

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

fl. kr. fl. ^ kr.

284.399
284.555
304.705
311.449
309.395 39 077 . 48

Summe der ordentl.
und außerordentl

Einnahmen der
Rubrik XXXI:
Schlachthäuser

fl. kr.

284.399
284.555
304.705
311.449
348.473

79
54
91
74
05

XXXII.
Lagerhaus )̂

sOrdentliche
Einnahmen)

fl- kr.

334.321
440.712
478.310
399.666
374.886

XXXIII.
Sonstige Markt-
Approvisionie-
rnngszweckê)
sOrdentliche
Einnahmen)

fl. > kr.

Gesammtsnmme
der ordent¬

lichen
der

außer¬
ordentl.

aller

Einnahmen der VII. Verwaltnngs-
gruppe

fl- kr. fl. kr. fl. kr.

3
192
157
233
273

05
52

14
25

1,801.623 20
1,813.096 18.5
1,888.687!55
1,878.589!32.5
1,883.722!16.5

110  —
110 07
360 —
465. —

>39.207 48

1,801.733 20
1,813.206>25.5
1,889.047>55
1,879.05432 .5
1.922.929.64.5

>) Nähere Angabe » siche
Rückvergütungen.

im XV. Abschnitte. — 2) Die Einnahmen und Ausgaben im Detail sind im XVI. Abschnitte angeführt . — 2) Verschiedene Einnahmen und
IX.Gekonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.137



Einnahmen. VIII. Verwaltnngögrnppc. Sanitätsivcsen.

Jahr

XXXIV . Sanitätsdienst im allgemeinen

Ordentliche
EinnahmenH

st. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

42 .825
41.718
48.662
44.990
46.602

65
68.5
20
21.5
21  >

Außer¬
ordentliche

Ein¬

nahmen

fl. . kr.

Summe der
ordentlichen und

außer¬
ordentlichen

Einnahmen der
Rubrik XXXIV:
Sanitätsdienst
im allgemeinen

fl. kr.

XXXV . Leichenbestattnng
Ordentliche Einnahmen

1. Taxen
für Grä¬
ber und
Grüfte

fl. kr.

42 .825
41.718
48.662
44 .990
46.602

>65
68.5
20
21 .5
21

380 .289 53
390 .953 17

H450 .989 33
407 .432 56

H487 .039 59.s!

2. Beerdi-
gungs - und

Gräber-
schmücknngs-
Dienst auf

dem Central¬
friedhofe

fl. kr.

3. Sonstig:
ordentlich:

Ein¬
nahmen 2)

" fl" kr.

zusammen

fl- kr.

242 .030
240 .249
258 .701
250 .956
260 .392

87
12
>42
73
18.5

25.033
25 .377
27.470
25 .703
27 .114

80
18
4L
24.k
37

647 .354 >20
656 .579 47
737 .161 >18
684 .092 53.5
774 .546 >15

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen ")

fl- kr.

3.169
2.657
3.073
3.272
3.316

19
15 >
64!
17
58!

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Ein¬

nahmen der Rubrik
XXXV : Leichen¬

bestattung

fl- kr.

650 .523
659 .236
740.234
687 .364
777 .862

39
62
82
70.5
73

') Todtenbeschreibgebüren , Todtenbeschautaxen , Beiträge zu den Auslagen für sanitätspolizeiliche Obductionen , Gebi reu für die Intervention städtischer Sanitätsorgane bei Leichen¬
bestattungen rc. — 2) Exhumierungsgebüren , Vergütung von Leichentransportkosten rc ., der Eiusegnungs - und Sargbeistellungs -Kosten , Beiträge der israelitischen Cultusgemeinde zu den
Verwaltungs -Auslagen des Centralfriedhofes , Pachtzinse von Centralfriedhofsgründen , berechnete Zinse für Naturalquartiere daselbst , Erträgnis der Grasfechsung rc. daselbst , Abgaben
für das Recht der Gräberausschmücknng auf den Friedhöfen der ehemaligen Vororte und sonstige Einnahmen aus diesen Friedhöfen . — s) Beitrag der israelitischen Cultusgemeinde zu den
Kosten der ersten Anlage des Centralfriedhofes . — Die Steigerung der Einnahmen ist hauptsächlich dadurch entstanden , dass wegen der bevorstehenden Auflassung der alten katholischen Fried¬
höfe zahlreiche Exhumierungen in diesen und Wiederbeerdigungen in anderen Friedhöfen stattfanden . — Die Mehreinnahme ist hauptsächlich auf die mit den Gemeinderaths -Beschlüssen vom
30 . August , 1. September , 18. October und 9 . December 1898 genehmigte Abänderung des Gebürentarifes für die Vororle -Friedhöfe , bzw. die Gleichstellung der Gräbergebüren in diesen,
dann auf die mit dem G .-R .-B . vom 27 . Februar 1899 genehmigte Erhöhung der Gcbüren für die eigenen Gräber im Centralfriedhofe zurückzuführen.

Einnahmen . VIII . Verwaltungsgruppe . Sanitätsweien . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XXXVI . Badem,

Ordentliche
EinnahmenH

1895
1896
1897
1898
1899

fl. >kr.

Außer¬
ordentliche Ein¬

nahmen

fl. kr.

kalten

71.461
71 .326
81.404
90.491
99 .813

W>
19 s
17

81 >>45 >>

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXXVI:
Badeanstalten

kr.fl.

XXXVII.
Wasenmeisterei

^Ordentliche
Ein¬

nahmen»

fl. kr.

XXXVIII.
sonstige zum Sanitäts^
Wesen gehörige Ein¬

richtungen ")
sOrdentliche Ein¬

nahmen»

fl- kr.

Gesammtsnmme

der ordentlichen
der

außerordent¬
lichen

aller

Einnahmen der VIII . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl. kr. fl- kr.

71.461
71.326
81.404
90.491
99.813

32
19
17
8k
45

6.200
6.244
6.800
6 800
6.800

90
2.455
2.639
2.378
2.340
3 .091

29
41
26
49
31

770 .296
778 .508
876 .405
828 .715
930 .853

46
65.5
81
05
12

3.169
2.657
3.073
3.272
3.316

19
15
64
17
58

773 .465
781 .166
879 .479
831 .987
934 .169

65
80.5
45
22
70

-) Nähere Angaben siche im XV . Abschnitte . — 9 Insbesondere die Beitragslcistung sür die Bewilligung zur Aufstellung von Bedürfnisanstalten.
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Einnahmen. IX Berwaltungsgrnppc. Armcnwcsen.

Jahr

XXXIX. Armenpflege
Ordentliche Einnahmen

1. Aus dem
Bürgerspital-

fonde')

fl- ! kr.

2. Aus dem
Bürgerlad-

fondeH

fl. ! kr.

3. Aus dem
Wiener allge¬
meinen Ver-

sorgungs-
fonde 9

fl- kr.

4. Rein¬
ertrag des
Balles der
Stadt Wien

fl. !kr.

Mammen

fl. kr.
1895
1896
1897
1898
1899

362.347
370.572
368.875
372.144
375.371

38.5
56.5
11
14.5
46 5

17.393
17.470
18.047
18.518
17.244

34
13
60
27
27

1,791.886!28.5
1,596.992 32.5
1,670.742
1,751.579
1,970.309

04.5
33
21

10.713
13.498
15.968
11.774
<) -

2,182.339
1,998.533
1,973.633
2,154.016
2,362.924

32
83
06.5
11.5
94.5

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen 2)

25.899 53

Summe der
ordentl. und
außerordentl.
Einnahmen
der Rubrik
XXXIX I

Armenpflege
kr.

2,182.339 32
2,024.438,36
1,973.633 06.5
2,154.01611 .5
2,362.924 94.5

XI..
Sonstige

humanitäre
Zweckes

sOrdentliche
Einnahm ens

fl. kr.

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
außeror¬
dentlichen

aller

Einnahmen der
IX. Verwaltungsgruppe

fl- fl-

2.153
1.838
2.197
2.172
2.904

2,184.49328
2,000.372!33
!l,975.830 34.5
2,156.188!54.5
>2,365.829!93.5

25.899

kr. fl.

53
2,184.493 28
2,026.27lj86
1,975.83034 .5
2,156.188ch4.5
2,365.829 93.5

9 Entsprechend dem Genicinderathsbeschlusse vom 8. April 18S2 wird, um den Gesammtauswand der Gemeinde für die öffentliche Armenpflege ersichtlich zu machen der aus
den Einnahmen des Biirgerspitalsfondes und des Bürgerladfondes bestrittene Aufwand für die Versorgung und Unterstützung armer Bürger in Einnahme und Ausgabe gestellt, dann der
bisher beim allgemeinen Versorgungssonde verrechnete Aufwand für die Versorgung und Unterstützung sonstiger Armen in Ausgabe , dagegen der beim allgemeinen Versorgungsfonde sich
ergebende und an die eigenen Gelder der Gemeinde zur thcilweisen Deckung dieser Ausgaben abgeführte Überschuss der Einnahmen dieses Fondes über die Ausgaben für die Verwaltung und
besonderen Zwecke desselben in Einnahme gestellt. — Nähere Angaben über Einnahmen und Ausgaben der genannten Fonde sind im XXI . Abschnitte dieses Jahrbuches enthalten . — 9 Ersatz
der Kosten des Umbaues des Armenhauses III ., Wällischgasse 41. — 9 Aufnahmsgebüren und Monatsbeiträge der zahlenden Schülerinnen der von der vormaligen Gemeinde Fllnfhaus errichteten
Arbeitsschule XV. Bezirk, Beingasse lg (Kindergartcngebäude ) und Einnahmen des Schmidt-Elterlein ' schen Kinderheims im XVII . Bezirke. Seit 18M sind hier auch die Einnahmen des
städtischenArbeits -Vermittlungsamtes verrechnet ; sie betrugen I8gg : 710 fl. 85 kr. — 9 Wegen der Trauer »ach dem Tode der Kaiserin hat ein solcher Ball im Jahre 18M nicht stattgefunden.

Einnahmen. X. Verwaltungögrnppe. Cultnsangelegcnhciten.

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XVI. Verbindlich¬
keiten aus dem Titel

des Besitzes oder
PatronatesH

XI.II.
Beneficien und

Stiftungen

Ordentliche Einnahmen

fl. kr. fl.

1.598
836

1.384
1.262
1.254

72
52
81
77
32

kr.

XI-III . Sonstige Cultuszwecke

Ordentliche
Einnahmen

fl- kr.

62
2
2
2
2

16

02.5
02.5
02.5
02.5
60.5

Außerordentliche
Einnahmen

j Summe der ordentl.
j und außerordentl.

Einnahmen der
Rubrik XI.III : Son¬
stige Cultuszwecke

fl- kr. fl- kr.

Gesammtsumme
der

ordentlichen
der außer¬
ordentlichen aller

fl-

Einnahmen der X. Verwaltungsgruppe

fl . "fl- kr. kr.

9.295 62

2
2
2
2

9.312

02.5
02.5
02.5
02.5
22.5

1600
841

1.386
1.264
1.270

74.5
16.5
83.5
79.5
92.5 9.295 62

1.600
841

1.386
1.264

10.566

74.5
16.5
83.5
79.5
54.5

9 Hauptsächlich die eingegangenen Gebüren für das Geläute der von der ehemaligen Gemeinde
der neuen Pfarrkirche und des PfarrhofeS in Rudolfshcim.

Hernals beigestellten Kirchenglocken. — 9 Subventions -Beiträge zum Bau
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Einiiahmcn. XI. Verwaltung Gruppe. Vildnngswe 'tn.

Jahr

XI.IV.
Mittel¬

schulen')
HOrdentliche
Einnahmen)

fl- kr.

1895
1896
1897
1898
1899

51 .926
28.569

8.925
96
30

XI . V. Volksschulen.

Ordentliche Einnahmen

1. Bezirks¬
schulumlage 1

fl. kr.

2. Sonstige
Schul¬

bezirksein¬
nahmen ")

fl. kr.

4,186 .391 32
4,308 .641 89.5
4,464 .373 28.5
4,486 .403 04
4,831 .34181 .5

36 .375 10
36 .523 8̂0.5
41 .075 61
41 .115 53
44.384 !76

3. Gemeinde-
Einnahtnen

fl. kr.

17.406
17.509
24.510
24 .878
29.263

98.5
42
18
24.5
67.5

zusammen

XI-V1. Päda¬
gogium

^Ordentliche
Einnahmen:
Schulgelder
und sonstige
ordentliche

Einnahmen)

XI-VII.
Gewerbe¬

schulen
^Ordent¬
liche Ein¬
nahmen)

fl- kr. ^ fl. kr. ) fl. ^ kr.

XI ,VIII.
Sonstige

Vildniigszweckc
^Ordentliche
Einnahmen:

Einnahmen für
städtische

Kindergärten)

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
außer¬

ordent¬
lichen

aller

Einnahmen der XI . Verwaltnngsgruppe

fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr.

4,240 .173 >40 .5
4,362 .67512
4,529 .959 07 .5
4,652 .396 !78 .5
4,904 .990 .25

649
407
807
393
699

50

50

490
159
498
429
918

77
56
53
88
94

2.097
4.755
3.643
3.490
3.548

13
47
27
10
70

4,294 .436 !35-5
4,396 .56,168
4,542 .933 09 .5
4,556 .806 58.5
4,910 .188 31

4,294 .436 35 .S
4,396 .566 68
4,542 .933 09 .,
1,556 .806 58.5
4,910 .188 31

0 Größtentheils Schulgelder , Ausnahmstaxen und Lehrmittelbeiträge ; der Rückgang ist durch die allmälige Übernahme der städtische » Mittelschulen in die Staatsverwaltung
bedingt (die letzte Gemeinde -Mittelschule gieng am l . September 1897 in die Staatsverwaltung über) . Unter den Schulgeldern ist auch die Einnahme an Schulgeld von der k. k. Staatsober¬
realschule im > V! ,I . Bezirke enthalten , welche vertragsmäßig bis einschließlich für das Schuljahr 1885/W der Gemeinde Wien als Rcchtsnachfolgerin der Gemeinde Währing zustel . —
0 Im Ausmaße von 4>/.>kr. vom Mietzinsgulden . — 0  Zumeist zurückersetzte Besoldnngsvorschüsse , welche an das Lehrpersonale der Volksschulen gegeben worden waren.

Einnahmen. XII. Verwaltungsgrnppe. Eonsrriptions- und Militärangelegenheiten. _

L7>

XIIX.
Con-

scriptions-
wesen

HOrdent-
liche Ein¬
nahmen)

fl. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

7 20

3 60
21 25

7 30

Recrn-

ticrnng

fl. kr.

I-I . Militärbequartierung ')

Ordentliche Einnahmen

1. Ein¬
quar¬

tierung s-
kreuzer 1

fl. Ikr,

2.
Sonstige
ordcntl.

Ein¬
nahmen

Außer¬
ordentliche

zusammen Ein¬
nahmen *)

Summe der
ordentl . und
außerordentl.
Einnahmen

der Rubrik H
Militär¬

bequartierung

fl. i kr. . fl. kr. fl. kr. fl. kr.

93 .026 0229 .44V88
97 .012 96 41.019 60
99.013 4(st27.762 !l3
97 .50(1— 29 .29512

108 .027 69 30 .528 87.5

122.467
138 .032
126 .775
126 .795
138 .556

90
56
53
12
56.5 64.710 70.5

122 .467
138 .032
126 .775
126.795
203 .267

111. Vorspanns -Angelegenheiten ' )
Summe der

ordentlichen und
außerordentlichen

Einnahmen der
Rubrik III:
Vorspanns-

rngelegenheiten

fl. kr.

Gesammtsumme

Ordent¬

liche Ein¬
nahmen

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen °)

fl. kr. fl. kr.

6 .663
6.665
6.998
7.824
7.246 2087 05

der
ordentlichen!

der außer - )
ordentlichen^

aller

Einnahmen
der XII . Verwaltungsgruppe

fl.^ > kr. »'^ fl. ! kr. >I fl. Ikr

6.663
6.665
6.998
7.824
9.333

01
29
84
13
35

129.13811
144 .697 8̂5
133 .777 97
134 .640 60
146.810 16.5, 66.797 75.5

129.138 11
144 .697 85
133 .777 97
134 .640 50
212 .607 92

0 Nähere Daten siehe am Schlüge des XI . Abschnittes — 0 Im Ausmaße von kr. vom Mietzinsgulden . — -1 Fast bloß Militardurchzugsgebüren . — «) Die von einigen
ehemaligen Vororten seinerzeit übernommenen nnd Im Jahre 1899 einverleibten Eingnartierungsfonde . — °) Die von zwei chemalgen Vororten seinerzeit übernommenen und im Jahre 1899
einverleibtcn Vorspannsfonde.
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b> Tie Ausgaben der Gemeinde in den Zähren 1895—1899.
'Ausgaben. I. Verwaltungsgruppc. Verwaltung im allgemeinen.

Jahr

I . Gemeinde¬
vertretung

II . Bezirks¬
ausschüsse

Ordentliche Ausgaben
Wahlauslagen.

Functions-
gcbüren")

Wahlauslagen,
Fnnctions-
gebürenb)

fl.

1895
1896
1897
1898
1899

138.868
83.544
59.429
74.512
58.000

kr. fl- kr.

14
87
37
44

30.140
30.311
54.773
30.357
28.227

59
02
05
92
87

III . Beamte und sonstige Bedienstete der allgemeinen Verwaltung')

Ordentliche Ausgaben
1. ActivitätsbezügeH
der Beamten rc. der
allgem. Verwaltung )̂

2. Ruhestands- >1
beznge")

3. Besoldungs¬
vorschüsse an

Beamte u. Diener
fl. kr. fl. kr. fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordent¬
liche Aus¬

gaben

fl. kr.

2,020.843
2,095.305
2,106.830
2,336.054
2,446.748

20.5
05.5
05
28
72

499.607
523.140
546.580
573.079
591.916

63
75
45
60
04

69.712
72.839
35.727
34.029
44.736

17
47
48
29
11

2.590.163
2,691.285
2,689.137
2.943.163
3,083.400

00.5
27.5
98 >!
17 ^
87

5.007

°) 6.640
°) 5.880
°>6.410

46

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik III

fl. kr.

2,595.170
2,691.285
2,695.777
2,949.043
3,089.810

46.5
27.5
98
17
87

' ) Vgl . die 1. Anmerkung zur Tabelle auf Seite 130 . — -) Auslagen für die Wahlen in den Gemeinderath , Functionsgebüren des Bürgermeisters , der Vice -Bürgermeister und
der Stadträthe . — Auslagen für die Wahlen in die Bezirksausschüsse , Functionsgebüren der Bezirksvorsteher . — Am 1. October 1896 wurde das Bezugsclassenschema der Diener theilweise
abgeändert . Mit dem Gemeinderaths -Beschlnsse vom 19 . Juli 1898 wurden mit rückwirkender Kraft vom l . Jänner 1898 ab die Bezüge der in das Rangclanenschcma eingereihten Beamten
und der in das Bezugsclassenschema eingereihten sonstigen Bediensteten , sowie die Adjuten der Praktikanten neu geregelt . — 5) Seit 1899 werden hier auch die Adjuten der Praktikanten des
Steneramtes , des Marktamtes und Conscriptionsamtes verrechnet . — «) Mit Einschluss der Bezüge der Witwen und Waisen nach Beamten rc . Mit 1. Februar 1895 wurde die Pensions-
Vorschrift für die Gemeindebeamten und -Diener abgeändert . Seit 1899 werden die Rnhestandsbezüge des Feuerwehrpersonales in der V. Verwaltnngsgruppe verrechnet . — ?) Im März
und April fanden Ergänzungswahlen , im November Neuwahlen statt ; daraus erklärt sich der hohe Betrag der Ausgaben . — «) Die Functionsgebür des Bürgermeisters beträgt nunmehr
(anstatt früher 20 .000 fl .) 12 .000 fl ., der Vice -Bürgermeister (anstatt früher je 6000 fl .) je 4000 fl. und der Stadträthe (anstatt früher je 3000 fl .) je 1500 fl . jährlich . — ^ Weihnachts-
Geldgeschenke an die städtischen Aushilfsbeamtcn.

Ausgaben . I . Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen . (Fortsetzung .)

Jahr

IV. Allgemeine Verwaltung ') in sachlicher Beziehung (einschließlich von Diäten,
Commissionsgebürenre.)

Ordentliche Aus- AußerordentlicheAusgaben
gaben(Auslagen für 1. Bau u. Adaptic- »

Amtslocalitäten, ,rnng von Amtsge- ! „„.-A,.-
dann für Kanzlei- u. bänden, Anschaffung " A" ^ bcn ^Amtserfordernissess v. Amtseinricht. )̂

zusammen

>!Summe der ordentlichen
l und außerordentlichen
Ausgaben der Rubrik IV:
Allgemeine Verwaltung
in sachlicher Beziehung

fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr.
1895
1896
1897
1898
1899

989.414
987.256

1,012.349
1,081.710
1,111.187

Val.

25
12
09
46
62

122.650
153.684
75.557
68.278

288.751

62
78
08
71
02

2)3.750

') 3.000

126.400
153.684
75.557
61.278

288.751

62
78
08
71
02

V. Taxen und
Strafgelder
(Ordentliche
Ausgaben:

Rück¬
vergütungen^

fl- kr. fl. kr.

VI. Auslagen für allgemeine oder
mehrere verschiedene Zwecke

Ordentliche Ausgaben
2.Geschworenenlisten

Gewerbegericht,
Lokalitäten

der Handelskammer
'fl . kr.

1. Rechts¬
geschäfte

fl. kr.

1,115.814
1,140.939
1,087.906
1,142.989
1,399.938

87
90
17
17
64

610
1.175

921
750

58.134

16

16

23.721
22.220
15.615
16.417
28.857

92.5
51
68
65.5
33

9.494
11.026
11.374
12.488
18.296

91
38
91
54
25

die 1. Anmerkung zur Tabelle auf Seite 130 . — -) Darunter insbesondere für das neue Nathhaus 1895 20 .059 fl . 54 kr., 1896 47 .170 fl . 54 kr. , 1897 27 .699 fl . 75 kr ., 1898
28.533 fl. 18 kr., 1899 110.648 fl. 74 kr. ; im Jahre 1899 für den Bau eines Amtshauses im XVI. Bezirke 170.237 fl. 37 kr. 3) Ankauf von Kunstwerken für die städtischen Sammlungen. IX.Gekonom.Verhältnissere.—X.Stadt.Haushalt,vermögenundSchulden.1.Städt.Haushalt.141



Ausgaben . I. Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung .)

Jahr

VI. Auslagen für allgemeine oder mehrere verschiedene Zwecke(Fortsetzung)
Ordentliche Ausgaben (Fortsetzung)

t Salvator¬
medaillen

fl. kr.

4. Förderung
von Aus¬
stellungen
mit verschiedenen' ) Zwecken

kr

S. Subven¬
tionierung von

Vereinen rc.

fl. fl. kr.

6. Erhaltung
der öffentlichen

Denkmäler

fl- kr.

7. Sonstige
ordentliche

Ausgaben 2)
fl. kr.

zusammen

fl. kr-.

1. Reichsraths-
nnd Landtags¬

wahlen

fl.

Außerordentliche Ausgaben
2. Feste und

Feierlichkeiten,
Empfänge und
Bewirtungen ")

kr.

1895
1896
1897
1898
1899

1.494
1.476
2.104
2.084
2.879

70
34
07
73
87

144
143

400

75

40

1.908
1.876
1.697

286

67
16.5
41.5
18

228
356
796
137

23
75
78
55

3.562
3.420
3.662
3.636
3.815

7o
50
49
14
05

40.555
40.519
35.251
35.451
53.848

9Z.5
64.5
34.5
11.5
50

4.504
H44.490
b)98.680

1.373
2.210

60
93
46
32
99

kr.

15.839
33.460
53.698

«M8 .881
°) 63.198

90

50
40.5
61.5

3. Adressen
und

Diplome
fl. kr.

300

300
600

1.753 04

>) Oder außerhalb der eigentlichen Gemeindeverwaltung liegenden Zwecken. — 0 Darunter auch die „ Dotation für besondere Zwecke" im Betrage von 3000 fl. — 0 Darunter
Auslagen für die Eoncerte von Militär -Musikcapellen vor dem neue» Rathhause . — 9 Darunter 18.157 fl. 80 kr. für die allgemeinen Reichsrathswahlen im Jahre 1897 und 28.234 fl. 78 kr.
fiir die allgemeinen Landtagswahlen . — Darunter 93.838 fl. 18 kr. für die allgemeinen Reichsrathswahlen . — Darunter 1898: 787.832 fl. 39.« kr., 1899: 81.700 fl. 87-s kr. für die Feier
des fünfzigjährigen Regierungs -Jubiläums des Kaisers , n . zw. insbesondre 1898: 117.225 fl. 85.., kr., 1899: 9812 fl. 11 kr., für die Betheiligung an der Jubiläums -Ausstellung, 1898:
500.000 fl. für die Errichtung einer städtischen Lebens-, Alters -, Jnvaliditäts - und Rentenversicherungs-Anstalt , 60.801 fl. 63 kr. für die Betheiligung an dem Feste des Wiener Schiitzen-
vereinS und 44.875 fl. 29 kr. für den Kinder-Festzug.

Ausgaben . I . Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

VI. Auslagen für allgemeine oder mehrere verschiedene Zwecke(Fortsetzung)
AußerordentlicheAusgaben (Fortsetzung)

4. Veranstaltung, Be- ^ 5. Subven-
schickung oder Förderung tionierung von
».Ausstellungen u. Ver- ^ Vereinen, An¬
sammlungen, Congresseui stalten rc. ')

mit verschiedenen") Zwecken
kr. fl.

1895
1896
1897
1898
1899

1.803
2174
7.803

-) 11.407
6.384

87
44
56
58
40

4.043
3.968
5.684
1.903

650

kr.

6. Errichtung
und

Erhaltung von
Denkmälern rc.,
Beiträge hiezu

fl. kr.

85
40
10
20

5.963
1.774
2.280
3.358
8.488

73
70
21
99
61

7. Verschie¬
dene außer-

ordentl. Aus¬
gabenu.Rück¬
vergütungen

kr.fl-

3.289
4.512
1.015
7.906

942

32
10
12
81.5
15

zusammen

Summe der
ordentl. n. auzer-

ordentl. Aus¬
gaben der Ru¬

brik VI : Auslagen
f.allgem.rc.Zwecke

fl- kr. fl- kr.

35.745
90.380

169.411
835.430
83.627

27
57
95
31
80.5

76.301
130.900
204.663
870.881
137.476

20.5
21.5
29.5
50.5
30.5

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der 1. Verwaltungsgruppe
fl- kr.

3,789.751
3,834.090
3,851.861
4,165.945
4,392.799

92
93
99.5
18.5
02

kr. fl- kr.

167.153
244.065
251.609
902.589
378.788

35
35
03
02
82.5

3,956.905
4,078.156
4,103.471
5,068.634
4,771.587

27
28
02.5
20.5
84.5

') Darunter auch Ehrenpreise für Bundesschießen, sportliche Veranstaltungen rc. — 0 Oder außerhalb der eigentlichen Gemeindeverwaltung liegenden Zwecken,
auch Auslagen für die Betheiligung an der Jubiläums -Ausstellung im Jahre 1898; siehe auch in der 6. Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle.

») Darunter
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Ausgaben. II. Pcrtvaltniigsgruppc. Tteucrivcsen.
VII . Zillskreuzer

und Zuschläge zu
!directeu Steuern

Jahr

Ordentliche Aus
gaben

sBezüge der
Beamten

des Steuer¬
amtess H
fl.

VIII . Zuschläge zur staatlichen Ver¬
zehrungssteuer und Gemeindesteuer von

gebrannten geistigen Flüssigkeiten

Ordentliche
Ausgaben H

" fl. kr.

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

fl. ' H

Summe der ord.
u . außerord . Aus¬
gaben der Rubrik
VIII : Zuschläge
zur staatl . Ver¬

zehrungssteuer rc.
fl. > kr.

IX . Auflage auf
den Besitz von

Hunden
Sonstige Aus¬

gaben

XI.
Steuer-

execution
Ordentliche Ausgaben

Anschaffung von
Hundemarken,

bzw. Rück¬
vergütung von
Steuerbeträgen

fl. kr.

Rückersätze von
Mnsikimpost , von

Zuschlägen zu
den Besitzverände-
rungs - rc. Gebüren

fl- kr.

Bezüge d. Pev
sonals , Kosten

der Durch¬
führung der

equestration
fl. kr.

Gesammtsumme

der der außer¬
ordentlichen >lordentlichen j!

aller

Ausgaben der II . Verwaltungsgruppe
fl. ^ kr.

1895
1896
1897
1898
1899

246 .077
248 .475
255 .936
309 .673
274 .875

45
85
74
93
45

131
359
210

24
392

07
68
29
49
69

131
359
210

24
392

07
68
29
49
69

716
713
720
750

1042
20
90

4.836
3.327
3.903
4.116
3.246

67.5
20
98
40
64

219 .829 83
226 .99l>!85
228 .681 64

->244 .18280
->275 .121 07 .5

471 .591
479 .875
489 .452
558 .747
554 .178

02 .5
58
65
82 -
75.5,

fl. kr. fl.

471 .591
479 .875
489 .452
558 .747
554 .178

02 .5
58
65
82
75.5

r) Vgl . die 4. und 5. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 141. Darunter auch 1897: 3756 fl. 67 kr.. 1898: 14.157 fl. 25 kr., 1899: 5.795 fl. 54 kr. als Kosten der Mitwirkung
der Gemeinde bei Veranlagung der Personalsteuern . — ?) Darunter Restitutionen , dann Vergütung der Auslagen für Messapparate behufs Einhebung der communaleu Spritfteuer durch den
Staat . — Vgl . die 4. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 141. Mit G . R . B . vom 22. Juli 1898 wurde der Personalstand erhöht.

Ausgaben. III. Pertvaltnngsgrnppe. (Ocmcindcbermvgeii.

vahr

XII . Unbewegliches Vermögen
»rdentliche Ausgaben

1. Steuern
!2. Erhaltung und

Reparatur der « mistige
städtischen Ge¬

bäude

fl. ! kr. fl. kr.

Ausgaben

fl. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

110 .560
106 .594
101 .462
100 .767
109 .636

97
81.5
41
29
97.5

413 .914
397 .525
361 .588
409 .902
338 .279

84 !
97 .5
57
62
47

115 .061
130 .561
126 .578
126 .921
127 .432

71'5
63 .5
97
60.5
23

zusammen

fl. kr.

I . Ankauf von Realitäten — mit
Ausschluss jener zum Zwecke der
Stiaßenerweiterung — sammt den

Vermögensübertragiings -GebüreiU

Außerordentliche Ausgaben

2. Bau , bzw. Umbau

fl. kr.

639 .537 !52-5
634 .682 >42.5!
589 .629j95
637 .591 51.5
575 .34^ 67.5

327 .925
231 .338
364 .579
395 .361
143 .554

33.5
89.5
23.5
91
98

städtischer Häuser und
Herstellungen an städt.

Realitäten H

fl. kr.

3.970
1.065

4.251
15.597

41
61

51
85

zusammen

fl- kr.

331 .895
232 .404
364 .579
399 .613
169 .152

74.5
50.5
23.5
42
83

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik

XII : Unbewegliches
Vermögen

fl- kr.

971 .433
867 .086
954 209

1,037 .204
734 .501

93
18.5
93 .5
50 .5

0 Darunter auch die Auslagen anlässlich der Ueberlassung von nrarischeu Linienwallgründen und acht ehemaligen Linienamtsgebäuden in Wien seitens des Staates an die
Gemeinde 18SS 86.800 fl. 44 kr., 1896 30.795 fl. 75 kr., 1897 80.397 fl. 22 kr., 1898 81.998 fl. 39 kr., 1899 80.000 fl., welche Auslagen noch im Jahrbuche pro 1896 mit der folgenden Post
zusammen ausgewiesen waren ; ferner 1897 die Vergütung an das k. u. k. Militär -Arar für die Übergabe der Getreidcmarktkaserne in den freieigenthllmlichen Besitz der Gemeinde
Per 210.000 fl. — 0 Mit Ausschluss der Amts -, Anstalts -, Schulgebäude rc. IX.Vekouom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.143



(Fortsetzung und Schluss.)

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XIII.

Ord ent-
liche

Ausgaben
sSteuerus

fl. ! kr.

Bewegliches Vermögen
Summe der

ordentlichen n.
außerordent¬
lichen Aus¬
gaben der

Rubrik XIII:
Bewegliches
Vermögen

fl. I kr. fl. H

Außer
ordentliche

Ausgaben')

80.8
68

48.608
32.670
6.025

11.132
7.579

48.609
32.671
6 025

11.132
7.579

50 8
40
70
97
73

XIV. Nutzbare Rechte
Ordentliche Ausgaben

I . Steuern

fl. , kr.

2. Sonstige
Ausgaben' )

fl. !kr.

1.907
1.365
1.177

616
362

19.5' 5.99536
61 >> 5.826 13
36 I! 6.853 71
34 0 21.208 46
61 0 426.424 35

zusammen

fl-

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

fl. Ikr.

Liimu.e der
ordentlichen u.
außei ordent¬
lichen Aus¬
gaben der

Rubrik XIV:
Nutzbare

Rechte
fl. ! kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der außer¬
ordentlichen !I

aller

Ausgaben der III . Vcrwaltnngsgruppc

fl- kr. fl. kr. fl- kr.

7.902 56.5
7.191 74
7.031 07

21.824 80
426.786 96

010.800
7 902

17.991
7.03:

21.82--
426.786

65.5
74
07
80

647.440
641.874
596.661
659.416

96 1,002135

88.5
84.5
02
31?
63.5

380.504
275.875
370.604
410.746
166.732

44 5 1,027.945
22 5 917.750
93.5 967.265
39 1,070 162
56 1,168.868

83
07
95.5
70 .5
19.5

') Auslagcu für den Ankauf von Wertpapieren. — -) Darunter Steuer für ehemals steuersreigemachtc fremde Hauser (vgl. Anmerkung1 zur unteren Tabelle auf Seite 133),
dann Auerken inugsgebüren(recessmähige Gebüren) von Gefällen und Besitzungen, welche auf Grund älterer Verträge re. von der Gemeinde zu leisten sind. — 0 Ablösung des Rechtesz»m
Bezüge von Holz aus dem Ottakringer Gemeinden.ald. — 0 Darunter 1898: >5.017 ff. l>9 lr., 1899: 420.7K7 fl. 03 kr für den Betrieb des Rathhauskellers.

Ausgaben. IV. Verwaltnngsgruppe. Gemeindeschuid.')
XV. Communal-Anlehen XVI. Antheil der Gemeinde(V»>an den Donanregnlicrnngsanleheil

Ordentliche Ausgaben

Jahr 1. Tilgung 2. Verzinsung

fl- kr. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

1,433.235
1,475.545
1,549.608
1,556.318
1,622.457

50

78
86

2,674.702
2,521.739
2,876.770
2,706.807
2,695.347

50
30
26

3. Sonstige Aus¬
lagen anlässlich
der Tilgung und

Verzinsung^

fl- kr.

130.313
127.141
117.783
123.247
129.484

42
76
61
21
07

zusammen

fl. kr.

4,238.250
4,124.426
4,544.162
4,886.373
4,447.289

42
26
11
29
19

1. Tilgung

fl.

161.300
169.166
179.300
187.833
198.067

67

2. Verzinsung

fl. kr.

3. Sonstige Aus¬
lagen anlässlich
der Tilgung und

Verzinsung
fl. kr.

397.966
389.873
381.339
372.346
362.894

33
39.461
38.674
38.779
38.890
36.532

zusammen

fl. kr.

598.727
597.614
599.418
599.069
597.493

') Nähere Angaben siehe in den Tabellen auf Seite 158 ff. In der folgenden Tabelle fehlen die Ausgaben f>r das Gasanlehen; sic sind aus Seite 147 verrechnet und ans
Seite 183 näher angegeben. — 0 Tic Auslagen bestehen in Stcmpelbclrägen für fällige Coupons und Agio-Auszahlungen bei de: Einlösung der' Obligationcnund Coupons des IV-Milllonen-
Anlehcns, dann in der Provision und Spesenvergiitnng«Wechselzinsenund Courtage) für die Einlösung der Obligationenund Coupons dieses Anlehens bei auswärtigen Zahlstellen, endlich
in der 2"/,igen Rentensteuer die für die Coupons dieses Anlehens von der Gemeinde zu tragen ist.
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StatistischesJahrbuch.

Ausgaben . IV . Verwaltungsgruppe . Gemeiudcschuld . (Fortsetzung .)

Jahr

18S5
1896
1897
1898
1899

XVI/, . Aatheil der Gemeinde an dem >̂ -„ gin ^ ».
gemeinsamen Anlehen für öffentliche ! 5 -

Verkehrsanlagen in Wien !sches Anlehen XVIII . Privatpassivcapitalien H

Ordentliche Ausgaben

1 . Tilgung
2 . Ver¬
zinsung

fl-

20 .800
31 .500

kr . l fl . jkr.

418 .784!
787 .878

zusammen

fl . kr.

439 .584
819 .378

Verzinsung^
des Antheils

der Commune
( ' / - )

fl. kr.

5 .438
5 .438
5 .438
5 .438
5 .438

04 .5
04 .5
04 . 5
04 .5
04 .5

1 . Tilgung

fl . >kr.

336 075 37
237 .217j 28
286 .420 37
346 .88 ^ 29
318 .256 73

2 . Ver¬
zinsung

-fl . I kr

597 .470,82
588 .011 >46 .5
581 .245 >03
565 .972 !86
556 .318 71

Sonstige Aus¬
lagen anlässlich

der Tilgung
und Verzinsung

fl.

5 .010
2 .407
2 .168
1 .962

802

kr.

zusammen

fl . kr.

938 .556
827 .636
868 .833
914 .823
875 .378

79
40 .5
91
16
30

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
>anßer-
drdent-
» lichen

aller

Ausgaben der IV . Verwaltungsgruppe

fl-

5,780 .972
5 .555 . 114
6,017 .852
6,345 .287
6,744 .976

kr . fl. fl-

25 .5
71
06 . 5
49 .5
63 .5

5,780 .972
6 .555 .114
6,017 .852
6,345 .287
6,744 .976

kr.

25 . 5
71
06 . 5
49 .5
53 .5

0 Darunter die Auslagen für die von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen Schulden . — 2) Seit 1896 : Tilgung und Verzinsung . Vgl . die 9. Anm . auf Seite 159.

Ausgaben . V. PerlvaltungSgrnppc . SichcrhcitSwesen ( ohne die Markt -, TanitiitS -, Straffen - und Baupolizei ) .

XIX . Sicherheitspolizei

Ordentliche Ausgaben
1. Beitragzu
den Auslage,»
für die vom
Staate be¬

sorgte Local¬
polizei

2 . Sonstige
Sicherheits-

anslagen,
insbesondere

für
Schubwesen

fl . kr . fl . kr . fl . kr . fl . kr.
1895,
1896
1897>
1898
1899

H519 .37H73
500 .000, - >
600 .000 — »
500 .000 -
500 .000 —

18 .121
19 .915
20 .284 >07
20 .602 >04

zn>ammen

XX . Feuerlöschwesen ' )

Ordentliche

Ausgaben ")

58 .5 ^ 37 .493 31 .5,474 .876 !51 .S
83 »519 .915 83 >495 .411 >47 . 5!

>̂ 20 284 07 >508 .612 07
520 .602 04 >555 .946 10

21 .864 !87 »521 .864 >87 581 .67616

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬
gaben

fl . !kr.

Summe der
ordentlichen und

außerordentlichen
Ausgaben der
Rubrik XX:

Feuerlöschwesen

fl^

XXI . Vorkehrungen gegen Über¬
schwemmungen

Ordent¬
liche
Aus¬
gaben

fl.H
9310 05
2480 68
9631 >17>
6401 80

12980 42

484 .186
497 .892
518 .243
562 .347
594 .656

56 .5
15 .5
24
90
58 .

1598 32
2026 94>
2409 !77>
1923 66
2500 31

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben ^

fh kt»

Summe der ordentl.
und außerordentl.

Ausgaben der
RnbrikXX1 : Vor-
„kchrungen gegen
Überschwemmungen

fl- kr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen

der
außer¬

ordent¬
lichen

aller

Ausgaben der V . Verwaltungsgruppe

kr.fl. kr. fl . kr. fl.

12.559ch3 .b
1.262 7̂6
7 .090 82

1 .598 32 1,013 .968 15
2 .026 , 94 !l,017 354 !24 .5>

14 969 30 .5 1,031 .305 91
3 .186 42 >1,078 .471 80 ,
9 .591 13 »1,106 .041 34 >

9 .310 05
2 .480 68

22 .190
7 .664

20 .071

70 .5
56
24

1,023 .278
1,019 .834
1,053 .496
1,086 .136

20
92 .5
61 .5
36

1,126 .112 58

„ 0 Die Ausgaben für das Feuerlöschwesen im einzelnen s. am Schlüsse der Abth - ilung N des XII . Abschnittes . — -) Seit 1899 sind hier auch die Ruhestandsbezüge und
Unfallsrenten des Feuerwehrpersonals verrechnet ; bis dahin waren diese Auslagen in der I . Verwaltungsgruppe enthalten . Vgl . die 5 . Anmerkung zur oberen Tabelle aus Seile 14l — Aus¬
lagen anlässlich von Hochwasser . - ») Davon 19.371 fl . 73 kr. als Nachzahlung gemäß der endgiltigen Abrechnung für die Jahre 1889 und 1890. IX.Vekonom.Verhältnisserc.—V.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.145



Ausgaben . VI. Verwaltungsgruppe . Qeffcntliche Arbeiten ( mit Ausschluss von Hochbauten ) .

Jahr

XXII . Straßenwcsen ' )
Ordentliche Ausgaben

1. Einlösung von
Grundparcellen

f.Straßenverbrei-
terung aus Anlass
von Häuserbauten

"fl . " Ur7

2. Ankauf von
Realitäten (und
Gründen ) zur
Straßenver¬
breiterung

"kr?fl-

3. Straßen¬
erhaltung 2)

fl. >kr?

4. Straßen¬
säuberung

fl. kr.
1895
1896
1897
1898
1899

523 .603
958 .899
914 .108
793 .865

1,305 .029

71.
76
78.5
01
90.5

764 .861 >78.5 1,754 .718 !27 .s!!2,065 .945 >99 >335 .513,05
637 .592 >07 .ssl,552 .18403 f 1,760 .760 2̂1 .5 >344 .402 74

Hö. Betrieb der
5. Stragen - städtischen
bespntzung Steinbrüche

7. Sonstige
ordentliche

Ausgaben )̂
zusammen

fl. Ir. fl. ^ r^ fükr.

390 .455 >13.5H1.214 .360 75
6,9 .449 44 .oHl,364.766 >77

1,018 .752 >29 fl,718 .606 94

1,503 .585 01.5 352 .869132.5
1,351 .786 60
1,502 .377 40

,372.659102.5
370 .255 >09

b) 81 .126 ,96 .5>
233 .773 >69
167 .219 >28
170.311 96
180 .453 >62

fl- kr.

Außerordent-
I liche Aus¬

gaben

80 .178,94 >5,595 .948 72
77.064 75.5 5,564 .678 16 .5
82.689 ,22 >4,625 .287 51
79.081 16 >4,751 .919 97
70.929 ,91.5>>6,166 .405 >16

fl. kr.
96 .983
76.296
79 .831
56 .164

155 .541

05
47
51
58
84

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXll:
Straßenwesen

fl. kr.
5,692 .931
5,640 .974
4,705 .119
4,808 .084
6,321 .947

77
63.5
02

!55

0 Darunter auch die Kosten der Neupflasterung undStraßcnherstellung,
. - - " - - - dann für Werkzeuge

9 Notiere Daten über Ausgaben für das Strastenwesen s. in diesem Abschnitte unter „r>. Straßenwesen"
dann !
und R
bespri
29 .'

31^ 5» st. 47 kr?? hnv . 'v.ög5 ff/32 kr.," l .v98"fl?? «>.V39 fl. 53 kr' äusgegeben und hier verrechnet? — °>' Ter Passivrückstand z» Erde des Jahres 1895 betrug 81.589 fl. V2kr. ; daraus erklärt sich
der verhältnismäßig geringe Betrag der Ausgaben im Jahre 1895 und der verhältnismäßig hohe im Jahre 1898.

Ausgaben . VI. Berwaltungsgruppe . Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung .)

XXIII . Wasserbauten und Brücken

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Ordentliche Ausgaben

der Ufer , Rc
gulierung u.
Einwölbnng
v. Bächen rc.

20 .629 !04 .!i
7.207 !03

13488
9.617
9.757

21
61
43

der
Brücken

und Stege

fl. kr.
11.397>

8.84«j
18.941>
10.562!
23 .981

zusammen

fl. ! kr.

Außerordentliche Ausgaben

1. Beitrag
zur Donau-
regnliernng
in Nieder-
österreich H

fl. kr.

2. Auslagen
für den

Wienflusz )̂

fl- kr.

3. Her¬
stellung von
Brücken

zusammen

fl. , kr.

Summe der or-
dentl . u . außer ->
ordtl . Ansgabcn
d. Rubrik XXlIIi

Wasserbauten
und Brücken

fl. kr.

XXIV . Gartenanlagen un d Alleen
iSunime der oir

Ordentliche
Ausgaben

fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂

fl. kr.

dentl . u . außer-
ordtl .Ausgaben
d. Rubrik XXlV:
Gartenanlagen

und Alleen

fl- kr.

95 32 026 99 .5 109.633 20 845 .337 >78.5 3.006,11 957 .977 09 .5 990 .104 09 ! 140 .854 80.5 21 .051 >72 161.906 52.5
24 16.055 27 83 .286 97 3,230 .069 23 1.169 82 >3,314 .526 02 3,330 .581 !29 > 125 .923 69 > 37.377 62 f 163 .301 31
93 >32.13014 117 504 02 5,220 .722 ' 80 5.25lj43 >5,343 .478 25 5,375 .608 89 ! 143.348 86 .5 107 .478 86 j>250 .827 22.5
14 ! 20179 !75 — — 7,871 .618 !22 246 .552 24 >>8,118 .170 46 8,138 .350 !21 I 171 .007 40 ) 29.38117 f 200.388 >57
50j >33.738 !93 110.436 !36 j4,407.827 !32 359 .488 29 I>4,877 .751j97 4,911 .490 90 ! 149 .023 05.5s 76.375 17.5f 225 .398 >23

>) Hier ist jene Quote des Anthcils der Gemeinde an den Einnahmen des Donau -Regulierungsfondes eingesetzt, welche nach denBe stimmungen des Gemeinderathsbeschlusses
vom 2. December1881 als Beitrag zur Donauregulierung in Niederösterreich in Ausgabe zu stellen ist (siehe auch IV. Berwaltungsgruppe der Einnahmen . XVI Rubrik). ^ All̂ deltung und
Ausführung des Wienfluss -Negnliernngs -Projectes . Vgl . auch die „Außerordentlichen Einnahmen " der Rubrik XXII l, auf Seite 13k. — ^ Darunter 1898 216..>i>2 fl. 24 kr̂ und 1899 20^.0.>0 ft. 48 kr.
für die Erbauung einer neuen Brücke au Stelle der Franzenskettenbrücke, daun 1899 156.807 ft. 75 kr. für die Erbauung einer Brücke über den Hauptzollamts -Bahnyof . — )̂ Herstellung von
Gartenanlaqeu . 1896 bis 1899 sind darunter die Auslagen anlässlich der Verlegung des Reservegartens in den Prater mit 9.568 ft. 65 kr., bzw. 71.213 fl. 61 kr., l0.8oo fl kr 8.«»4 fl 65 kr.,
1897 überdies die Auslagen für den Ankauf sämmtlicher Gehölze und Pflanzen und den Wiederverkauf der überflüssigen Gehölze in der ehemaligen Rosenthal sehen Baumschule in Ulbern
mit 17.013 fl. 48 kr., 1899 Auslagen für Herstellung von Baumpflanzungen am Gürtel längs der Stadtbahn.
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Ausgaben . VI. Verwaltungsgruppe . Oeffentliche Arbeite». (Fortsetzung .)

Jahr

XXV. Oeffentliche Beleuchtung

Ordentliche

Ausgaben ' )

fl. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

667 .796 >44.5
705 .902 >40.5
687 .043 '21
658 .688 >59
872 .763 !21

Außer¬

ordentliche

Ausgaben 2)

kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXV i

Oeffentliche
Beleuchtung

fl. > kr.

XXV/I.
Städtische Gas¬

werke b)

(außerordentliche
Ausgaben)

fl. kr.

XXVI. Wasserleitungen
Ordentliche Ausgaben

1. Erhaltung
und Betrieb
der Wasser¬
leitungen

fl. kr.

2. Einleitung des
Wassers in die

Häuser und Repa¬
raturen an den Ab¬
zweigungsleitun¬
gen d. Hochguellen-
Wasserleitnng ")

fl- kr.

65 .188 81.s
45 .081 43

529 >50

732 .985 29
750 .983 !83 .8
687 .572 !71
658 .68859
872 .76321

6,785 .483 02 .5
14,267 .126 08 .5
12,241 .923 03

322 .548 '63.8
306 .831 >64.5
301 .027 50.8
302 .841 55
369 .255 75

277 .263
118.683
148 .080
121 .767
154 .982

63
47
33
01
42

3. Sonstige'
ordentliche

Aus¬
gaben ")

fl. kr

zusammen

fl. kr.

Außer¬

ordentliche

Ausgaben

fl- kr.

76.851 25
76.851 !25
76.851 25
76.603 25
75 .966 50

676 .66351 .8
502 .366 '36 5
525 .959
501 .211
600,204

08.5
81
67

3,107 .660
1,983 .274

614 .472
719 .372
602 .129

03
25
90
87.5
39.6

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXVI:
Wasserleitungen

fl.
3,784 .323
2,485 .640
1,140 .431
1,220 .584
1,202 .334

kr.

54.8
61.8
98 5
68.5
06 .5

.0 Dle Erhöhung der Ziffer lm Jahre 1899 ist darauf zurückzuführen, dass in diesem Jahre Rückstände von mehr als 200.000 fl. bezahlt wurden Der Bedarf des erwähnten
wahres war niedriger , als der früherer ẑahre, indem in den zwei letzten Monaten die öffentliche Beleuchtung der Bezirke I—Xl (mit Ausnahme von Jnzersdorf ) durch das städtische Gaswerk
" "^ ^ kltlich besorgt wurde . — Vorauslagen für die Errichtung städtischer Gaswerke . — s) Nähere Angaben siehe auf Seite 183. — Nähere Angaben über die Einnahmen und Ausgaben
der Azafferleitungen liehe auf Seite 173. — Vergleiche die entsprechende Einnahmspost in der oberen Tabelle auf Seite 136. — o) Hier ist der Jahres -Wert jenes nunmehr aus der Hoch-
guellenleitung abgegebenen Wassers eingesetzt, auf dessen Bezug aus der Ferdinands -Wasserleitung von einzelnen Hauseigenthümern seinerzeit durch Erlegung einer bestimmten Summe einständiges Recht erworben wurde.

VI . Ausgaben . Verwaltungsgruppe . Oeffentliche Arbeiten . ( Fortsetzung und Schluss .)

oahr

XXVII. Canäle

Ordentliche Ausgaben

1. Erhaltung
der Canäle , Neu-

und Umbauten
von Canälen

2. Räumung
der Canäle

fl. ! kr.

3 . Verschiedene
Ausgaben und

Rück¬
vergütungen

fl- kr.

zusammen

fl- kr.

Außerordentliche
Ausgaben

Ban und Betrieb
von Sammel¬

canälen am
Donaucanale H

-l- ^ kr.

1895
1896
1897
1898
1899

1,117 .363
886 .952
485 .192
715 .812
909 .155

41.5
03
!13
10
!13.5

395 .130 19.5
407 .618 >45.5
413 .775 '54
414 .359 41
418 .825 82

3.218
3.392
7.218
6.565
9.152

45
16
86.5
78
68

1,515 .712 06
1,297 .962 64.5!

906 .186 !53 .S
1,136 .737 29
1,337 .133 63.5

578 .723
308 .263
763 .312
914 .148
627 .291

60
40
09
35 .5
49

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXVII:

Canäle
kr.fl.

XXVIII.
Oeffentliche

Uhren
(Ordentliche
Ansgabens

2,094 .435
1,606 .226
1,669 .498
2,050 .885
1,964 .425

66
04.5
62.5
64.5
12.5>

Gesammtsnmme

fl- kr.

11.658 84
10.080 06
9.561 45

11.651 86.5
17.915 18

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der VI . Verwaltungsgrnppe

fl . kr. ' fl. kr. fl.
8,640 .661
8,222 .968
6,929 .616
7,251 .396
9,177 .183

38
60
79.5
66.5
84

4,827 .584 ' 34 Hl3.468 .245
5,764 .819 !19 >!l3,987 .787

>13,694.585 !63 .5'>20,624 .102
24,104 .363 52.5 31,355 .760
fl8,581 .012 90 >27,758 .106

>) Vgl . auch die „Außerordentlichen Einnahmen " der Rubrik XXVII auf Seite 186. IX.Vekonom.Verhältnissere.—V.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.147



Ausgaben. VII. Verwaltungögruppc. Markt- und Approvisionicrungöwcscri.

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XXIX. Märkte und Marktaufsicht

Ordentliche Ausgaben

1. Ausgaben
für das

Markt- und
Veterinäraiut

fl- kr.

217.644
228.855
233.864

"M3 .193
")268.930

2. Central¬
vieh¬

markt H

kr.

647.930 02
544.584 >58
497.637 25
539.766
520.022

73

3. Pferde¬
markt ')

fl. kr.

9.876
3.979
4.114
5.086
3.942

4. Central¬
markt

für Heu,
Stroh rcl)

fl. kr.

2.286
1.445
2.230
1.476
1.407

20
62
14
50
66

6.Sonstige
offene

Märkte

fl. kr.

6. Brücken¬
wagen

fl- kr.

zusammen

fl. ! kr.

26.496
27.725
26.162
26.400
29.081

29.5
72
82.5
54 !
76.5^

11.893
7.442
7.103
6.450
6572

27.5 9̂16.127
91.5814.034
13
75

771.112
862.364

86.5 829.958

09
29 .^
24 .^
03 I
30.5^

AußerordentlicheAusgaben

1. Errichtung,
bezw. Er¬

weiterung rc.
des Central-
viehmarktes

fl. kr.

12.971
5.897

97.287
81.599

212.023

45
99
15
52
62

2.Sonstige
außer- I

ordentliche
Ausgaben

^ >kr.

zusammen

fl. >kr.

961
80

7.272

12.971
5.897

98.248
81.679

219.295

Summe der
ordentlichen und

außerordent¬
lichen Ausgaben

der Rubrik XXIX:
Märkte und

Marktanfsicht
fl- kr.

929.098
819.932
869.360
944.048

1,049.253

54
28.5
55.5
55
99.5

') Nähere Angaben für den Centralviehmarkt , den Pferdemarkt und den Centralmarkt siehe im XVI . Abschnitte . — 2) Vgl . die 4 . Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 141.
— 2) Vgl . die 5 . Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 141.

Ausgaben . VII . Verwaltungsgruppe . Markt - und Approvisionierungswesen . (Fortsetzung .)

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XXX. Markthallen

Ordentliche Ausgaben

1. Groß¬
markthalle

fl- kr.

2. Sonstige
Markthallen

fl. kr.

29.250
32.233
46.162
60.540
62.884

10.5
03
89
48
12

31.623
31.139
33 244
37.951
47.162

49
23.5
98
41
67

zusammen

fl. kr.

Außerordentliche
Ausgaben H

fl- kr.

Summe der
ordentlichenund
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXX:
Markhallen

fl- kr.

60.873
63.372
79.397
88.491

100.046

59.5
26.5
87
89
79

49.059
87.470
49.744

297.574

34
86
69
92

60.873
112.431
166.868
138.236
397.621

59 5
60.5
73
58
71

XXXI. Schlachthäuser")

Ordentliche
Ausgaben

fl. > kr.

Außerordent¬
liche

Ausgaben
(Bauten und

sonstige
Herstellungen)

fl- kr.

143.594
184.614
147.536
155.415
149.996

91
20
17
21 . 5
64

550
814

H 90.929
H°)241.901

21

92

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXXI:
Schlachthäuser

fl- kr.

143.594
185.164
148.350
246.344
391.898

91
20
38
21.5
56

') Errichtung einer Kühlanlage in der Großmarkthalle , 1898 und 1899 auch : Erweiterung der Großmarkthalle (843 fl . 59 kr., bzw . 295 .937 fl . 71 kr.) und Beistellung der inneren
Einrichtung für die Markthalle Michelbeuern im XVlli . Bezirke (7358 fl . 77 kr., bzw. 1227 fl . 67 kr.) . — 2) Nähere Angaben über Einnahmen und Ausgaben siehe im XV . Abschnitte . — Die
Erhöhung der Ausgaben ist hauptsächlich durch die Kosten des Betriebes der Kühlanlage bewirkt . — )̂ Davon 1898 : 50 .000 fl . und 1899 : 7412 fl . 60 kr. als Kaufschilling (sammt Zinsen)
für die zum Ban eines Central -Pferdeschlachthauses erworbenen Gründe , dann 1898 : 40 .929 fl -, 1899 : 121 825 fl . 32 kr. als Auslagen für Ersatzbanten im St . Marxer Schlachthause für das
allmählich aufzulassende Gumpendorfer Schlachthaus . — )̂ Darunter 112.664 fl . für die Errichtung einer Kühlanlage im Schlachlhause zu St . Marx. 148IX.Vekonom.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.



Ausgaben . VII. VerwaltungSgruppc . Markt - und Approvisionierungswescn . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XXXII . Lagerhaus ')

Ordentliche
Ausgaben

fl- kr.

Außerordent¬
liche

Ausgaben

fl- kr.

Summe der
ordentl. u. außer-

ordentl. Aus¬
gaben der

Rubrik XXXII:
Lagerhaus

XXXIII . Sonstige Avprovlsionieruugszwecke

Ordentliche
Ausgaben2)

fl- kr. fl. kr.

Außer'
ordentliche

Ausgaben fl

fl. kr.

Summe der ordentl.
u.außerordentl.Aus¬

gaben der Rubrik
XXXIII: Sonstige

Approvisionierungs
zwecke

—fl. ^ kr7

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der VII. Verwaltungsgruppe
fl- kr. fl. kr. fl. kr.

1895
1896
1897
1898
1899

295.369 ! 51
378.162 ! 61
401.165 >72
363.060 83
340.653 77

16.193
5.624
4.195
4.921
1.479

23
65
22
61
13

311.532
383.787
405.360
367.982
342.132

74
26
94
44
90

2.952
3.236
2.390
3.650
1.098

93

02
91

469 j63j
634 25
782 91 !
200

2.952
3.706
3.025
4.432
1.298

56
09
93
91

1,418.887
1,443.420
1,401.602
1,472.981
1,421.754

10.5
30
84.5
98.5
41.5

29.164 ! 68
61.601

191.362
228.057
760.451

61
85
73
66

1,448.051
1,505.021
1,592.965
1,701.039
2,182.206

78.5
91
69.5
71.5
07.5

0 Nähere Angaben sieh- im XVI. Abschnitte. Unter den ordentlichen Ausgaben sind bis 1899 auch die Remunerationen an Beamte und Diener enthalten . — -) Auslagen sür
Viehhirten und Gemeindesticre, dann Subventionen und sonstige Auslagen zum Schutze der Wemculturen in Wien . — -) Ehrenpreise und Subventionen au Vereine und AusstellungscomiteS.
Diese Ausgaben waren bis I8S8 in der ersten Verwaltungsgruppe verrechnet.

Ausgaben . VIII. Perwaltnngsgruppc. SanitätSwcsen.

5ahr

XXXIV. Sanitätsdienst im allgemeinen

Ordentliche
Ausgaben 'fl

fl. >kr.

Außer¬
ordentliche

Ausgaben fl

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXXIV:
Sanitätsdienst
im allgemeinen

fl- kr.

XXXV. Leichenbestattnng
Ordentliche Ausgaben

1. Beerdi-
gungs- und

Gräber-
schmückungs-

Dienst

2. Sonstige
ordentliche
Ausgaben

fl. kr. fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordent¬
liche

Ausgaben
Erweiterung

von
Friedhöfen rc.

fll" ^ kr7

Summe der
ordentlichen und

außerordent¬
lichen Ausgaben

der Rubrik
XXXV:Leichcn-

bestattung
flfl^ kr.

XXXVI. Badeanstalten fl

Ordent¬
liche

Ausgaben

kr.

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬

gaben fl

,1. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXXVI

Badeanstalten

'fl- kr.
1895»267.980 82
1896 296.527 005
1897,1289.203 .89
1898!275.888 20
1899) 289.188 50

7.69V72
1.006 60

42.848122
29.361 35

7.257 96

275.672
297.533
332.047
305.249
296.446

!54
60.5
11
55
,46

147.041 83.5,
152.759
162.963
167.733

53.5
87
99 !

169.238 76

157.320 98
179.679 02
173.578!66.5
170.327 35
164.878 97.5

304 362
332.438
336.542
338.061
334.117

81.5
55.5
53.5
34
73 5

199.164
95.816
86.373
64.168

60.5
78
43.5
15 >

163.8251 57

503.527
428.255
422.915
402.229
497.943

42
33.5
97
49
30.5

110.682.61.5
106.574 8̂2
116.325105
123.716>13
121.209.34.5

38.088
49.504
26.795 16,
46.718 69
78.77149

148.771
156.079
143.120
170.434
199.980

04.5
16
21
82
83.5

0 Nähere Angaben siehe im XV. Abschnitte. — 0 Bezüge des Sanitätspersonales , Wagenauslagen , Coinmissionsgebüren , Auslagen für sanitätspolizeiliche Obductioncn , für
vc-erinärpolizeiliche und chemische Untersuchungen, für den Transport von Kranken und von Leichen verunglückter Personen , für Sanitätsstationen und Gerätheräumlichkeiten, seit 1895 auch für
Rettungsanstalten und für Desinfection , welche Ausgaben bis dahin unter der Rubrik XXXVIII verrechnet waren , u . s. w., dann Auslagen für die Zufuhr von Trinkwasser im Falle des
Bedarfes . Die Kosten der Zufuhr von Trinkwasser sind infolge der zunehmenden Versorgung der ehemaligen Vororte mit Hochguellenwasser1895 gegen 1894 um 19.827 fl. 65 kr., 1898 gegen 1895
um 21.554 fl. 40 kr., 1897 gegen 1896 um 18.090 fl. 77 kr., 1898 gegen 1897 um 15.843 fl. 18 kr. auf 6.940 fl. 40 kr. gefallen, dagegen 1899 gegen 1898 um 1.556 fl. 20 kr. gestiegen. — 9 Auslagen
für Vorkehrungen gegen drohende Epidemien ; seit 1895 sind auch die Ausgaben für die Errichtung »euer Sanitätsstationen und Gerätheräumlichkeiten darunter . — 9 Hierunter sind hauptsächlich
die Kosten der Errichtung der städtischen Volksbäder. IX.Gekonom.Verhältnisserc.—4.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.149



Ausgaben . VIII . Verwaltungsgruppe . Sanitätswesen . (Fortsetzung und Schluss .)

1895
1896
1897
1898
1899

XXXVII . Wasenmeisterei

Ordentliche
Ausgaben

fl. >kr.

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

fl. kr.

4.621
4.196
3.758
3.497
3.333

3.201
1.181

1.240
245

20
53

69

Summe der ordent¬
lichenu. außerordent¬
lichen Ausgaben der

Rubrik XXXVII:
Wasenmeisterei

fl- kr.

XXX VIII.Sonstige zum Sanitätswesen gehörigeEinrichtnngcn

Ordentliche
Ausgaben ' )

fl . ' kr.

7.822
5.378
3.758
4.737
3.579

144.278
137.083
118.422
126.718
128.024

67
11
47
03
71

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ' )

fl. kr.
14

628
2.335

16,130
10.506

91
20
34
26

Summe der ordentlichen und
außerordentlichenAusgaben

der Rubrik XXXVIII:
Sonstige zum Sanitätswesen

gehörige Einrichtungen
fl- > kr.

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der VIII . Verwaltungsgruppe
fl-

144.292
137.612
120.757
142.848
138.530

67
02
67
37
97

831.926
876.820
864.252
867.880
875.873

kr. fl- kr.

05

62.5
71
65

248.159 95.5
148.038>16
158.347M .5
157.618 53
260.606 97

fl- kr.

1,080.086,00.5
1,024.858>16
1,022.599 64
1,025.499 24
1,136.480 62

') Darunter durchgeführte Wasserverbrauchswerte zu Sanitätszwecken ( 1895 104 .798 fl . 50 kr., 1896 : 103 .238 fl . 50 kr. , 1897 : 86 .386 fl ., 1898 : 88 .828 fl ., 1899 : 89 -285 fl .) , Aus¬
lagen für die Nothspitäler (zumeist berechnete Zinswerte ) , dann die Kosten der Erhaltung der Anstandsorte , endlich Beiträge an verschiedene Vereine ; bis zum Jahre 1895 waren hier auch
die Auslagen für Rettungsanstalten und für die Desinfection , dann die Auslagen für die Erhaltung der Wassereinfahrten und Schwemmen im Donaucanale verrechnet , welche sich nunmehr
in den in der XXXIV . Rubrik enthaltenen Zahlen befinden . — 2) Errichtung neuer Anstandsorte , dann bis 1895 : Errichtung von Sanitätsstationen und Gerätheräumlichkeiten rc., Auslagen,
welche seit 1895 in der XXXIV . Rubrik verrechnet sind.

Ausgaben. IX. VerwaltungSgrnpPe. Armcnivcscn.

1895
1896
1897
1898
1899

XXXIX . Armenpflege')
Ordentliche Ausgaben

1. Versor¬
gung und

Unter¬
stützung
armer

Bür ger' )
fl. kr.

379.740
388 042
386.922
390.662
892.615

2. Versorgung
und Unter¬

stützung
sonstiger
Armer")

fl- kr.

72.53,173.565 61.5 16.979
69.53,303.154 54.5 11.468

3. Sonstige
ordentliche

Aus¬
gaben )̂

zusammen

fl. Ikr. fl. kr.

71
41.5
73.5

3,378.642 65.5
3,423.45(196.5
3,688.01420

10.981
11.981
>12.871

73 3,570,286 07
72.5 3,702.665 96.5
64 ,3,776 547 00.5
91.5 3,826.095 29.5>
64 3,993.501 57.5

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬
gaben

fl. kr

umme der
ordentlichen und

außerordent¬
lichen Ausgaben

der Rubrik
XXXIX:

Armenpflege
kr.fl-

78249
50-

3,570.286 07
3,703.448 45.5
3,776.59700 .5
3,826.095>29.5
3,989.501 57'5

XU. Sonstige humanitäre Zwecke

Ordentliche

Ausgabe:? )

fl. kr.

Außer¬
ordent¬
liche
Aus¬

gaben")

fl. kr,

Summe der
ordentlichen und,

außerordent- j
lichen Ausgaben
der Rubrik XU:
Sonstige huma¬
nitäre Zwecke

fl- kr.

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der
außer¬
ordent¬
lichen

aller

Ausgaben der IX . Verwaltungsgruppe
fl- kr. ! fl. kr. fl. kr.

108.699,47
89.824j71
93.52l !21.5

123.080 67
88.760 13.5

30.000
15.000 -

108.699
89.824

123.527
138.080
88.760

47 >3,678.985 5̂4
71 3,792.490 67.5
21.5 3,870.07-̂ 22
67 3,949.175 96.5
13.5 4,082.261-71

— !—3,678.985
782 49 3,793.273

30.05(1
15.0001

3,900.124
3,964.175
4,082.261

54
16.
22
96.5
71

') Näheres im Abschnitte : „Armenwesen ". Vgl . auch die 1. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 139 . - - ?) Auf Kosten des Bürgerspital - und Bürgerladfondes . — )̂ Zum
Theile auf Kosten des Wiener allgemeinen Versorgnngsfondes . — Darunter auch die Verwendung des Reincrträgnisses des Balles der Stadt Wien . — Beiträge für humanitäre Zwecke
(Subventionen ) , dann die Auslagen für das Schmidt - Elterlein 'sche Kinderheim . Seit 1898 sind hier auch die Auslagen für dos städt . Arbcitsvcrmittlnngsamt ( 1898 : 9 .817 fl . d9 kr.,
1899 : 27 .319 fl . 19>. kr.) enthalten . - 1897 : Beiträge zur Unterstützung der durch das Hochwasser nothleidend gewordenen Personen ; 1898 : Unterstützung der durch Hagelschlag geschädigten
Gemeinden Niederösterreichs am linken Donauufer.

o
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Aufgaben . X . Perwaltungoigriippr . ls>nltncimigrlegtnhoitcn.

Jahr

XVI . Verbindlich¬
keiten aus dem Titel

des Besitzes oder
Patronates einer Kirche

sOrdentliche
Ausgabensj ' )

fl - ^ > kr^

1895
1896
1897
1898
1899

10.035
8.996
6.340
7.132

24.192

35
06
69.5
70
37

X l/,l . Kirchen-
beneficien und

-Stiftungen
sOrdentliche
Ausgaben^

fl. kr.

XI -III . Sonstige CnltuSzwecke Gesammtsumme

Ordentliche
Ausgaben )̂

fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂

Summe
> der ordentlichen und
^außerordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik Xl -Ill:

>! Sonstige Cultuszweeke
fl- kr. fl- kr.

der
ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der X . Verwaltungsgrnppe
'L ^kr7>> ^kr7l!̂ fl.

3.036
2.666
2.689
2.742
1.559

36
25.!
39
93
15

17.121
24,252
25.626
32145

6.981

32 .5 l
56,5t
60 .5!
44.5
78

64.114
50 .634
56.344
96.803

9.150

00 .5
93
96
48
52

81.235
74.887
81.971

128 .948
16.135

33
49.5

>56.5
92.5
30

30.193
35.914
34.656
42.021
32.736

03 .5
,88
!69
07.5
!30

kr.

64114
50,634
56 .344
96 .803

9.150

00.5
>03I
,96
48
52

94.307
86.549
91 .001

138 .824
41.886

04
81
^65
55.5
82

>) Darunter auch die Erhaltungskosten für Kirchen , Kapellen und Pfarrhöfe städtischen Patronats ec, , ferner die Auslagen zur Deckung der Abgänge bei den gottesdienstlichen Auslagen
der Patronatskirchen — mit wechselndem Erfordernisse . — Auslagen für Kirchenseierlichkeiten und Eoncurrenzbeiträge zur Erhaltung von Kirchen und Pfarrhöfeu fremden Patronats . —
0 Gesetzliche Leistungen und freiwillige Beiträge zum Bau von Kirchen und Pfarrhösen , welche nicht städtischen Patronats sind : 1894 —1898 je 5000 fl . zum Dombauvereine , 1895 —1898 je
1000 fl . an den Verein zur Gründung eines Wiener Kirchenbaufondcs , 1895 3000 fl, , I89K —1898 je 2000 fl . an den Herz -Jesu -Kirchenbauverein im II . Bezirke , Kaisermühlen , 1896 und 1897 je
10.000 fl , Subvention , dann 1895 18 .W2 fl . 55 > kr., 1898 20,110 fl . 70 kr., 1897 1681 fl . 23 kr., 1898 5 .589 fl . 46 kr., 1899 510 fl . 77 kr. an Hand - und Zugkosten zum Bau einer neuen Kirche
sammt Pfarrhof in Rndolfsheim -Fllnshaus , 1895 32 .921 fl . 45 kr., 1896 8774 fl . 23 kr„ 1897 36 . 163 fl . 73 kr ., 1898 88 .014 fl . 02 kr ., 1899 3639 fl . 75 kr. Eoncurrenzbeiträge zum Ban von
neuen Kirchen <Ha »d- und Zugkosten ) re.

Ausgaben . XI . Verwaltnngsgrnppc . BildungSwesen.

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

XI -IV . Mittelschulen XI-X. Volksschulen 2)

Ordentliche
Ausgaben

fl- kr.

Außerordentliche
Ausgaben i)

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XIAV:
Mittelschulen

fl . " k^

Ordentliche Ausgaben

1. Schulbezirks - z> 2. Gemeinde¬
auslagen E auslagen

fl- kr. fl- kr.

zusammen

^ fl . - kr.

320 .840
283 .135
234 .965
189 .553
175 .821

05 .5
59
95.5
55
53

1000
1.000
1.000

11 .000
11.000

321 .840
284 .135
235 .965
200 .553
186 .821

05.5
59
95.5
55
53

4,316 .094
4,483 .946
4,644 .301
4,805 .796
5,061 .626

63
86
32.5
57 . 5
80.5

2,606 .274
2,756 .109
2,805 .499
2,982 .616
2,993 .250

87.5
94
25.5
96.5
43.5

6,922 .369
7,240 .056
7,449 .800
7,788 .413
8,054 .877

50.5
80
58
54
24

Außerordentliche
Ausgaben

sSchulbauten
und -Adap¬
tierungen^

"fl^ kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik

XI -X : Volksschulen

fl- kr.

1,493 .610
948 .259
600 .895
518 .704
924 .689

06
01
13.5
54
12

8,416 .979
8,188 .315
8,050 .695
8,307 .118
8,979 .566

56.5
81
71.5
08
36

>) Vertragsmäßige Beiträge einzelner ehemaliger Vorortegemeinden an die Staatsverwaltung zn Mittelschulzwecken -, außerdem 1898 : 10.000 fl . als freiwilliger Beitrag zur
Gründung eines Gymnasiums im XIII . Bezirke und 1899 : 10.000 fl. als Beitrag zum Bau einer Staatsrealschule im X - Bezirke . — -) Nähere Daten finden sich am Schlüsse der Abtheilung
„Volksschulen , städtische " des XIV . Abschnittes. IX.Vekonom.Verhältnisserc.—X.5tädt.lhaushalt,Vermögenu.5chulden.1.5tädt.ksaushalt.151



Ausgaben. XI. Verwaltungsgruppe. Bildungsweseii. (Fortsetzung und Schluss.)

Jahr

XI.VI.
Päda-
gogium

^Ordent¬
liche Aus¬

gaben^

XI,VII. Gewerbeschulen
I Ordentliche

Ausgaben
sGesetzliche,

vertrags¬
mäßige und

! freiwillige
>! Beiträge^

fl. kr. fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben 2)

,!. kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben der
Rubrik

XIVII: Ge¬
werbeschulen

fl- kr.

XIVIII . Sonstige Bildungszwecke
Ordentliche Ausgaben

8.Beiträge
1. Auslagens fffr Bil-
und Beiträge
für Kinder¬

gärten

fl. kr.
>1895 .24 .293 !— ! 99.491 73.5
>1896 21 .995 24 >98.437 42
i1897 >21.098j 93 M .77I22
1898 »20.675 !75 !>108.180 68
1899 >20.639 14 1̂04.893 88

7.964 >53 107 .456 >26 .5 !36 .583 > 41
98.437 j42 >!38 .246 > 65

104 .771 22 j>41.038 I 96
108.180 !68 >143 .356 j 76
104.893 88 45.913 > 75

dungs- u.
wissen¬

schaftliche
Zwecke
fl. !kr.

zusammen

fl. kr.

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬

gaben̂)

>Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

!Ausgaben der
Mnbr .XlViii:
»Sonstige Bil-
>>dungszwecke

fl. kr.» fl. kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der XI. Verwaltungsgruppe
fl. ! kr. I! fl. >kr. ü fl. Ikr.

30.858 >32
21.698 26
19.622 75
29.356 99
11.426 ' 86

67.441
59.944
60.661
72.713
57 .340

73
91
71
75
61

1.610 20!!
1.264 051

373 33!

69.051
61.208
61.035
72.713
57.340

93
96
04
75
61

7,434 .436 >02 .5>
7,703 .56926
7,871 .298 >39.S
8,179 .537 >27
8,413 .572 >40

1,504 .184 >79
950 .523 06
602 .268 !46 .5
529 .704 54
935 .689 !12

8,938 .620,81 .5
8,654 .093 02
8,473 .56686
8,709 .241 81
9,349 .261 52

9 Die gesetzlichen Beiträge betrugen einschließlich der Zinswerte der den Gewerbeschulen überlassenen Räume in städtischen Gebäuden 18S5: 88.786 fl. 86 kr., 1896: 68.865 fl.
41 kr., 1897: 71.196 fl. 94 kr., 1898: 75.071 fl. 09 kr. 1899: 81.888 fl. 96 kr. ; die vertragsmäßigen (Regiebeitrag für die k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie re. und für die
k. k. Werkmeisterschule im X. Bezirke) 1895: 20.624 fl. 87.b kr., 1896: 21.572 fl. 01 kr , 1897: 24.774 fl. 28 kr., 1898: 23.209 fl. 59 kr., 1899: 22 804 fl. 92 kr. : endlich die freiwilligen 1895
und 1896: je 10.100 fl. , 1897: 8800 fl., 1898: 9900 fl., 1899: 700 fl. — 0 Restzahlungen der Kosten der Aussetzung eines dritten Stockwerkes auf das Haus VII ., Wcstbahnstraße 25.
behufs Unterbringung der Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie und Reproductionsverfahren , und zwar 1895 3745 fl. 82 kr. ; dann Kosten des Zubaues zur Wcrkineisterschule im
X . Bezirke 1895 : 4218 fl . 71 kr. — ^ Auslagen für die Errichtung von Jugendspielplätzen (1895 : 1610 fl . 20 kr., 1896 : 97 fl . 37 kr. , 1897 : 289 fl . 91 kr.) und für die Herstellung einer
offenen Gartenveranda im Gemeindekindergarten in Fllnshaus (1896: 1166 fl. 88 kr., 1897: 83 fl. 42 kr.)

Ausgaben. XII. PcrwaltnngSgrnppc. Conscriptions- und Militärangelegcnheitcu.

Jahr

XIIX . Conscriptioiiswesen
Summe der

Ordentliche
Ausgaben')

fl. >kr.

Außer¬
ordent¬

liche Aus¬
gaben 2)

fl.

ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XIIX:

Conscriptioiiswesen
fl. kr.

Nccrntiernng
sOrdentliche
Ausgaben:

Rccrntiernngs-
Anslagens

fl. kr.

II . Militär-Bequartierungo)

Ordentliche
Ausgaben

1895
1896
1897
1898
1899

173.864M5 16.231 30.5
fl. kr.

Summe der
Außer- !ordentl. u. anßcr-

^8-, wrdentl.Ausgaben
ordentlichê Nubnk II:

AusgabenH ! Militär-
! Beguartierung

III.
Vorspanns-
Angelegen-

heitenb)
sOrdentliche
Ausgaben»

fl. >kr.

180.078 >60
181 .16364
208 .976 31
197 .783 09

560 '30._ !_
2.159130
2.865 >70

190.095
180 .638
181 .168
211 .135
200 .648

31
90
64
61
79

fl. kr. > fl.
8.250
8.428
8.130
7.884
8.656

81
16
71 »
95 >>
32 .5 >

97.84376 .5
116 .165 72
97.269 74.5

142.808 >0

97.843
116.165
97.269

142 .808
112 .787,98 121 .009 91.5 ! 283 .797 89.5 3 904 67

76.5
72
74.5
10

4.850 -
1.956 19
6.143 33
3.367 94

Gesammtsumme
der

ordentlichen

Ausgaben der XII. Verwaltungs¬
gruppe

fl. kr. i fl. kr. > fl.
284 .808 58
306 .628
292 .712
363 .037

16.231 30.S 801 .039 88.5
67 » 560 )80 >>307 .188 97
42.5, — j — >292 .712 42.5
30 > 2.159 80 ,365 .196 60

323 .132 06.5>123.875 '61.5 !447 .007 68
>) Bezüge der Beamten des ConscriptionSamtes und kleinere ordentliche Auslagen für Conscriptionsangelegenheiten . Vgl . die 4. und S. Anmerkung zur Tabelle auf

Seite 141. — 0 1895—1896: Ausgaben für die Abänderung der gleichen Gassennamen ; 1895; Ausgaben für die Anlegung von Catasterblättern für Einheimische aus den ehemaligen Vor¬
orten 16207 fl. 78 kr.) ; 1898 und 1899: Auslagen für die Vertheilnng der Jubiläums -Erinnerungs -Medaille für Militärdienstlelsrungen . — 0 Nähere Daten siche in der letzten Tabelle des
XI . Abschnittes . — 0 Darunter Bau einer Landwehr -Jnfanterie -Kaserne 119 .794 fl . 63 kr.

152IX.Dekonow.Verhältnisse:c.—Stadt,Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.



c) Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde.
Summarinm der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1885 —189i >.

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Hauptsumme
der ordentlichen n der außerordentlichen aller der ordentlichen ) der außerordentlichen aller

Einnahmen
fl. kr. fl.

83,625.473
35,399.735
35,716.280
36,039.569
38,997.893

66.5
50.5
29
93
23.5

5,608.461
7,532.638

13,761.603
24,665.911
18,747.818

kr. fl.
86
23.5
34.5
38.5
90

39,233.935
42,932.373
49,477.883
60,705.481
57,745.712

kr.

52.5
74
63.5
31.5
13.5

fl-

34,023.621
33,910.123
33,251.247
34,933.899
38,126.645

kr.
Ausgaben

kr. fl. kr.

95
39.5
63.5
58.5
66.5

7,246.406
7,499.380

15,377.363
26,454.707
21,236.379

92
99.5
59.5
07.5
41

41,270.028
41,409.504
48,628.611
61,388.606
59,363.025

87
39
23
66
07.5

2. Dos Inventar über das Ligentbum der Gemeinde,
a) Das Inventar über das Gemeindevermögcn.

1. Activstand des Gemeindevermögcns zu Ende der Jahre 1895 —I8i >9.
Die in dem ehemaligen Gemeindegebiete gelegenen Realitäten sind, insofern sie bereits damals der Gemeinde gehörten, auf Grund der vom Sladtbauamte im
Jahre 1889 vorgenommenenNeueinschätzung bewertet. Für die Realitäten , welche den Vorortegemeinden gehörten und bei deren Einverleibung ins Eigenthum
der Gemeinde Wien übergiengen, ist der in den Übertragsprotokollen verzeichnete Capitalswert , für seit 1889 neu erworbene Realitäten der Ankaufspreis als

Wert eingestellt und diesem der Aufwand für Neu- und Zubauten zugeschlagen.

n) Unbewegliches Gemeinde vermögen (Wertbeträge) ') in Gulden österreichischer Währung
Jahr Zinstragende

Gebäude
Amts- und

Anstaltsgebäude ichulgebäude
Gebäude für
verschiedene

Zwecke
Städtische Gas¬

werke Steingewerke
Acker

und Gründe
Summe des Wertes
des unbeweglichen

Gemeindevermögens

1895
1896
1897
1898
1899

5,308.610
5,113.960
5,529.910
7,155.390
7,885.150

29,991.890
30,405.700
30,865.120
30,673.150
31,760.470

22,359.450
23,242.820
23,673.810
24,033.880
25,028.280

5,238.080
5,220.020
5,275.980
5,320.640
5,236.590

') 6,672.340
19,764.680
28,673.240

129.970
132.400
140.110
145.710
150.730

7,386.993
7,416.607
7,360.296
7,595.864
8,095.423

70,414.993
71,531.507
79,417.566
94,689.314

106,829.883
0 Der Wert der Hochguellen-Wasserleitungs -Realitäten und -Gründe , dann der städtischen Bäder im Donaustrome ist im Inventar über das Gemeindegut unter „Wert der Wasser¬

leitungen rc.", bzw. „Wert der Badeanstalten " enthalten . — 0 Mit Einschluss der Antheile a» dem Werte des neuen Tractcs des Verforgungshauses am Alserbache in Wien, an dem Versorgungs¬
hause in Liesing und an dem Waisenhause in Klosterneuburg , welcher den Kosten entspricht, die zum Ban , bzw. zur Erweiterung der bezeichneten, dem allgemeinen Versorgnngssonde zugeschricbenen
Gebäude aus Gemeindemitteln bestritten worden sind. In früheren Jahrbüchern und Rechnungsabschlüssenwaren sie als Forderungen der Gemeinde an den BersorgungSsond unter den Evidenzponen
ausgewiesen . In den in der Tabelle verzeichnctenBeträgen sind auch die Werte der städtischen Volksbäder (mit Ausnahme jenes im VIl . Gemeindebezirke), dann des städtischen Freibades im
Wiener -Neustädtcr Canale , nicht aber der städtischen Bäder im Donaustrome , des Theresienbades im XII . Gemeindebezirke und des Hlltteldorfer Bades enthalten ; der Wert des Hütteldorfer
Bades ist in dieser Tabelle unter den zinstragenden Realitäten , der des Volksbades im VII. und des Theresienbades im XII. Gemeindebezirke ebenda unter „Gebäude für verschiedene Zwecke' ,
jener der Donaustrombäder auf Seite 157 im Inventar über das Gemeindegut verrechnet. — Darunter auch Wertbeträge , welche bis zum Jahre 18S7 in anderen Spalten dieser Tabelle
verrechnet waren. IX.Mekonom.Verhältnissen.—X.Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Städt.Haushalt.IgZ



1. Activstand des Gemeindcvermögcns . (Fortsetzung .)

oahr

K) Bewegliches Gemeindevermögen

Bestände der Gelder des
») Außerhalb der laufenden Gebarung

35,000 .000 - ' ) 60,000 .000 -)

Kronenaulehens

fl- kr. ( fl.

1895
1896
1897
1898
1899

983 .519
100 .541
437 .181
745 .273
546 .107

62
P7
02.5^
48.s>
43 ,

9.258
10,336 .853

484 .995

kr.

56.5
46.5'
24

Wertpapiere (nach dem Course zu Ende des Jahres)

Staats- !Oikrouländer- n.
Communal-

Ichuldpaprere scĥ dpapierc
fl. fl- kr

602 .316
215 .992
223 .188
217 .331
214 .223

65
99.
32
79
62

1,509 .888 89
1,108 .139 50,
1,075 .222

978 .241
969 .332

Actien

'fl . kr.

Prioritäts - ! Pfand-
Obligationen !! briefe

181.244
194 .260
190.772
190 .833
182.776

fl - kr, ! fl- kr.

Privat-
anlebens-

lose

20.070
20 .300
20.250
20.300
19.880 -

4.600 —
4.568 50
4.647 !—
4.600 —
4.519 50

fl - !kr.

3.647
3.2kl
3.282
3.309
3.314

50

50

zusammen

'I- kr.

2,321.767!04,
1,546 .55lj99
1,517 .362i32
1,414 .615 >54
1,394 .046 4̂2

Sonstige
Forde¬

rungen 3)

fl . kr

Summe des be¬
wegt . Vermögens

außerhalb der
lauf . Gebarung

fl. kr.

106.790 06 3,412 .076 ! 72
205 .710 !62'! 1,852 .804 ! 48

23.452 M 1,987 .254 ! 88
114 .092 !78 !12,610 .835 ! 27
209 .502 7̂9,! 2,634 .651 > 88

0 Wasserleitungs -Anlehen. Die Erhöhung in den Jahre 1897 und 1898 je gegenüber dein Vorjahre erklärt sich daraus , dass der ans der Begebung eines Theilbetrages des
Anlchens im Berichtsjahre erzielte Erlös während dieser Jahre nicht ganz in Anspruch genommen wurde . Der Bestand zu Ende 1899 setzt sich zusammen: Aus einem Cassareste von 7170 ff. 51 kr.,
aus ActivrUchtänden von 480.002 ff. und Activsordernngen von 58.934 ff. 92 kr. — 9  Anlehen für die Errichtung städtischer Gasimrke . Ter Bestand zu Ende 1899 setzt sich zusammen: Aus
einem Cassareste von 3358 fl. 48 5 kr. und aus Activrllckständen ver 481.83« ff. 75'5 kr. — ») Kaufschillingsreste für v-rkanste Realisten

1. Activstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung.)

b) Bewegliches Gemeiudevermögen (Fortsetzung^

h) Laufende Gebarung

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Eassa-
bestände ')

fl. kr.

429 .986
2,032 .208
1,268 .758
1,811 .924
1,149 .095

22.5
76.5
08
29 .5
06

Activrückstnnde

bei den reellen

Einnahmen

fl. kr.

bei den durch¬
laufenden

Einnahmen

fl. kr.

zusammen

fl . kr.

2,968 .639
2,989 .512
2,940 .181
2,915 .416
3,115 .654

03
04.5
91
93.5
70

2,677 .530
2,740 952
4,275 .767
3,045 .017
2,916 187

97 5
85
95
16
71

5,646 .170
5,780 .164
7,215 .949
5,960 .434
6,031 .742

00 .5
89.5
86
09.5
41

Wert der Einrichtungs - und sonstigen Jnventargegenstäude für Zwecke

der allgemeinen
Verwaltung '')

fl.

des Rath¬
hauskellers

fl. '

des Feuer¬
löschwesens b)

fl.

1,022 .700
1,056 .100
1,097 .900
1,190 .600
1,245 .500

l 5.800
170 .800

525 .900
541 .800
557 .200
581 .300
621 .700

der Fütterung re.
der Pferde der

städtischen
Feuerwehr

fl- kr.

derStraßem
erhaltung

(Steinvor-
rath)

fl . kr.

30.101
17.635
16.314
36.611
31.244

37
56
25
67
99 29.933 71

9 Der Vorrath an Salvator -Medaillen (Ende 1899: 3 doppelt große ä 24 Dncaten Gold , 6 große L 12 Ducatki , Gold , 18 kleine L 8 Ducaten Gold und 3 silberne), dann die
Ehrenkctten des Bürgermeisters (1092 r ) und der beiden Vice-Bürgcrmeister (zusammen 1491 x) sind hier nicht bewertet . — 9  Dammter auch Bibliothek?- und Kunstwerke dann Gegenstände
des historischen Museums . — 9 Mit Einschluss der Pserde.
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I . Act vstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung.)

b) Bewegliches Gemeindevermögen (Fortsetzung ) . _
N Laufende Gebarung ( Fortsetzung) _

Wert der Einrichtung ?- und sonstigen Jnventargegen stände für Z wecke (Fortsetzung)

Jahr des
Betriebes der

städtischen
Gaswerke

-fl -- '

des Fourage-
verkaufes ans
dem Central-

viehmarkte

fl-

1895
1896
1897
1898
1899 947 .600

41.810
31 .885
32.739
35.738
34.163

kr.

des
Lagerhauses

fl.

des
Sanitäts¬

wesens
fl.

228 .400
229 .000
229 .000
229 .000
229 .000

210 .800
217 .500
225 .200
243 .500
257 .900

des Gräber-
Ausschmückungs¬

und Todten-
gräberdienstes

fl-

des
Armen¬

wesens ' )

fl.

38 .400
38 .400
38 .700
39.100
39.100

420 .700
420 .700
419 .200
432 .100
434 .600

des Cultus

fl-

23.900
23.900
23.900
23.900
23 .900

des der
Unterrichtes ) Localpolizei )̂

fl - '

2,231 .800
2,278 .200
2.355 .400
2.429 .400
2,566 .500

fl.

526 .000
548 .500
577 .500
609 .000
665 .600

der
Gemeinde¬
verwaltung
zusammen
^ fl- ^ kr.

5,300 .511
5,403 .621
5,573 .054
5,866 .049
7,297 .042

0 Mit Einschluss jenes Antheils an dem Werte der Einrichtungsgegenstände des Versorgungshauses in Liesing und des IV.. VI. und VII . Waisenhauses , welcher de» aus
Gemeindemitteln bestrittenen Einrichtungskosten entspricht. — 0 Darunter sind hier die übrigen , in den vorhergehenden Spalten nicht bezcichneten V-rwaltungszweige zu verstehen, wie:
Straßenwesen , Gartenanlagen , Marktwesen im allgemeinen, Schlachthäuser u . s. w.

Activstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung und Schluss .)

b) Bewegliches Gemeindevermögen (Fortsetzung und Schluss)
st) Laufende Gebarung (Fortsetzung und Schluss)

Privat -Forderungen

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Kanfschilliugs'
reste ')

fl. kr.

sonstige
Forderungen

fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Summe des
bewegNheu
Vermögens

der laufenden
Gebarung

-fl . kr.

Hauptsumme
des

beweglichen
Vermögens

fl. jkr.il

e) Gerechtsame
Wert der

eiugelösten
Gefälle )̂

fl.
33.161
53.218
67.000
60.450
36 .000

300 33.462
53.218
67.000
60.450
36 .000

11,410 .129
13,219 .513
14,124 .761
13,698 .858
14,513 .879

62 14,822 .206 34
22 15,072 .317 70
99 16,112 .016 87
12, 26,309 .693 39
92>>17,148 53V801

63.000
63.000
63.000
63.000
63.000

Realschank-
gerechtig-
keitei? )

fl.

Jagd - und
Fischerei¬

gerechtigkeit

fl.

91.200
96100
90.500
90 .900

118 .300

47.000
46 .600
46 .600
47 .200
52.000

Summe
des

Capitalwertesj
der

Gerechtsame

fl.
204 .200
205 .700
200.100
201 .100
233 .300

Hauptsumme
des

Activstaudes

fl. kr.

85,441 .399
86,809 .524
95,729 .682

121,200 . 107
124,211 .714

0 Für verkaufte Realitäten . — -) Metzenleihgefälle sammt Pflasterzoll . — 0  Bewertet mit dem zwanzigfachen Betrage der Pachtzinse . Die R-alschankgerechiigkeitensind
theils radicierte , theils verkäufliche Gewerbe. Übrigens sind hier auch die nicht radicierten Schankgerechtigkeiten in Breitensee (XIII . Bezirk) und Ober -Sievering (XIX . Bezirk), dann im Nath-
hauskeller mitbewertet . — *) Bewertet mit dem zwanzigfachen Betrage des Erträgnisses aus den Pachtschillingen für die Ausübung des Jagdrechtcs , bzw. mit dem zwanzigfachen Betrage
(1899: 2400 fl.) der veranschlagten Jahreseiunahmen aus der Ausstellung von Fischereibewilligungcn (Statthalterei -Erlass vom 13. April 1896). IX.Vekon.Verhältnissere.—X.Städt.Hanshaltrc.2.DasInventarüberdasLigenth.derGemeinde.155



Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Passivstand des Geincindevcrmögvns zu Ende der Jahre 1895 —188 » .

Außerhalb der  laufenden Gebarung
Ober-

kammer-
amts-

Domestical-
passiv-

capitalien
fl. kr.

4.576
4.612
4.612
4.612
4.612

Steuer-
Redi-

miernngs-
capital ')

fl. kr.

Verzins¬
liches

Anlehen
von 25

Millionen/

-fl - -

3.303
3.371
3.382
3.369
3.263

16.440.000
15,828.000
15,184.000
14,607.000
13,796.000

Verzins¬
liches

Anlehen
von 10

Millionen

fl-

7,066.000
6,836.000
6,694.000
6,340.000
6,073.000

Prämien-
Anlehe»
von 30

Millionen/

fl . ^

Verzinsliches
Anlehen von
35 Millionen

Kronen/

fl.

19,140.000
18,500.000
17,860.000
17,220.000
16,680.000

12,343.750
13,340.500

'015,145.900
16,136.000
16,471.100

Verzins¬
liches

Anlehen
von 60

Millionen
Krönend
- fl > -

Antheil der Gemeinde an

den Passiven
des Donau¬

regulierungs¬
fonds ' )
fl- kr.

3,477.529>41
-3,255.64V 11

— 2,947.293,2 !)
30,000.000 2,736.239 -
29,967.156. 2,246.370 81

dem gemein¬
samen Anlehen
für öffentliche

Verkehrsanlagen/
fl-

9,640.700
15,713.400
20,872.340

dem
sogenannten
Angles'schen
Anlehen 2)

fl.

97.300
96.100
94.900

Privat¬
passiv¬

capitalien '")

fl.
12,366.203
12,205.582
11,993.334
11,703.569
11,633.210

kr.

>)—s) Vgl . die entsprechenden Anmerkungen aus Seite 158 und 159. — -°) Vgl. hierüber aus Seite 158 ff. — ») Richiiggestellt.

2. Passivstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung und Schluss .)

a) Außerhalb der laufenden Gebarung (Forts .)
Passiv-Forderungen

Schuld der eige¬
nen an die Ein-
qnartierungs- H

gelber')
sonstige)

fl- kr. fl/ kr.

1,480.888
1,502.755
1,532.261
1,516.248
1,485.717

93.5
77.5
56
58
95 .5

100.000
1,241.151
6,659.157

328.251
1,834.867

5o
03.5
89
81

L-umme
des

Passivstandes
außerhalb

der laufenden
Gebarung

l>) Laufende Gebarung
Passivrllckstände

bei den reellen
Ausgaben

fl. kr. fl- kr.

72,422.251 03.5
72,717.61459 .5
87,661.94/73 .5,

116,304.790 85
121,062.53971 .5!

1,829.329
1,892.876
1,829.785
1,983.827
1,737.758

44.i
39
98
03
05

bei den
durchlaufenden

Ausgaben

fl.
46.550

189.371
111.479
129.410
932.892

kr.

09
15.5
16.fl
38.5
83 I

zusammen

fl. >kr.

1,875.879
2,082.247
1,941.265
2,113.237
2,670.650

53 .5
54.5
14.5
41.5
88

Passiv¬
forderungen

(Kauf¬
schillingsreste)

fl. kr.

169.755
233 017
332.867
332.249

Summe des
Passivstandes
innerhalb der

laufenden
Gebarung

fl. kr.

1,876.879
2,252.003
2,174.282
2,446.104
3,002.899

53.5
47.
30.
67.5
98

Hauptsnmme
des

Passivstandes

fl. kr.

74,298.130
74,969.618
89,836.224

118,750.895
124 065.439

57
07
04
42.5
69.5

. . . ( dre M. Anmerkung auf Seite 160. — -) 1895—1897: Spende des Bauunternehmers Gabriel ! ! zur Herstellung eines monumentalen Brunnens per 100.000 fl. Dieser
Betrag wurde infolge Stadtrathbeschlusses vom 17. Februar >898 aus den eigenen Geldern der Gemeinde ansgeschieden und den Depositen zugewiesen- er ist daher Ende 1898 in dieser
Spalte mehr verrechnet 1896 bis 1899 sind hier noch Kaufschillingsreste, n. zw. 1896 per 33.900 fl., 1897 per 183.000 fl., 1898 per 178.127 fl. 50 kr., 1899 per 272.597 fl. 83 kr., dann der
restliche Pauschalbetrag für Überlassung von ärarischen Linienwallgründen und Lintenamtsgebäuden in Wien seitens des k k. Ärars , u. zw. 1896 per 210.000 fl., 1897 per 180.000 fl., 1898
per 150.000 fl., 1899 per 120.000 fl., endlich 1896 und 1899 die Passivforderungen , bzw. der Passivriickstandaus der durchlaufenden Eebarung bei dem 35 Millionen-Kronenanlehen per 897.251 fl.
? Lff . .l>4 kr . und 1897—1899 die Passivsorderung , bzw. (1899s die Passivrückstände aus der durchlaufenden Gebarung bei den Geldern für de» Bau städtischer Gaswerke per
6,246.157 fl. 03.1 :r ., bzw. 124 fl. 39 kr., bzw. 1,442.262 fl. 44 kr. verrechnet. 15gIX.Vekon.Verhältnisserc.—L.Stadt./aushaltrc.2.DasInventarüberdasEigenth.derGemeinde.



3. Evidcnzposten') zu Ende der Jahre 1895 —188 ».

Jahr

1895
1896
1897
1898
1899

Active Evidenzposten

Forderung an
das städtische

Lagerhaus auf
Ersatz der Ein¬
richtungskosten

fl. kr.

Forderung an
die zu

constitnierenden
Pfarr-

gemeiuden

fl. kr.

Für Rechnung des
vom Staate aufzu¬

nehmenden
Kirchenbau -Aulehens
bestrittene Auslagen

fl. kr.

Forderung an
den Befirksschul-

fnnd

fl- kr.

Remuneration an das
Lehr - und Diener-

personale , das an den
Specialabtheilungen für
nicht vollsinnige Kinder

verwendet wird

fl- kr.

81 .409
26 .445

79
36

70.426
79 .206
82.898
95.345
95 .881

21.5
34 .5
18.5
40.5
98

44.804
48.444

64
39

2,404 .214
2,542 .996
2,681 .848
2,960 .126
3,146 .026

87.5
03 .5
46.5
47
70

6.631
8.660

10.901
13 .159
15.350

62
29
95
95
45

sonstige

fl. > kr.

Summe der

activen Evidenz¬

posten

fl- kr.

11.153
13.120

8.385
8.220
8.090

48
06
33
33
33

2,573 .835
2,670 .418
2,784 .033
3,121 .656
3,313 .793

98
09
93
79.5
85

Passive Evidenzpost

Forderung der
Vorspanngelder an
die eigenen Gelder

der Gemeinde

fl. kr.

66.5
76 .5
27 .5
46.5
14.5

0 ES sind dies Forderungen oder Schulden , welche -»iS besonderen Ursachen nicht als Activa und Passiva des Gcmcindcvermögcns gebucht̂ werden.

17.914
22.623
23.479
27.935
33.364

- . . . . . . - . - . - . . „ „ 2) Die nach dem n.-ö.
KirchencoilcurrenznEnale ^ om ' 27̂ Jiuii1 ?05 von d'er ' Gemeinde ' zu leistende' Hand- u id Zugrobot bei HerstellnngenU ' Kirchen- und Pfarrhöfen fremden Patronats obliegt nach dem Gesetze
vom 27. Mai 1874, N.-G .-Bl . Nr . 50 (§8 35 und 36), den katholischen Pfarrgemeinder , welche jedoch noch nicht constitniert sind. Die politische Gemeinde Wien hat bisher die Auslagen hiefur
vorläufig bestritten . — Die Forderung auf Ersatz der Interessen für das sogenannt ? Angles ' sche Anlehen wurde mit Rücksicht auf die von der Gemeinde auf Grund des G.-N.-B. vom
10. Mai 1895 abgegebenen Erklärung , dass sie die Staatsfinanzen für Capital und Zinsei dieser Schuld nicht weiter in Anspruch nehmen wolle, seit 1895 außer Verweis gebracht.

ist) Das Inventar über das GemeindcgutO)
Das Inventar über das Gcmeindegnt zu Ende der Jahre 1895 —1899.

In den Ziffern für das Jahr 1895 ist der Wert des Gcmeiadegutes in den einverleibten Vororten zur Zeit der Einverleibung (1891) nicht enthalten,
sondern bloß die durch Herstellungen erfolgte Werterhöhung seit 1892 berücksichtigt. Seit 1896 sind dagegen auch die Werte der Wasserleitungen und öffentlichen
Brunnen , der Badeanstalten und der Anstandsorte in den einverleibten Vororten in der Tabelle verrechnet, während von den übrigen Arten des Gemeindegutes
derselben noch immer bloß die Werterhöhungen seit 1892 berücksichtigt erscheinen.

Jahr

Wert der

öffentlichen
Straßen n. Plätze !j

fl. kr.

Canäle und
überwölbten

^Bliche ' ) -
fl. > kr.

Brücken
und Stege

Wasserleitungen ^) j Uferversicherungen,
^nnd öffentlichen

Brunnen

fl- kr. fl- kr

seit 1897 : Wienfluss-
reguliernng

sl. > kr.

iGartenanlagen !Badeanstalten Z

fl- kr. fl. kr.

Anstandsorte

Gcsammtwcrt
des

Gemeindegutes

fl- kr.

1895
1896
1897
1898
1899

25.869,100
27,375 .500
28,476 .900
29,770 .000
31,982 .000

8,555 .300 — 4,448 .300 — 35,058 .800 — 640 .000 — >1,152 .9001 - 1,213 .200 — 92.800 — 77,030 .400 ' —
9,189 .400 — 4,448 .800 — II36,976 .600 - 640 .000 — 1,171 .700 — 1,213 .200 — 100 .100 — 81,115 .300 —

11,639 .400 — 4,448 .800 — I 37,569 .000 — 3,355 .400 — st,183 .000 , — 1,213 .200 - 103 .300 — 87,989 .000 —
12,906 .500 — 4,448 .800 — 38,254 .200 — 7,553 .400 - st,194 .100 — 1,220300 - 117 .300 — 95,464 .600 —
13,995 .700 — 5,033 .200 - ! 38,839 .400 — 11,296 .800 — st,251 .400 , — 1,221 .700 — 129.300 ! — 103,750 .000 , —

-) Die Werterhöhung in den Jahren 1897—18SS ist hauptsächlich durch die Aufnahme des für den Bau der Sauptsammelcanäle auf die Gemeinde entfallenden Theilbetrages
der Gesammtkosten zu erklären. — 0 Mit Einschluss des Wertes der Hochauellen-WassirlcitungS -Realitäten (Ende 1899: 975.319 st.) und -Gründe (Ende 1899: 2,413.238 st.) — 0 Die für die
Jahre 1897—1899 eingesetzten Beträge entsprechendem Netto-Theilbetrage , welcher vcn den für die WienstnsS-Regulierung ausgelaufenen GcsammtauSlagen auf die Gemeinde entfällt —
4) Hier ist bloß der Wert der städtischen Bäder im Donaustrome berücksichtigt. Der W'rt der übrigen städtischen Bäder ist im Inventar über das Gemeindevermögen unter „Unbeweguches
Gemeindevermögen " verrechnet ; vgl . dort (auf Seite 153 unten ) die 2. Anmerkung.

fl- kr.

IX.Bekon.Verhältnisserc.—4.Ktädt.!)anshaltre.2.DasInventarüberdasSigentb.derGemeinde.1ö7



158 U Bekon. Verhältnisse rc.— Städt .lfaushaltrc . 2. Das Inventar über das Ligenth. der Gemeinde.

o> Tie Passiva des Gemeinde-
1. Zinsfuß der verschiedenen Arten der Gemeinde-

Art der Schulden

a ) Außerhalb der laufenden Ge¬
barung:

Oberkammeranits -Domesti-
cal -Passivcapitalren . . .

Stcnerredimiernugscapitav ) .
25 Millionen -Anlehen ^) . .
10 „ „ °) . .
30 „ .
35 „ - Kroneuanlehen ^l
60 „ „ °)
Donaureguliernngs -Anlchen 0
Lertehrsanlagcn -Anlehcn ") .
Angles 'sches Anlehen ") . .
Privatpassivcapitalien , u . zw . :

von den einverleibten Vor-
ortegemeiuden aufgenom¬
mene Darlehen ' ") . . . .
von der Gemeinde Wien
aufgenommene Pajsivcapi-
talien:

Privat -Satzcapitalieu " ) .
Sonstige ' 2) .

Passivforderuugen , u . zw . :
Einquartierung - gelder " ) .
Sonstige " ) . . . . . .

zusammen ») . .
t>) Innerhalb der laufenden Ge¬

barung :
Passivrückstände.
Passivforderuugen ' °) . . .

zusammen b) . .
Hauptsumme . .

>) Diese Schuld der Gemeinde bestellt in unbehobenen Steuerbefreiungs -Kapitalien , welche anlässlich der
Einführung des Grund - und Hauszinsstenersystems im Jahre 1819 zufolge Hofdecrets vom 8. Juli 18SS an die
Parteien zurückzuvergüteu waren . — 2) Dieses Anlehcn wurde in vier Theilbeträgen begeben, u. zw. 5 Millionen zum
Course von 90"/« im Jahre 1867, 6 Millionen zum Course von 85"/» im Jahre 1869, 7 Millionen zum Course von
86.,°/» im Jahre 1871 und 7 Millionen zum Course von 86.,»"/» im Jahre 1872, so dass der Begebungscours durch¬
schnittlich 86.»»°/», der Gesammterlös 21,857.500 st. betrug . Es ist innerhalb von 451-, Jahren zurückzuzahlen; die letzte
Verlosung wird am 1. Juli 1912 stattstnden. — °) Dieses Anlehcn wurde im Jahre 1874 zum Course von 95°/» begeben;
der Erlös betrug demnach 9,500.000 st. Es ist in Silber oder Gold — nach Wahl des Gläubigers — zu verzinsen und
innerhalb von 40 Jahren zurllckzuzahlen. Die letzte Verlosung wird am 2. Jänner 1914 abgehalten werden . — Dieses
Anlehen ist ein unverzinsliches Prämienanlehen , das 1874 zum Course von 92"/» begeben wurde . Der Erlös bezifferte
sich daher mit 27,600.000 st. Der Verlosungsplan ist mit Rücksicht auf eine 5"/»ige Verzinsung und eine innerhalb von
50 Jahren erfolgende Rückzahlung festgestellt. Die letzte Verlosung wird am 1. März 1924 stattsindcn . — °) Von dem
zum Zwecke der Erweiterung der Hochquellenleitung genehmigten Anlehcn wurde 1894 ein Theilbctrag von 20 Millionen
Kronen zum Course von 97°/„ im Subscriptionswege , ferner 1894—1899 13,177.000 Kronen zu verschiedenen Coursen
(92.»°/» bis 100.// ») aus freier Hand begeben, so dass Ende 1899 nur mehr 1,822.800 Kronen unbegeben waren . Der
durchschnittliche Begebungscours war bis dahin ungefähr 97.»»°,», der Gesammterlös 16,188.548 fl. 61.» kr. Das Anlehcn
wird mit 4°/» verzinst und ist in 89 Jahren zurückzuzahlen. Die letzte Verlosung wird am 1. März 1983 vorgenommen
werden . — °> Zum Zwecke des Baues städtischer Gaswerke wurde im Jahre 1896 die Aufnahme eines Anlehens im
Höchstbetrage von 60 Millionen Kronen genehmigt, und das ganze Anlehen , das mit 4°/» zu verzinsen ist, im Jahre 1898
an die deutsche Bank in Berlin zum Course von 98°/» begeben. In diesem Jahre wurden von ihr 22,000.000 st. eingezahlt;
die Einzahlung des Restes von 7,400.000 st. fiel in das Jahr 1899. Das Anlehen ist im Wege der Verlosung innerhalb
90 Jahre zurückzuzahlen. — 0 Zum Zwecke der Donauregulierung sind vom Staate , dem Lande Riederösterreich und der
Gemeinde Wien zunächst zwei Anlehen zusammen im Nennbeträge von 30,224.300 st. gemeinsam aufgenommen worden;
das erste mit 21,000.000 fl. wurde in den Jahren 1870—1874 zu einem durchschnittlichenCourse von 96.«°/», das andere
mit 6,224.300 st. in den Jahren 1878—1883 durchschnittlich zum Course von 96.»».°,» begeben. Bei dem 24-Millionen-
Anlehen ist nebst der 5"/»igen Verzinsung alljährlich 1°/» zum Theile für die Rückzahlung des Kapitals , zum Thcile
für Prämien  zu verwenden ; der Zinsfuß wird daher im ganzen ungefähr auf 5.»°/» zu veranschlagen sein. Dieses
Anlehen ist innerhalb von 50, das andere innerhalb von 42 Jahren zurückzuzahlen. Die Gesammtschuld der drei
Curien aus diesen beiden Anlehen betrug Ende 1899 21,240.600 st., u. zw. 16,660.700 fl. auf das ältere , 4,579.900 st.
aus das jüngere Anlehen , die Schuld der Gemeinde ein Drittel dieser Beträge . Im Jahre 1899 wurde ein drittes
Anlehen im Nennbeträge von 20,850.000 st. ausgenommen , das zu 99.»»°/» begeben einen Erlös von 20,693.625 st. lieferte.
Es ist mit 4°/» zu verzinsen und im Wege der Verlosung innerhalb von 47 Jahren (vom 1. Jänner 1902 gerechnet)
zurllckzuzahlen. Die letzte Verlosung findet am 2. Jänner 1948 statt . Von diesem Anlehen entfallen aber vertragsmäßig
nicht ein Drittel , sondern nur 8' /»°/», das ist 1,737.500 st., auf die Gemeinde. In der oberen Tabelle auf Seite 156

ZlllssUfi

7 6 . 5 6 5 .75 ! 5 .6 5 .5056 5 .2676 5 .25

Stand der Schulden in Gulveu

5,553.567

11.637 6.600

142,975

29.708

80.988 536.852 146.572

1,435.886
11.637 6.600 172.6831,435 .886 5,553 567 80.988 536.852 146.57L

— >

11.637 6.600 172.683 1,435.886 5,553.567 80.988 536.852146 .572
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Vermögens insbesondere.
schulden zu trndc dcö Jahres IKK» .

(Procent)

4 .8 4 .773 4 .7k 4.S ! 4.L 4 .25
Zusanimcn

österr. Währung zu Ende des Jahres 1899

18,796.900
6,073.000

16,580.000

1,526.633

3,263.5323,502 .121

10.500

686.078

— 1 .100

809.612 523.184

16,471.100
29,967.156

1,737.500
21,282.525

94.900

1,231.104! 399.198

4.612
3.264

230.994

41,249.665 3, 502.12g1 .100 686.078!809.612 523.184 1,462.098

13.777
4.760

272.598

1.928

1,485.718!
126.384

4.612
3.264

13,796.000
6,073.000

16,580.000
16,471.100
29,967.156
8,817.700

21,282.525
94.900

11,322.216

305.144
5.850

1,485.718
1,834.868

70,243.604 1,621.906!>°)128,044.053

— 2,670.651
332.249 —
332.249 2,670.651'

2,670.651
332.249

37002.900

!41,249.665!8,50212li ^ M )!'686li78^8()9^ 2s7M 1̂84( l7462.09870,575 .75^ 4,292.557̂ °)131,046.953

ist nicht wie hier , der Antheil der Gemeinde an den Donauregulirungs -Anlehen , sondern an den nach Abrechnung
der Activcn verbleibenden Passiven des Donaurcgulirnngs -Fondes verzeichnet. Diese Activen, woran die Gemeinde
mit einem Drittel theilnimmt , betrugen Ende 1899 14,540.581 fl. 32 kr. Wird dieser Betrag von der Gesammtschuld
der drei Curien infolge der beiden älteren Anlehen zu Ende 1899 per 21,240.600 fl. abgezogen, so ergibt sich ein
Nest von 6,700.018 fl. 68 kr., von welchem der dritte Theil mit 2,233.339 fl. 56 kr. die Gemeinde belastet : dazu
kommen 8' /."/.. der Differenz zwischen dem Nennbeträge des Anlehens aus dem Jahre 1899 und dem Erlöse hiefur nut
13 031 fl 25 kr so dass also der Betrag von 2,246.370 fl. 81 kr. in jener Tabelle eingesetzt erscheint. — «) Zum
Zwecke des Baues der Stadtbahn , der Wienflussregulierung , des Baues , der Erhaltung und des Betriebes von Haupt-
sammelcanälen längs des Donaucanales , dann zum Zwecke der Umwandlung des Donaucanales in einen Handels¬
und Winterhafen ist vom Staate , dem Lande Niederösterreich und der Gemeinde Wien bis Ende 1898 m zwei Emissionen
ein auf der Stadtbahn intabnliertes , mit 4"/o verzinsliches , innerhalb 85 Jahren (vom^l.

zu verzinsen,
r Schuld dar,

und ist das Ergebnis einer Berechnung ; ^er steht zu der ganzen Schuld in demselben Verhältnisse, in welchem zu
Ende 1899 der auf die Gemeinde entfallende Theilbetrag (per 20,555.082 fl. 80 kr.) an den Gesammtauslagen der
Commission für Verkehrsanlagen zu diesen Gesammtauslagen (per 90,510.627 fl. 16 kr.) stand . In der oberen Tabelle
auf Seite 156 ist nicht, wie hier , der Antheil der Gemeinde an dem Anlehen, sondern an den nach Abrechnung
der Activen (per 1,812.386 fl. 76 kr.) verbleibenden Passiven des Fondes der Verkehrs-Commission (per LU,907 613 fl.
24 kr.) verzeichnet.' — ») Das sogenannte Angles ' sche Anlehen wurde von den niederösterreichischen standen zur
Bestreitung der Kriegscontribution und Lieferungen für die französische Jnvasionsarmee im Jahre 1809 in der Höhe
von 863.182 fl. Wiener Währung ausgenommen ; die Gemeinde war hieran mit der Hälfte betbeUigt. Tie 3"/..igen
Obligationen dieses Anlehens wurden im Jahre 1896 in 4"/oige niederösterreichische Landes -Schuldverschreibungen,
rückzahlbar in 36 Jahren , umgewandelt ; die Gemeinde wird durch die Leistung des jährlichen Betrages von 5-̂ 8 sl.
04 - kr (s. Seite 145 oben), welcher bisher bloß für die Verzinsung zu entrichten war , in 36 Jahren ihrer Verpflichtung
gänzlich entledigt sein. — ^ ) Über den Zinsfuß dieser Darlehen , die Vorortegemeindcn , von welchen sie ausgenommen
worden sind, dann über das Jahr der Darlehensaufnahme und die Person des Gläubigers vgl . die beiden folgenden
Tabellen . — " ) Anlässlich der Erwerbung von Realitäten zur Zahlung übernommene , auf dieien Realitäten vor¬
deren Erwerbung bereits einverleibt gewesene Schulden . Eine Ausnahme macht nur ein in der Spalte „5"/g" ver-
rechneter Betrag von 115.500 fl. ; er ist ein Stiftungscapital (Diehl ' sche Schulstiftung ), das auf einem städtischen
Hause sicher-gestellt wurde . — »y Tic ausgewiesencn 1100 fl. bilden das bis zur Demolierung des städtischen Hauses,
Innere Stadt C.-Nr . 613 alt , grundbücherlich sichergestellt gewesene Bedeckungscapital einer Leibrente , der andere
Betrag setzt sich aus Kaufschillingen für zwei Grundstücke, welche zur Abrundung der Flache des Parkes aus der
Türke 'nschanze angekauft worden sind, zusammen. Korlfetzung der Anmerkungen auf der folgenden Seile.
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2 . Zinsfuß der von den einzelnen cinverleibten Vorortegeineinden ausgenommenen,
Schulden zu Ende

Zins-

Vorortegemeinde
6 °/o >5 .5056 °/ ., 5 .2676 °/» 5.25°/o 5°,

Stand der

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.

X.
XI.

XII.

XIII.

XIV.

XV.

XVI.

XVII.

XVIIl.

XIX.

Jnzersdorf . .
Simmering . .
Gaudenzdorf .
Hetzendorf . .
Meidling, Ober-

„ Unter-

Baumgarten
Breitensee
Hacking .
Hietzing .
Hütteldorf
Penzing.
St . Veit, Ober-

„ „ Unter-
Rudolfsheim
Sechshans .
Fünfhaus .
Neulerchenfeld
Ottakring .
Dornbach .
Hernals . .

„ Straßen
bezirk

„ . Schlachthaus
Neuwaldegg .
Gersthof . . .
Neustift . . ,
Salmannsdorf
Währing . .
Weinhans . .
Döbling, Ober-

„ Unter-
Grinzing - .
Heiligenstadt .
Nussdorf . .
Sievering , Ober-

„ Unter-

zusammen

chlachthaus

Coucurreuz

536.851

142.975 —
!>

84

80.988 39

146.572 45

53.988
584.143

292.587

36.922
10.737

188.865
72.953

357.913
372.494
108.626
390 795

364.235
12.732

13

1.388 58

306.364
7.130
8.315

23.766
69.568

146.572 45 3,263.532 U2I42.97Ü30 .988 öS 536.851 84
I >! ! >!

Kortsetznng der Anmerkungen von Seite ISS.
>°) Überschüsse an den Einnahmen der Gemeinde aus den Einquartierungs -Kreuzern Für diese Schuld

wurde mit Gemeinderathsbeschluss vom 23. Deceuiber 1885 das Vermögen der Gemeinde an Wertpapieren als haftbar
erklär, . — ») Der Betrag von l,135 .888 fl. stellt den Rest der schwebenden Schuld dar , welche zur Inbetriebsetzung
der städtischen Gaswerke im Jahre I8SS bei der Länderbank ausgenommen worden war ; ihr Zinsfluß schwankt je nach der
Höhe des Zinsfußes der Oesterr .-ungarischen Bank und betrug bis 6. December 5°/, , vom 6 —2g. 47z"/„, vom 2g.—31.
5°/? /o. Von dieser Schuld wird aber nur jener Theil verzinst , der nicht durch die Einlagen der Gemeinde bei der
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nunmehr von der Gemeinde Wien zurnckzuzahlenden Darlehen nach dem Stande der
des Jahres I8S9.

fuß

4.8"/° 4.75"/° 4.5°/° 4.-1°/« 4.25°/« 4"/°

Schulden zu Ende des Jahres 1899

Zusammen

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr- fl. kr. fl. !kr. fl. kr.

457.660

26.840

145.386

900.574
350.854
445.521

480.339

579.416

71.092

44.433

224.795

83.647 61

160.133 44

70286
823

28.758
- 2.745

3.020
27.966
83.900

3,502.121 ^48 . 686.077

473.411

174.150

162.050

20

55

78 809.61V 75

42.000
22.303
25.600

189.035
101.326
169.260

32.821
20.365

9.748
164.000
83.000

116.200

42

429.045

94.138

523.183

5.806
1.458

183.333
33.721

31.123

82 1,231.104 32 399.197!69

1.000

398.197 69

53.988
808.938
42.000
22.303
25.600

939.283
574.737
196.100
120.570
10.737
32.821
20.365

334.252
73.953
9.748

700.851
481.197

1,016.774
868.901
818.016
108.626

1,014.109

146.572
538.385

12.732
162.050

5.806
2.846

1,191.795
33.721

541.881
39.077
81.510

107.500
72.588
27.966
83.900

60
64

93

45
20
66
01
63
88
64
75
24
42
84
69
73
72
77
78
48

45
58
35

47
92
74
21
79
07
01
59
70
71
09

11,322.216 64

genannten Bank gedeckt ist. Nichtsdestoweniger erscheint die ganze Schuld als verzinst in die Tabelle eingesetzt, weil
zu Ende des Jahres das Guthaben der Gemeinde in der Regel unbedeutend ist. Die übrigen ausgewiesenen verzins¬
lichen Beträge betreffen Kaufschilltngsreste sür angekaufte Realitäten ; von dem unverzinslichen Betrage entfallen
120.000 ff. auf die restliche Schuld an den Staat für die Überlassung ärarischer Linienwallgrnnde . — «) Kaufschtllings-
reste zur Straßenverbreiterung u . dgl . erworbener Realitäten . — -°> Die Verschiedenheit dieser Ziffer von der ent¬
sprechenden auf Seite 1S6 erklärt sich aus dem in den Anmerkungen 7 und 8 Gesagten.

Statistisches Jahrbuch . 11
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3 . Zinsfuß der von sämmtlichen cinverleibten Vorortegemeindcn aufgenommenen,
Schulden zu Ende des Jahres 1898 mit Rücksicht auf das Jahr

Jahr ') , bzw. Gläubiger

Zins-

6°/« !S.S056°/„ S.2S76 °/„ ! 5.2S°/„ ^ 5°/»

Stand der Schulden zu

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr

1871
1872
1873
1874
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891

?

zusammen

142.975

142.975

80.988 39 —
— — 536.851 84

146.572

80.988 39 536.861 84 146.572

45

45

1.388
63.864

483.201
670.799

1,250.98502
670.71879
36.922 40
38.470 83
47.180

3,263.532

54

12

Bodencredit -Anstalt . . . .

Hypothekenbank.
N .-ö. Landes -Hypothekenanstalt

Süddeutsche Bodencreditbank
Erste österreichische
in Sechshaus 2)
„ Währing .

Z. „ St . Pölten.
^ „ Zwettl2 ) . .

„ Innsbruck .
Waisencasse Ober -St . Veit .
Kinderbewahranstalt Neulerchenfeld

zusammen . .

142.975

142.975 —

80.988 39

80.988 39

536.851 84
146.572 45 3,214.797 85

43.425

— — 5.309 22

05

536.851 84 1̂46.57l145 3,263.532 12

>) Eine größere Anzahl der in den Mer Jahren aufgenommenen Darlehen wurde von manchen Vororte-
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nunmehr von der Gemeinde Wien znrürkzuzahlcndcn Darlehen nach dem Stande der
der Aufnahme der Darlehen und ans die Person des Gläubigers.

11*
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8 . Wasserleitungen.
si Die kvalserversorgling im ehemaligen Kemkindkgeliietk.

Bis zur Erbauung der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung wurde der größte Theil des
Wasserbedarfes aus den Hausbrunnen gedeckt . Außerdem bestanden 18 kleinere Qnellenleitungen
mit einer Maximal -Leistungsfähigkeit von 1764  oU täglich zur Speisung der Bassins , der öffent¬
lichen und privaten Auslaufbrunnen , sowie zur Versorgung von öffentlichen und Privatgebäuden
mit dem erforderlichen Trink - und Nutzwasser . Als sich infolge der zunehmenden Ausdehnung
der Stadt und der gleichzeitigen Abnahme der Ergiebigkeit der Quellenwasserleitungen infolge
der Abholzung der Wälder und der fortschreitenden Verbauung der Gründe in der Umgebung
derselben die Unzulänglichkeit dieser Wasserversorgung immer fühlbarer machte , wurde zur Er¬
bauung eines größeren Wasserwerkes , der Kaiser Ferdinands - Wasserleitung,  geschritten.
Dieses Wasserwerk wurde in den Jahren 1836 — 1841 in der nunmehr einverleibten Vororte¬
gemeinde Heiligenstadt am rechten Ufer des Donaucanals erbaut und entnahm das Wasser dem
Schottergründe mittelst Saugcanäle , welche zuerst 2 -5 m , nach der im Jahre 18öS erfolgten
Vergrößerung des Wasserwerkes aber S Meter unter dem Nullpunkte des Donaucanales und
200 Meter von diesem entfernt , ausgeführt wurden . Die Leistungsfähigkeit des Wasserwerkes
betrug nach der Vergrößerung desselben 9 .943 nU täglich . Allein bereits im Jahre 1865 machte
sich wieder ein fühlbarer Wassermangel geltend . Vom Gemeinderathe wurde eine Wasser¬
versorgungs -Commission zu dem Zwecke eingesetzt , um bezüglich des Baues einer ans Rechnung
der Stadt auszuführenden Wasserleitung Studien und Erhebungen zu pflegen . Das von dieser
Commission vorgelegte Project für den Bau der Kaiser Franz Josef -Hochquellen -Wasser-
leitung  wurde vom Gemeinderathe genehmigt . Mit dem Bane dieser Wasserleitung wurde im
April 1870 begonnen . Nach der im October des Jahres 1873 erfolgten Vollendung des Werkes
wurde der Betrieb der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung eingestellt und die Gesammtzahl der aus
derselben gespeisten Ausläufe mit Hochquellenwasser dotiert . Im Jahre 1874 wurde mit den Ab¬
zweigungen aus der Hochquellenleitung in die Häuser begonnen.

Von den übrigen früher bestandenen Wasserleitungen wurden mehrere infolge ihrer geringen
Leistungsfähigkeit ganz aufgelassen.

Das Wasser der Kaiser Franz Josef - Hochqnellenleitung liefern der Kaiserbrunnen im
Höllenthal am Fuße des Schneeberges und die Stixensteinerquelle im Sirningthale am entgegen¬
gesetzten Abhange dieses Berges . Diese Quellen wurden mit Stollen unterfahren , welche das
Wasser in das bei jeder Quelle erbaute Wasserschloss abgeben . Die Leitungscanäle beider Quellen
vereinigen sich bei Ternitz ; von dort aus gelangt das Wasser durch einen 66 .800 Meter langen
Aquäduct in das Vertheilungsreservoir am Rosenhügel bei Wien , aus welchem sich dasselbe in
die Reservoirs auf der Schmelz , am Wienerberg und am Laaerberg vertheilt . Von diesen vier
Reservoirs wird das nach zwei Höhenzonen getheilte Stadtgebiet mit Hochquellenwasser versorgt.
Durch den Aquäduct ist die Zuleitung einer Wassermenge von 138 .000n ? täglich ermöglicht.

Die Gesammtlänge des Aqnäductes vom Kaiserbrunnen bis zum Rosenhügel sammt dec
Zweigstrecke Stixenstein -Ternitz beträgt 95 .526 Meter.

Die Wasserabgabe in die Häuser , welche in jedem Stadttheile selbst in den höchst liegenden
Häusern bis in das oberste Stockwerk stattfinden kann , erfolgt direct durch die Hausrohrleitungen
ohne Einschaltung von Hausreservoirs und wird durch von der Gemeinde beigestellte , seit dem
Jahre 1894 staatlich geaichte Wassermesser conrroliert , für die eine jährliche Rente von 5 bis 20
Gulden eingehoben wird.

Der normale Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner unter Zugrunde¬
legung eines Bedarfes von 25 Liter per Kopf berechnet . Ein etwaiger Mehrbedarf ist separat zu
vergüten . Als Entgelt für den normalen Haushaltsbedarf wird derzeit für täglich einen Hektoliter
eine Jahresgebür von 2 fl . 50 kr. nebst 50 kr . Betriebskosten eingehoben ; als Entgelt für Wasser
zum außergewöhnlichen Bedarfe oder für industrielle Zwecke sind derzeit per Hektoliter und Jahr
4 fl . nebst 50 kr . Betriebsspesen , für jenes Quantum , um welches mehr verbraucht wird , als
zugetheilt wurde , 2 Kreuzer per Hektoliter zu bezahlen.

Wenige Jahre nach der Vollendung der Hochquellenleitung ergab sich infolge der erhöhten
Bauthätigkeit und der Einführung der Wasserleitung in die Wohnungen ein so bedeutendes
Steigen des Wasserconsums , dass die Zuflüsse der beiden Hochqnellen , namentlich zur Zeit der
Minimal -Ergiebigleit derselben , zur Deckung des Wasserbedarfes nicht mehr ausreichten . Im Jahre
1877 fasste der Gemeinderath den Beschluss , die Ergiebigkeit der Hochquellenleitung durch Ein¬
beziehung neuer Quellen im Höllenthale zu erhöhen und zur Vermehrung des Wasservorrathes
den Fassungsraum der Reservoirs zu erweitern.

Da die Einbeziehung neuer Quellen infolge wasserrechtlicher Fragen auf Schwierigkeiten
stieß , schritt der Gemeinderath zur Anlage eines Wasserwerkes bei Pottschach an der Südbahn,
in der Nähe des Schwarzaflusses . Dieses auf einem Grundstücke von ursprünglich 8 , gegenwärtig
23 Hektar Fläche errichtete Werk bezieht das Wasser aus sieben , in entsprechend großen Entfernungen
von einander errichteten Tiefbrunnen . Zum Anfängen des Wassers aus den Brunnen und zur
Leitung desselben in den Aquäduct dienen Pumpen . Im Jahre 1887 wurde mit der Unterfahrung
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der Quellen beim großen Höllenthale am Fuße der Rax , im Jahre 1890 mit der Herstellung
eines Stollens vom großen Höllenthale bis zum Kaiserbrunnen begonnen , welche Arbeiten rm
Herbste des Jahres 1892 vollendet wurden , nachdem bereits im Jahre 1889 für die zeitweise
Zuleitung von Wasser aus den Quellen beim großen Höllenthale provisorisch ein hölzernes Gerinne
hergestellt worden war.

Im Herbste des Jahres 1891 wurde die Fortsetzung dieser Wasserleitungsanlagen bis nach
Nasswald in Angriff genommen , um auch die dort befindlichen Quellen (Wasseralmquelle und
Reißthalquelle , sowie die kleineren Quellen im Nassthale ) und die Quelle bei der Singerin
(Fuchspassquelle ) einbeziehen zu können. Bon diesen Quellen soll ein limitiertes Wasserquantum
von 36 .400 Kubikmeter täglich zum Kaiserbrunnen abgeleitet werden.

Diese Wafferleitungsanlagen waren zu Ende des Jahres 1894 fertiggestellt , soweit es sich
nm die großen Quellen , ' d. i . die „Fuchspassquelle " (Singerin ), die „Reißthalquelle " und die
„Wasseralmquelle " handelte und es wurden die genannten Anlagen im Jahre 1895 auch bereits in
Benützung genommen . In demselben Jahre wurden auch die Arbeiten zur Einbeziehung der kleineren
Quellen im Nasswalde begonnen , welche im Jahre 1897 beendet wurden

Das städtische Wasserwerk in Favoriten , von dessen Wasserthurm aus jene hochgelegenen
Theile des X. und Xll . Bezirkes , die mit dem natürlichen Drucke der Hochquellenleitung nicht
mehr erreicht werden können, mit Hochquellenwasser versorgt werden , und das zu diesem Zwecke
neu hergestellte Rohrnetz wurden im Jahre 1899 vollendet und in Betrieb gesetzt.

b) Im neu nizewachstne» Gemrindegebiete.

Der Wasserbedarf in den einverleibten Gemeinden wurde in früherer Zeit fast ausschließlich
durch Hausbrunnen gedeckt, jedoch waren im Verlaufe der Jahre in den meisten derselben zur
Versorgung mit Trinkwasser auch Auslaufbrunnen errichtet worden , welche aus der Hochquellen-
Wasserleitung gespeist wurden ^ Ebenso wurden an verschiedene öffentliche Gebäude , Humanitäts -,
Heil - und Unterrichts -Anstalten in einigen dieser Gemeinden Wasser aus der Hochquellen-
Wasserleitung abgegeben . . . .

Infolge der Einverleibung der ehemaligen Vorortegemeinden trat an die Gemernde-
verwaltnng die Nothwendigkeit heran , Maßnahmen zur Wasserbeschaffung und Durchführung der
Wasserabgabe für das gesammte erweiterte Gemeindegebiet zu treffen.

Noch im Laufe des Jahres 1892 wurden zur vorläufigen Abhilfe die Anzahl der aus der
Hochquellen -Wasserleitung gespeisten öffentlichen Auslaufbrunnen in sämmtlichen Bezirken nach
Maßgabe des bereits bestehenden Rohrnetzes bedeutend (auf zusammen 320 Stück ) vermehrt,
überdies sämmtliche städtische Schulen und Gebäude mit Hochquellenwasser versorgt.

Da auch die Einleitung des Hochqnellenwassers in die Häuser der neu angegliederten
Bezirke XI bis XIX ins Auge zu fassen war , wurde gleichzeitig die Ausarbeitung der Entwürfe
für den Ausbau deS Rohrnetzes dortselbst , für die Herstellung der erforderlichen Pumpenanlage
und der Reservoirs für die höher gelegenen Gebietstheile vorgenommen , mit den betreffenden
Ausführungen im Frühjahre 1893 begonnen und dieselben derart rasch gefördert , dass noch im
Spätherbste 1893 mit der Einleitung des Hochquellenwassers in die Häuser der Bezirke XII , XIV
und XV angefangen werden konnte . Im Jahre 1894 wurden die Rohrlegungsarbeiten rn den
Bezirken XIII . XVI , XVII , XVIII und XIX fortgesetzt , bezw. zum größeren Theile fertiggestellt
und mit der Durchführung der Wasserabgabe in denselben begonnen ; auch wurde der Bau des
neuen Reservoirs in Breitensee und die Vergrößerung des Reservoirs am Rosenhügel in Angriff
genommen . Im Jahre 1895 wurden die Rohrlegungsarbeiten auch auf den XI . Bezirk ausgedehnt
und überdies mit der Legung der Hauptrohrleitung vom Reservoir Rosenhügel zum Schöpfwerke
in Breitensee , von wo aus das Wasser mittels Pumpen in die beiden neuen Wasserbehälter bei der
amerikanischen Windmühle im XIII . Bezirke und auf den kleinen Schafberg im XXII . Bezirke
gehoben wird , begonnen . Diese Rohrlegungsarbeiten , sowie die Herstellung des Verbindungsrohr-
stranges zwischen den beiden letzteren Wasserbehältern wurden im Jahre 1896 vollendet . Die Ver¬
größerung des Reservoirs am Rosenhügel und der Bau des neuen Wasserbehälters in Breitens « ,
sowie jener des Reservoirs auf dem kleinen Schafberge und des Schöpfwerkes in Breitensee wurden
fertiggestellt und durch deren Inbetriebsetzung die Ausdehnung der Wasserabgabe auf die höher
gelegenen Theile des Gcmeindegebietes ermöglicht.

Die Bestimmungen für die Wasserabgabe in den einverleibten Bezirken sind die gleichen, wie
jene in den alten Bezirken ; eine Ausnahme besteht nur hinsichtlich des Wassers für den außer¬
gewöhnlichen und industriellen Bedarf , indem die Abgabe solchen Wassers in den Bezirken I bis
X und XX an eine dreimonatliche Kündigung gebunden ist, während es in den Bezirken XI bis
XIX nur auf Widerruf bewilligt wird. Für die Ausführung der Wasserleitungseinrichtungenin
den Häusern ist das von der k. k. Statthalterei genehmigte Regulativ , durch welches insbesondere
die amtliche Ueberprüfung der Wasserleitungsanlagen festgesetzt wurde , maßgebend.

Bis zum 31. December 1899 betrugen die Gesammtanslagen (Bau - und Grnndemldstmgs-
kosten) der Hochqnellenleitung 39,842 .893 fl. 25 kr.



». Die Ergiebigkeit der Kaiserbrumien- und Stixe,tstcincr Quelle und das mittels des Pottschacher Wasserwerkes und der Zuleitung aus den
Quellen im grossen Höllenthalc, der Singcrin und der Wasseralm in den Slgnäduct geförderte Wasserquautnmin den Jahren 1885 —18 «»» .

Jahr
Jänner ! Februar ! März April Btai

Im
Juni

Monate

Juli August September October November ! Deeember
Im ganzen

Jahre

o.) Ergiebigkeit der Kaiserbrunnen - und Stixensteiner -Quelle in Hektolitern:

1895
1896
1897
1898
1899

n.zw.imJahrel 899
größtesTages -Ers

kleinstes giebigkeit^

10,301 .569
10,405 .603
9,168 .425
6,970 .650

lO,034.337

413 .476
275 .873

6,908 .895
9,171 .858
9,461 .406
9,836 .601

10,158 .294

436 .012!
266 .119!

10,620 .172
22,968 .984
15,467 .574
14,553 .279
13,189 .839

583 .538
321 .061

29,345 .798
24,611 .322
20,169 .554
24,885 .680
21,887 .007

1,246 .236
447 .814

46,214 .755 43,034 .397
37,394 .717 34,508 .696

28,066 .450
28,470 .758
21,900 .206

33,027 .167
30,250 .887
31,956 .167

1,828 .339
628 .411

34,043 .444
32,473 .827
21,962 .611
24,688 .158
28,858 .659

898 .206 1,915 .863
598 .600 ! 641 .267

26,178 .674j21,472 .317
34,843 .679
30,309 .392
20,329 .588
16,275 .419

727 .506
403 .238

27,45 ^.230
17,521 .834
14,162 .854
32,409 .021

2,813 .277
427 .900

18,358 .720
18,943 .213
16,717 .805
15,491.432
22,019.717

1,152 .107
527 .086

15,170 .977 13,472 .296
13,572 .851 11,118 .925
12,901 .447
11,142 .399
13,747 .351

516 .139
418 .599

8,437 .843
9,950 .745

11,212.449

461 .325
309 .487!

275,122 .014
277,467 .905
223,211 .508
210,083 .031
233,648 .466

2,813 .277
266 .119

l>) Mittels des Pottschacher Schöpfwerkes wurden ans Tiefbrunnen in den Aquäduct gefördert Hektoliter:

1895
1896
1897
1898
1899 ')

2,721 .490 ! 2,506 .910
1,911 .7901 2,033 .845
2,506 .778 2,531 .171
2,931 .077^ 1,975 .163
2,575 .056 1,033 .924

2,594 .595
546 .280
667 .000

965 .646 1,368 .136

896 .300!

2,738 .601

682.780
1,389 .960
4,480 .750

2,200.943

2,614 .072
4,282 .530

509.310

2,106 .864
960 .754

1,346 .052
429 .176

2,606 .776
2,770 .141
2,019 .078
2,701 .840

13,271 .849
7,098 .691

11,014 .924
14,382 .266
17,827 058

v) Mittels der Zuleitung aus den Quellen im großen Höllenthale , der Singerin und der Wasscralm wurden gefördert Hektoliter:

1895
1896
1897
1898
1899H

8,610 .956
11,284 .000
11,284 .000
11,284 .000

8,896 .077 ! 8,226 .664
10,556 .000 6,633 .950
10,192 .000 !10,265 .221
10,192 .000 !10,537 .261

11,284 .000 !10,192 .000 11,284 .000

1,582 .412!
1,846 .213 ! —
7,255 .516 , 2,184 .000
6,882 .173 6,013 .897
9,675 .398 8,190 .000

4.823 .671
7,487,737

10,920 MO

1,254 .453
9,828 .000

11,172 .144

2,162 .832
3,901 .762

5,147 .978
3,491 .871

10,920 .000
10,468.480 10,920 OM

9,651 .3491 8,896 .607
9,685 .041 10,915 .136

11,284 .00010,920 .000
10,789 .211 10,920 .000

10,100.0081
11,284 .00
11,284
11,284.

9 8̂28.000 11M4 .'000 4,368 OM lO^ MOM 10ch20.0m !l1,284 'oM

0 Im Jahre 1899 war das Pottschacher Schöpfwerk im Betriebe an 141 Tagen, und zwar:

61,111 .951
69,113 .496

104,142 .170
117,959 .903
120,149 .398

im Jänner . . . an 31 Tagen im April . . . . an — Tagen im Juli
„ Februar . . . „ 12 „ „ Mai . . . . „ 4 „ „ August. .
„ März . . . . „ II „ „ Juni „ September

0 Die Zuleitung erfolgte im Jahre 1899 vom l . Jänner bis 20. April, vom 22. April bis 9. Mai
bis 31. Deeember 1899, also an 333 Tagen.

an — Tagen
27
20

im October .
November
Deeember.

. an — Tagen

. .. S ..
31

vom 18. Mai bis k. Juli , vom II . Juli bis 12. September, vom 2. October
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2 . Fassungsraum der Reservoirs der Kaiser Franz Josefs -Hochqnellcnleitung
seit ihrem Bestände bis Ende 1KK8._

Standort des
Reservoirs

Fassungsraum in Hekto litern

nach der
ersten

Anlage
(1873)

nach der
ersten Er¬
weiterung

(1879)

nach der
zweiten Er¬
weiterung
(1887 bis

1889)

nach der
dritten

Erweiterung,
bzw. Neu¬

anlage (1896)

nach Inbetrieb¬
setzung des

Schöpfwerkes
am Wiener-
berge (1899)

Am Rosenhiigel' ) .
ans der Schmelz . .
am Wienerberge .
am Laaerberge . . .
in Breitensee2) . . .
in Dornbach (Schaf¬

berg) . . . . . .
Wasserthurm in Fa¬

voriten .
zusammen . .

22.635.8
74.132.7
48.667.3

112.048.2

257.484.0

307.000
368.503.4
182.550
112.048.2

739.548
368.503.4
360.460
230.698.6

1,205.028.1
368 503.4
360.460
230.698.6
288.606.S

178.289.2

1,205.028.1
368.503.4
360.460
230.698.6
288.606.3

178.289.2

10.470
2,642.055.8970.101.6 j 1,699.210.0 > 2,631.585.8

0 Dieses Reservoir dient als Sammelreservoir , aus welchem die übrigen gespeist werden. — -) Dient
auch als SPeisereservoir für den Wasserbehälter am Schafberge.

:r. Länge der Rohrsträngc für Zwecke der Hochqnellcnwasscrlcitnngam Ende der
Jahre IKi>5— am  Ende des Jahres »ach dem Durchmesser der

Wasserlcitnngsröhrcn._

Ende des Jahres , bzw. Durchmesser

In Verwendung stehende Wasserleitungsrohrstränge')
innerhalb außerhalb

des ehemaligen Wiener Gemeinde¬
gebietes

im ganzen 2)

in der Länge von Metern

L>
-K

1895
1896
1897
1898
1899

26 Millimeter
55 „
80

105
130
160
185
210
235
265
315
370
395
420
475
525
630
660
685
790
870
950

310.444
322.430
340.896
348.299
356.055

848
10 678

191.038
59.893
18.906
20.776
10.925
8.847
2.995
6.011
4.763
3.024
2.744

798
1.871
7.084
2.465

1.460
929

351.780
393.425
412.565
425.344
433.001

4.838
14.409

204.385
58.476
22.869
23.641
13.864
10.562

7.148
4.183
5.197

11.658
2.816
3.154
1.392
6.207
6.783
2.209
5.172
1.384
9.829

14.335

662.224
715.855
753.461
773.643
789.056' )

5.686
25.087

395.423
118.369
41.775
44.417
24.779
19.409
10.143
10.194
9.960

14.682
5.560
3.952
3.263

12.291
9.248
2.209
5.172
2.844

10.258
14.335

0 Mit Einschluss der Gartenbewässerungs -Anlagen . — -) In den Ziffern dieser Rubrik ist nicht enthalten
das Ausmaß der Rohrstränge : a) der ehemaligen Kaiser Ferdinands -Wasserleitung , insoferne selbe noch mit
Holzzwickeln gedichtet sind, von welchen am Ende des Jahres I8SS noch 8015 Meter in den Betrieb der Hoch-
guellenleitung einbezogen waren ; d) der Stadtpark - und der Ringstraßenwasserleitung , welche aus der Hoch-
guellenwasserleitung gespeist werden ; o) der älteren , nicht aus der Hochquellenwasserleitung gespeisten Wasserleitungen,
von welchen gegenwärtig nur mehr fünf , nämlich die Karoly 'sche, die Hundsthurmer Brauhaus -Wasserleitung,
die Laurenzer und die Schwarzenberg -Leitung , sowie die herzoglich Albertintsche Wasserleitung , einschließlich der
Leykam-Quelle , im Betriebe sind ; aus der zweiten wird ein Auslaufbrunnen dotiert , aus der letzten Wasser
an die Vorortegemeinden abgegeben, während die Laurenzer und die Schwarzenberg -Leitung nur mehr zur
Canalbespülung verwendet werden ; >l) die von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen Leitungen , u . zw.
die Ottakringer Hofwasserleitnng , die Thiergarten -Wasserleitung (Prinz Eugen -Leitung ) in Ober -St . Veit , die
Rosenbach-Leitung in Hütteldorf , die Leitungen in Pötzleinsdors , SalmannSdorf und Neuftift a. W., die Dorn¬
bacher Friedhofs -Wasserleitung, endlich die Meidlinger Hoskiichen-Wasserleitung ; s> die Sieveringer Nutzwasser¬
leitung . — °) Hievon liegen INO Meter außerhalb des erweiterten Gemeindegcbietcs . Auf die Rohrleitungen im
Centralfriedhofe entfallen 28.060 Meter , auf die Rohrleitungen auf dem Centralviehmarkte 50l3 Meter , auf die
Rohrleitungen in den Gartenanlagen 4283 Meter.



4 . Einführung dcr-Hochquellenlcitnng in die Häuser des erweiterten Gcmeindegcbietesnach dem Stande am Ende der Jahre 4885 —1899.

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

Zahl der Häuser,
in welche im

Laufe des Jahres
die Hoch quellen- '

leitung ein¬
geführt wurde

1895
1896
1897
1898
1899

u. zw. im Jahre 1899
im Gemeindebezirke:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden)
(Margarethen)
(Mariahilf)
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing)
(Nndolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)

Zahl der mit
Hochquellen-

lcitung
versehenen

Häuser , die
im Laufe des
Jahres demo¬
liert wurden

Gesammtzahl
der am Schluffe
des Jahres nnt

Hochquellen¬
leitung versehe¬

nen Häuser

8
?

1.639
1.298
1.205

15
110
46
31
44
14
85
13
34

126
73
81

224
26
19

114
63
66
72

8
8

146
162
168

21
15
12
8

11
13
21
16
14
1

5
6
4
3
6
6
5
1

21.069
22.452
23.946
25.091
26.128

1.374
2.543
1.956
1.080
1.505
1.134
1.264

840
1.423
1.580

338
1.289
1.669
1.115

570
1.952
1.637
1.889

970

Dicasterial-

gebäude

Von denselben entfallen auf

hofärarische
Gebäude

militär¬
ärarische
Gebäude

(mit Aus¬
schluss der
Militär¬
spitäler)

94
97
95

114
114

45
17
15
4
4
3
1
3
8
1

21
20
20
20
20

28
32
37
40
40

Civil - und
Militär¬

spitäler

städtische
Häuser

Privathäuser

30
30
31
32
31

329
329
332
366
380

20
39
27
14
19
17
14
11
22
19
12
28
31
17
11
20
18
18
23

20.567
>) 21.944

23.430
24.519
25.543

1.299
2.473
1.898
1.059
1.480
1.109
1.240

821
1.385
1.556

324
1.259
1.632
1.097

558
1.925
l .618
1.867

943

Zahl der am
Ende des Jahres
mit Hochqnellen-

wasser noch
nicht versehenen

Häuser

10.246
9.106
8.023
7.433
6.926

18
522
314

1
79

2
1

420
1.160

608
1.307

94
457
358
479

1.106

i) Richtiggestellt.

02
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5. Zahl der aus der Hochquellealeitung gespeisten Auslausbrunncn, Bassins,
Hndranten, sowie der mit Wasserspülung versehenen öffentlichen Pissoirs und Rinnsale

in den Jahren 1895 — _

S

L-?

Auslauf¬
brunnen')

Mit Wasser aus der Hochquelleuleituuggespeiste
Hydranten_
zur Bespritzung von^

des Ge¬
meinde¬
gebietes

1895
1896
1897
1898
1899

U. zw. 1899
im Bezirke:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVl!

XVIII
XIX

617
611
537
547
529

627
666
592
602
584

R

25
45
19
11

9
28
35-
18-
18 ^-
14 — -
29 — f —
20 — >!—
65
17
25
28
2^ —
44s —
54

für Feuerlöschzwecke

private°

s-

1113154 :1146
1163' 163 >1239
1197 1761318
1207 193 1426
1259 210 1498

2259
2402'
2515
2633
2757

121
166
94,
56
62'
65
58
47
90
69!
46
44l
96j34
26
41
33!
39
72

20
61
18
6
7

13
7
5

12
16

7
4

10
6

521
399

72
16
51 113l

64^
565!
166

72

104
65
28
72
53
20!
14
44

9'
' !
2 18

2
5

169
113
75

162
12Ä

66
58

140
43
26
59
33
44
89

W

426 6
478 ^ 6
468 > 6
461 6
484 ! g!

111
20j

8
13

9
6
4
2 —

10  -
12 - 4

259
11
2

12

G

Trottoirs
(Spreug-
hähne) -̂

T
'S

623
626
674
687
695

213
307

73
4

1 66 ^

28
29
29
29
28

23
2

j 1

17

9
22

34
35
35
35
34

27
o

Mit
Wasser¬
spülung
versehene

3348
3547
3698
3822
4004

1021
896
248

92
122

77
189
134
325

69
144

52
60
59
33
49
89

91
85
84
78
78

15
9

10
8
6
3
4
6
6
8
1
1

1 ! -

.) Einschließlich der in öffentlichen Gartenanlageii befindlichen Brunnen (im Jahre 1888: 25 Auslaufbrunnen
10 Springbrunnen , 1 Bassin und der Stadtparkteich6 Außer den in der vorstehenden Tabelle angeführten (durchwegs mit
Wasser aus der Hochqucllenleitung gespeisteiO bestanden am Ende des Jahres 1889 noch folgende Brunnen und Bassins .
0) Ein Brunnen , IV, Bezirk, in der Maycrhofgasse, gespeist mit Wasser ans der Karoly -Lmtung ; b> e n Brunne ,
V. Bezirk, in der Einfiedlergassc, gespeist mit Wasser aus der ehemaligen HundSthurmer Brauhauslcltung , o) ein
Brunnen V. Bezirk, am Margarethenplatzc , gespeist mit Wasser aus der Siebcnbrunner Hof-Wasserleitung : einIV,. ^ Npsnoiolt- init Ninsspv N1>8 kier .̂ »oskilüien-Wasserleilung ; s ) zwei Brunnen,

Eugen -Wasserleitung;
Brunnen , V. Bezirk, am Margarelyenpiaye , gespeisr mir 2vaner utls vci
Brunnen . XII . Bezirk, in der Griesbosgasse , gespeist mit Wasser aus der Sofkuchen-Wasserleitnng;
XIII Bezirk, Ober -St . Veit, Hentschel- und Ghelengasse, gespeist mit Waper aus ^ er Prinz EnXIII . Bezirk. Ober -St . Veit, Hentschel- und Elielengape , gespeist mir ^ ap r ^
k) zwei Brunnen , XVI. Bezirk, Ottakring , Arneth- und Seitenberggasse , gespeist mit Wasser aus der ^ " akringer Hos-
Wasserleirung : g) drei Brunne,1, XVIII . Bezirk, in der Khevcnhüller-, Julien - und Potzlemsdorterstratzc , gespeist mir
Wasser aus der Pohleinsdorfer Wasserleitung ; k) ein Brunnen . XVIII . Bezirk, gespeist Mit Wal,er aus brr N,Vienthal-
Wasserleitung ; i) zwei Brunnen , XVIII , Bezirk, in Neustift am Walde , gespeist »nt Wasser ems der Aeustlsler
Wasserleitung ; I ) zwei Brunnen , XVIII , Bezirk, in Sallnannsdorf . gespeist Mit Wasser au- der Michaels
leitung - N zwei Brunnen , XVIII . Bezirk, in Sallnannsdorf , gespeist ans der Zierleiten -Walserleltung , fsrnsr )mrd

tung ; i.) zwei Brunnen , XVIII , Bezirk, IN SalmannSdors . gespeisr Mir WUsscr aii-
leitung - 1) zwei Brunnen , XVIII . Bezirk, in Sallnannsdorf , gespeist aus der Zierleiten -Wasserlei ung ; ferner wird
IN) einer der Ausläufe des in obiger Tabelle angefnhrten Bassins, IV, Bezirk, Hauptstraße bei Nr 60 voll der Laurcnzer-
Leitung gespeist , - -) Davon 10 in Baden und 45 in Neunkirchen. - -) Vgl , die 1. Anmerkung Unter der
Gcsammtzahl waren 4 (im I . Bezirke) nicht städtische Objecte , - 0 Vgl , die, 1 Anmerkung , — °) Die e°''" 'U"Eeu
in den Straßen befindlichen Htidranten für Feuerloschzwecke (Uebergruild-Hydranten Mit Stmlderiis sind auch zur
Wasserentnahme sur die Straßenbesprisung Mittels Fasswagen bestimmt. In den Jahren 1895—18,>9 wurden von
der Gesammtzahl 2 aus der Albertinischen Wasserleitung , 1 aus der Hoikuchei,-Wa,scrleltuiig und " " s °°r
Ottakringer Hos-Wasserleitnng gespeist . — °) Sie werden über Ansuchen der Parteien auf bereu Kosten innerhalb
der Gebäude ausgestellt und mit Umgehung der Wasserinesser gespeist. Von den stadtiichen sosoN de
sie nur bei FeuerSgefahr in Betrieb gesetzt werden - die erfolgte Be,lutznng ist behufs Wiederplombierung ofort de
städtischen Organen anzuzeigen. Es ist eine zahrliche Gebur von 5 fl. für einen und von 1 fl. für >eden weiteren
in demselben Gebäude befindlichen Hydranten zu entrichten, — 0 Die zur Bespritzung der Gartenanlagen bestimmten
Mittelgrund -) Hydranten dienen auch zur Bespritzung der Straßen mittels Schlauchtrominelwagen und zur Bespritzung
besonderer städtischer Objecte ; sie können vorkommeildenfalls auch für Feuerlöschzwecke benutzt werden . Von der
Gesammtzabl dieser Hi,dräuten im Jahre 1889 waren 42 zur Bespritzung von im Prlvatcigenthnm befindliche,l Anlagen
bestimmt - die für den XI , Bezirk verzeichnet- Zahl betrifft 24l im Cenlralsricdhose lind 18 IN der ihm benachbarten
Baumschule befindliche Hydranten . — ») Diese Hydranten werden aus Kosten der Parteien , UI den Trottoirs
versenkt, ausgestellt und sind mit den Wassermessern verbunden ; da sie ans städtischem Grunde sich befinden, ist sur
jeden ein Recognitionszins von 1 fl. jährlich zu entrichten. — Außerdem wird nn VI. Bezirke ein Pissoir mit
Abfallwasser aus einem Garienbrnnnen bespült.



tt. Angemcldcter tä>,lichcr Bedarf und täglicher Mehrverbrauch von Wasser ans der Kaiser Franz Joscfs -Hochaucllenwasserleituna
_ — _ Jahren IKK.'»—18iN>. <W. — WintcrmonnteQ, S . — Sommermonate

in den

Jahr,
bzw,

Gebiet

Täglicher
Gesammt-

wasserbedarf )̂
in Hektolitern

W.
1895
1896
1897
1898
1899

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

I- XIX »)
außerhalb

Wiens

630 .162
631 .193
680 .023
743 .455
787 .971

89 .501
81 .801
74.762
36 .478
40.975
45 .594
47.088
29 .076
59.626
41.339
11.192
23.806
26.886
25.943
20 .098
45.303
29.684
32 .932
17.863

88

7.933

Hievon entfallen Hektoliter täglich auf den Bedarf für
Haushaltungszwecke,

und zwar auf den

normalen
Bedarf

W. <s.
834 .788.
825 .718!
901 .726!
974 .717

1,013.475
130 .565
119.130
134.328
45 .496
49.226
51.619
53.116
34 .290
75.665
54.563
15.677
25.012
33.154
27 .700!
21 .925
45.908
32.687
34.747
19.282

9.397

356 .071
362 .423
393 .563
446 .421
460 .762
27 .390
56.162
41.976
20.852
29.813
20 .615
23 .019
15.766
32 .623
31 .785

4.199
18.044
14 436
20 .116
12.012
36.126
23.698
23.662

8468

356 .710
365 .068
396 .498
449 .721
464.155
28 .013^
56.253
42 .535!
21.112
29 .918
20 .618
23.029
15.826
34.087
31.793

4.199
18.044
14.497
20.116
12.012
36.132
23 .718
23.717

8.536

außergewöhn¬
lichen Bedarf

S.

industrielle
Zwecke

Auslauf-
brmmen,

Bassins und
Fontainen

W. W. S- "S.
R -«
S.

jj Bespu¬
lung der
Pissoirs

und
Rinnsale S

W . L.

d

W . sS.

V

85.6561 95.899.
72.904>76.938^

100.647 125.628!
98 .286jl22 .508

113.98Ä124 .191
34 .4161 32 .974

8.569! 10.693
21.295!

6.719
2.369
6.146
6.741
5.341

13 .050
1.741

261
650

1.150
891

2 .141
295
722

1.134
1.354

22.822
7.969
2.733
6 329
5.952
5.680

13.012
2.065
4.115

684
1.493
1.066
2.141

358
1.057
1.181
1.867

52.44959 .156
55.382
62.75168 .6741
68.036
75.111
10.556
7.013
4.913
3.138
4.640
9.870
7.481
1705
3.057
4.310
2.882
1.407
2.432
1.478
1.486
4.316
1.512
1.850
1.165

61.6231

77.0701
86 .728!
10.753
9.253
5.140
3.540!
4 968

10.489!
8.076
1.790
4.003
4.561
3.119
1.559
3.075
1.874
2.060
4.787
3.161
3.210
1.3l0

99.976 !164 .863184.003
104 .387 169 .274 84.935

87.631 153.453!86.122
88.187
88.389

7.543
5.512
2.957
2.839
2.043
6.705
8.058
4.425
4.199
2.106
3 306
2.623
7.239
2.298
3.890
3.474
3 .063
5.129
5.980,6.000

154 .392jj90.162
154.512 91.079
23 .00017 .635

6.331 27.068
48.568jj 9.572

3.180.
2.385
6.187
8.208
5.051
4.483
2.106
3.306>
2.757.
7.6381
2.398j
3.890
3.474
3.063
5.1291
6 50Ä

6.850 —

4.359
5.473
3.073
3.882
2.529
6.984
9.826

250
428

18.468
18.468
15.572
15.567
17.150
8.4610
2.330

708°)
1.408

478
622
211
393
567
852

400
30

540

150

132 9145
132 8523
132
132
132
126

8395
7769
7769
1465

798
997
738
539
284
355
684
684
912
114
85

114

37 37
47 47
27 27

107 107
8^ 881

1818 6350
1818j6360
18186365
1818 6365!
1818 6365

88 88

290
15

4539

1528 1811

den Mehr¬

derbrauch ")

W . S . !j W. S.
222
222
272
404

625!
52o
576j

33 .801 39 .632
33.878 33 967
33.182 !40 .417

405
724 40 064

405

736

736

47.281
9.473
4.545
3.621
2.930
2 210
3.258
2.789
1.833
6.697
1.397

544
1082
1.339
1.160

569
1.092

689
1.157

896

60.332
60.702
8.264
6.404
8.986
3.190
2.732
3.917
3.403
2.337

11.845
2.448

824
1.468
1.882
1.882

854
1.157
1.688
1.360
1.061

Monate April bis September gelten IN der Regel alz Sommermonate , die übrigen als Wintermonate . — 0 Der Gesammtwasscrbedars umfasst den angemeldeten
Wasterbedars nebst dem Mehrverbrauch . — -) Schonbrunn , Hetzendorf , Weilbnrg und Stixenstein (für Haushaltungszwecke ) . — 0 Da diese Wassermenge » von der Gemeinde in dem verlangten
Ausmaße zugestaiiden worden sind , ohne dass erhoben wurde , welcher Theil der gewährten Menge auf den normalen Bedarf für Haushaltungszwecke entfällt und welcher dem außer-

. - -- """ " - '- " . - - - ' . °) ^ den,
Wasserbedarfes

gewöhnlichen Haushaltungsbedarfe , beziehungsweise industriellen Zwecken zngefllhrt wird , so können diese Wassermengen in die vorausgehenden Spalten nicht vertheilt werden
Flschau , Liesing und Wollersdorf u zw . für Haushaltungs - , beziehungsweise gemischte Zwecke . In der folgenden Tabelle sind nähere Angaben über Ort , Preis rc . dieses Wti „ crvcvuries

1 ^ ^ ^ -J ^ " uch ch der Verbrauch über die angenield - ten Mengen . — 9 Einschließlich der zur Bewässerung der Alleen auf der Ring - und Lastenstraße erforderlichen
WS Hektoliter per Tag . — e) Einschließlich der zur Bewässerung der Alleen auf dem Rennweg erforderlichen 13 Hektoliter per Tag . — °) Hier ist ein für Keuerlöschzwecke annäberunasweise
bestimmter Bedarf ausgewiesen , welcher auf die einzelnen Gemeindebezirke nicht aufgetheilt werden kann.
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-4?7«
Ter angcmeldete tägliche Wasserbedarf aus der Kaiser Franz Josefs -Hochquclleiiwasserleituug » ausserhalb des Gemcindegcbietes in den

ihren 1895 —1899 , insofernc eine Scheidung des normalen Bedarfs für Haushaltnngszwccke von dem anhergcwöhnlichen Bedürfe
für diese, beziehungsweise von dem Bedarf ? für industrielle Zwecke nicht gemacht werden kann. ")

Jahr , bzw. Gemeinde

1895
1896
1897
1898
1899

und zwar im Jahre 1899 an die
Gemeinden:

Baden.
Fischau.
Liesing.
Neunkirchen.
Stixenstein.
Weidlingau-Hadersdorf") . . .
Wollersdorf.

An die seitlich bezeichneten Gemeinden wurden aus der Hochquellenwasserleitung*) abgegeben

unentgeltlich

in den

Winter-!Sommer-

gegen Bezahlung

von 3 fl. von 5 fl. 50 kr.

per Hektoliter und Jahr in den

Winter- Sommer-s Winter- Sommer-

zusammen

in den

Winter- rommer-

zur Versorgung von

Monaten **)

Hektoliter täglich <s>

1528
1528
7188
7188
7188

283

5660")
1245

1811
1811
7471
7471
7471

566

5660°)
1245

114
114
114
114
114

114

227
227
227
227
227

227

448
448
498
630
631

470
32

83
46

1488
1488
1538
1687
1699

1457
85

111
46

2090
2090
7800
7932
7933

753
32

114
5660
1245

83
46

3526
3526
9236
9385
9397

2023
85

227
5660
1245
111
46

—

N

re

T

-!

4
4
4

18

2«)

1°)
14ch

1-)

55
65
55

10

-) Aus der herzoglich Al b ertin is chcu Wa ss - rl c irung wurden im Jahre 1899 in den ehemaligen Vorortegemeiuden : Baumgarten , Hütteldorf , und Penzing zur
Speisung eines Auslaufbrunnens sowohl in den Winter - als in den Sommermonaten 11-t Hektoliter im „durchgesllhrten" Werte von 1 fl. per Hektoliter und Jahr , ferner an Private in den
Winlermonaten 1772 Hektoliter, in den Sommermonaten IMS Hektoliter täglich zum Preise von 3 ff. — kr., bzw. 4 fl. 80 kr., bzw. 4 fl. — kr. per Hektoliter und Jahr abgegeben. — -) Vgl . die
2. Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle . — -) Siehe die Anmerkung 1 zur vorausgehenden Tabelle . — Schloss Weilburg des Erzherzogs Friedrich und Villa des Erzherzogs Engen . —
°) Der Wert dieser Wasserabgabe wird mit 2 ff. 50 kr. per Hektoliter und Jahr rechnni.gsmäßig durchgefnhrt . — °) Schloss des Grasen Hoyos — ' ) Trinkwasserzufuhr an 14 Realitäten in
Weidlingau -Hadersdors . — ch K. u . k. Artillerie -Zengsetablissement.
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H. Angetanste »nd in Hallslcikniigcn eingeschaltete Wassermesser') nach dem Stande zu Ende  des Jahres 1899.
«

ly
2Y
3
4
5
6
7
8
9Y

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19Y
LOY
21
22
23Y
24
25Y
26Y
L7Y
28
29
30

System

Tylor . . . .
Everett *) . . .

IReconsiruiert
8 IMagnet . .
o IMuster 1877

„ 1880
„ 1881
„ 1888

Muster 1875
„ 1876
„ 1877
„ 1880
„ 1881
„ 1888
„ 1889

Spanner . . .
Siemens MS- 1M
Schinzel . .
Valentin *). .
Meinecke*) . .
Germutz . .
Bonnefond-Witt
Kennedy . .
Frager . . .
Frost . . ,
Woodward .
Siemens 1874
Schönheyder .
Bernhard . .
Empire . .

zusammen .

Es wurden Wassermesser mit dem Durchmesser von Millimetern
10

ange¬
kauft

em ge¬
schaltet

13
ange¬
kauft

ernge-
schaltet

25
ange-
kauft

einge¬
schaltet

40
ange¬
tanst

einge¬
schaltet

50
ange¬
kauft

einge¬
schaltet

80
ange- >ernge-
kanft !schaltet

105
an ge¬
kauft

einge¬
schaltet

Gesammtzahl
der Wassermesser
ange-
kanft

einge¬
schaltet

Stück

Anschaffnngs-
kosten

fl. s kr.

250 200

275 232

26
950

1.300
5

800
1.000
1.556
7.825

300
625

1.200
25

825
50

150
1.800

575
6.700

100
200
905

2
200

1
1
1

3.170
400

1.175
4

716
883

1.436
7.239

504
1.111

20
709
45

790
1.668

537
4.821

87
802

189

150
700

5

3
301
325
625

637
1

265

568

25

5
25

60 > —
25 19

18
60 38

2.617 —
241 ! 10

51
26

6
71

16

50

12

14

8 l 3

26
1.201
2.065

10
800

1.000
1.583
8.523

625
1.250
1.200

25
825
50

150
1.800

850
6.727

100
200
910
25
3

200
1
1
1
1

3.170
410

1.855
5

716
883

1.436
7.799

1.072
1.111

20
709
45

790
1.668

769
4.825

87
802

189

2.617
241

526 432 >>30.692 25.594 !! 2.174 >1.475 >> 153 i 57 s 154 > 66 !> 27 15 6 33.732 ^ 27.639

1.315
55.785
89.905

395
26.400
29.400
44.283

220.847
24.225
50.625
40.800

750
22.387

750
2.750

45.446
19.747

160.820
2.200
4.747

22.855
1.500

374
7.750

60
80.333
12. 229

968.682 ! 63

60

50
59

50

50

90
90
14

0 Die Lassermesser sind Eigenthum der Gemeinde ; von den Wasserabnehmern wird für deren Benützung eine jährliche Rente gezahlt , und zwar für Wassermesser mit dem
Durchmesser von ; 10mm und 13mm 5 fl . , 25mm 10 fl ., 40mm 15 ft . , 50 mm 20 ft -, 80mm 30 ft ., 105mm 40 ft . — 0 Die unter der laufenden Zahl I , 2, 9, 19 und 20 angeführten Wasser¬
messer wurden anher Verwendung gebracht und durch solche neuerer Systeme ersetzt . — 0  Die unter der lausenden Zahl 23 und 25 —27 angeführten Wassermesser wurden bloß zur Probe
beigestellt . — Die unter Post 2 und 19, sowie 100 Stück der unter Post 20 angeführten Wassermesser wurden wegen Unbranchbarleit wieder verkauft.
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i>. Einnahmen und Ausgaben der Wasserleitungen in den Jahren 1897 —189i >.

Einnahmen und Ausgaben
1897

fl- kr.
1898

fl. I kr.

1S99
fl. kr.

1. Kaiser
Franz

Josefs-
Hoch-

qnellen-
leitung

Einnahmen.
I . Ordentliche Einnahmen.

Thatsächliche Wassergebüren.
Durchgeftihrte Wasserwerte ' ) .
Vergütung der Auslagen für die Ein¬

leitung in die Häuser und für Repa¬
raturen an den Abzweigsleitungen 2)

Sonstige Einnahmen b) .
zusammen (1)

2 . Kaiser Ferdinands -WasserleitungH
3. Alber-

tinische .
Wasser¬
leitung

4. Wienthal-

Wasser - ^
leitung )̂ >

t

(3)

(4)

Thatsächliche Wassergebüren .
Durchgeführte Wasserwerte .
Sonstige Einnahmen . . .

zusammen
Thatsächliche Wassergebüren.
Durchgeführte Wasserwerte .
Vergütung der Auslagen für die Ein

leitung in die Häuser ") .
zusammen

5. Sonstige l Thatsächliche Wassergebüren . .
Wasserlei - * Durchgeführte Wasserwerte . .

tungen rc. °) zusammen (5)
Summe der ordentlichen Einnahmen

II. Außerordentliche Einnahmen.
6. Hochquellenleitung '') . . . . . . .
7. Wienthal -Wasserleitung.
8. Sonstige außerordentliche Einnahmen . ,

Summe der außerordentlichen Einnahmen
Hauptsumme der Einnahmen

L. Ausgaben.
I . Ordentliche Ausgaben.

Erhaltung und Betrieb . . . .
Durchgeführt .WertdesseinerzeitdurchCapi

talserlag aus der Kaiser Ferdinands
Wasserleitung erworbenen Wassers ")

Auslagen für die Zuleitung in die Häuser
und für Reparaturen an den Abzweigs
leitungen ") .

(1) -

2,093 .769
254 .443

169 .811
28.27fl38

2,546 .295 !82 .5

7.338IZ3
114 . —

11.5
18

15

2,099 .831
256 .323

146 .097
30 .700

2,532 .953

7.033
114

7.452 23

09 .5
80

98
98.5
86

26

2,311 .530
259 .807

7.147

9.926 !62

26

139 .261
32 .968

2,743 .568 !12.5
360 >—

9.038 >57
114 ! —

1.387F0
10.540 !27
23.640 35

62

11.622
9.926

2,563 .674

18 .624

2 .060

1. Kaiser
Franz

Josefs-
Hoch-

quelleu-
leitung

zusammen (4)

zusammen
2. Kaiser Ferdinands -Wasserleitung . . .
3 . Albertinische Wasserleitung.
4. Wien - l Vergütung für den Wasserbezug

thal - ) Betriebsanslagen . . . . .
Wasser- > Auslagen für die Einleitung in die Häuser ")
leitung l

5. Sonstige Wasserleitungen rc.
Sunimc der ordentlichen Ausgaben

II. Außerordentliche Ausgaben.
6. Fertigstellung u. Erweiterung der Hochquellenleitung
7. Herstellung von Rohrsträngen der Wienthalleitung
8. Sonstige außerordentliche Ausgaben.

Summe der außerordentlichenAusgaben . . .
Hauptsumme der Ausgaben . . .

20 .684
2,584 .359

291 .446

62
67.5

44 .5

37
81.5
49

84.5

76.85125

148 .08633

11.622
2,551 .723

32 .169

03
03
15

52

32.169
2,583 .892

293 .041

76.603

121 .767
516 .378

2.343
3.594

3.687
525 .959

604 .788

9.684

42.-
73
10

83
08 .5

61

29

14.412
2,795 .942

25 .546
103
887

52
67

35

01
491 .411

2.259
3.718

614 .472 .90
1,140 .43l !98 .5

3.822
501 .211

711 .469

7.903
719i372 !87 .->!!

04

3.359 38
27 .061 77

1.190 >70
13.222D7

77
93.5

26
73
20

26.537 j19
2,822 .480 !l2 .5

341 .323F9

75.966 50

151 .965 02

30
81

63 .5 >

24 !l

569 .254
2.388
4.149

19.703
140

3.017
22.861 !74

1.549 63
600 .204 67

564 .278
34 .598

3.251
602 .129

1,220 .584fl8 .M,202 .334

88.5
75
76
39.5
06 .5

0 Darunter für das zu öffentlichen Zwecken abgegebene Wasser : 1897: 177.591 ff. 93 kr. , 1898: 179.729 ff.
^ 1/ '- Zb99 : 183.840 fl. 99 kr. Der Rest entfällt auf das Wasser, das seinerzeit durch CaPitalserlag aus der
Kaiser Ferdinandswaperleitung erworben wurde und nunmehr aus der Hochquellenleitung abgegeben wird und
erscheint auch unter den Ausgaben . — 2) Diesen Einnahmen stehen unter den Ausgaben entsprechende Ausgabs¬
betrage gegenüber. — ») Miet - und Pachtzinse , Gebüren für die amtlichen Prüfungen aus Anlass von Wasser-
lettuNgsarbeiten rn Gebäuden , Einnahmen aus den Wäldern zum Schutze der Hochquelleuleitung u. s. w. — ->) Zins¬
werte. — s) Mit dem Gemeinderathsbeschlusie vom 8. Juli 1898 wurde der Vertrag zwischen der Gemeinde und
der Oompa ^ nie cles Luux cke Vienne genehmigt ; am 14. April 1899 erfolgte die Übernahme des Betriebes inner¬
halb des Wiener Gememdegebietes auf Rechnung der Gemeinde . Das Wasser wird zu einem vertragsmäßig be¬
stimmten Preise von der Gemeinde erworben und gegen Entgelt au Private abgegeben. — «) Hier sind die^Werte
des aus folgenden Wasserleitungen abgegebenen Wassers verrechnet, u . zw. aus der : Hofkücheu-Wasserleitung im
XII . Bezirke, Prinz Eugen -Wasserleitung im XIII . Bezirke, Liebhartsthal - (ehemalige Ottakringer Hofwasser-)
Leitung im XVI Bezirke, Nutzwasserleitung für den Dornbacher Friedhof im XVII . Bezirke, Pötzleinsdorfer -,
Mosenthal -, Michaeler Waldberg -, Neustifter und Salmannsdorfer (Zierleiten -) Wasserleitung im XVIII . Bezirke.
Außerdem gelangte hier das aus dem Lagerhaus -Schöpfwerke und aus drei der ehemaligen Gemeinde Ottakring
gehörig gewesenen Brunnstuben abgegebene Wasser zur Verrechnung. Dagegen ist der Wert des Wassers der Ring¬
straßen - und der Stadtpark -Wasserleitung im I. Bezirke, dann der Sieverinqer Nutz- und der Grinzinger Wasser¬
leitung für Feuerwehrzwecke im XIX . Bezirke hier nicht berücksichtigt. — ?) Erlös für verkaufte Rohre . Maschinen-
bestandtheile und Baumaterialien , dann verschiedene Rückvergütungen . — ») Vgl . die 1. Anmerkung — ») Val die
2. Anmerkung. ' ^ .
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6. Beleuchtung.

^ Die Belciichtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas aus Mineralkohle wurde bis
81 . October 1899 von der Imperial - Oontinsiital - das - Vsaoeiatiaii und der Österreichischen Gas-
belcuchtung^-Actiengesellschaft zu dem vertragsmäßigen Preise von 7 Kreuzern per Cubikmetcr besorgt,
während der Preis für die Privatbeleuchtung ebenfalls vertragsmäßig 9'5 Kreuzer per Kubik¬
meter betrug.

Mit der erstgenannten Gesellschaft, deren Vertrag am 31 . October 1899 endete, wurde vor¬
der Gemeinde am 29. April 1899 ein neues Übereinkommen abgeschlossen, wonach diese vom I . No¬
vember 1899 bis 31 . Decembcr 1911 die Lieferung des Leuchtgases in den Bezirken XII —XlX . jedoch
unbeschadet der der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft in den Bezirken XII , XIV und
XI vertragsmäßig zustehenden Rechte unter der Bedingung übernimmt , dass die mit den ehemaligen
Vorortegenieinden Baumgarten , Breitensee , Ober - und Unter -Döbling , Dornbach , Fünfhaus , Gersthof,
Grinzing , Hacking, Hernals , Hietzing , Hutteldorf , Nenlerchenfeld , Neuwaldegg , Nussdorf , Ottakring,
Penzing , Pötzleinsdorf , Schwechat , Ober - und Unter -Sievering , Simmering , Speising , Unter -St . Veit'
Währing und WeinhuuS abgeschlossenen Beleuchtungsverträge als erloschen erklärt werden , die öffent¬
liche Beleuchtung mit Gasglühlicht bewirkt und nach Ablauf dieses Übereinkommens von der Ge¬
meinde das Rohrnetz sammt den Abzweigungsleitungen , die Kandelaber , Wandstützcn , Laternen und
Gasmesser im Vertragsgebiete abgelöst werden.

Auch mit der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft wurde wegen Einführung des
Gasglühlichtes für die Beleuchtung in den Bezirken X (Jnzersdorf ), XII , XIV , XV am 11. Sep¬
tember 1899 ein Nachtrags -Übereinkommen abgeschlossen. Zur Versorgung der Bezirke I —XI und XX
mit Leuchtgas war von der Gemeinde ein Gaswerk erbaut worden , das am 1. November 1899 in
Betrieb gesetzt wurde . Es bestehen daher im Wiener Gemeindegebiete seit 1. November 1899 drei
Beleuch lungsgebiete:

a) das Gebiet der städtischen Gasanstalt , welches die Bezirke I - XI und XX mit Ausnahme des
im X. Bezirke gelegenen Theiles der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf umfasst;

b) das Gebiet der Impsrial - dontiusntal - das -Xssoeiatioii , welches die Bezirke XII _ XIX mit
Ausnahme jener Theile der Bezirke XII —XVI umfasst , die in das Gebiet der Österreichischen
Gasbeleuchtungs -Actiengesellschast fallen;

v) das Gebiet der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft , welches den im X. Bezirke
gelegenen Theil der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf und die Bezirke XII —XVI mit Aus¬
nahme jener Dheile umfasst , die in das Gebiet der Imperlal -donlineutal -das -Xssoeia -ion fallen.
In allen diesen drei Beleuchtungsgebieten wird seit 1. November 1899 die öffentliche Be¬

leuchtung mittels Gasglühlicht besorgt und werden statt der bisher bestandenen Jutensivbrenner
mehrere in einer Laterne vereinigte Gasglühlichtbrenner verwendet.

Im Beleuchtungsgebiete a) besorgt die Firma „ Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " die
Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas sammt Beistellung der Kandelaber , Wand¬
stützen, Laternen , Beleuchtungskörper , der Bedienung , Instandhaltung und Aufsicht unentgeltlich . Für
das Leuchtgas , welches an die Gemeinde Wien für nicht öffentliche Zwecke, d. i . für die Beleuchtung
der städtischen Häuser , für den Betrieb von Motoren re. abgegeben wird , hat die Gemeinde dieser
Firma die alljährlich auf Grund der Bilanz festzusetzenden Selbstkosten (derzeit 12 Heller per Kubik¬
meter ) zu vergüten . An Private wird das Gas zum Preise von 19 Heller für Beleüchtungszwecke
und 14 Heller für Heiz - und Kraftzwecke abgegeben.

Zur Ermittlung des Gasverbrauches für andere Zwecke, als jene der öffentlichen Beleuchtung,
stellt die Firma „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " amtlich geaichte Gasmesser (Gasuhren)
bei, für deren Lieferung und Instandhaltung eine Vergütung nach der festgesetzten Gasmesserrenteu-
Tabelle zu leisten ist.

Die Verbindung der Hausleitungen für Beleuchtungszwecke mit den Hauptgasröhren , ein¬
schließlich der Aufstellung des Gasmessers , wird auf Rechnung des Gasabnehmers von der Firma
ausgeführt , dagegen besorgt sie die Verbindung der Hausleitungen für Heiz- und Kraftzwecke
mit den Hanptgasröhren , einschließlich der Aufstellung des Gasmessers , unentgeltlich und gewährt
hiebei überdies eine 50"/„ Ermäßigung der Gasmesferrcnte.

Die Erzeugung des Leuchtgases erfolgt im städtischen Gaswerke in Simmering.
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Im Beleuchtungsgebiete d) besorgt die ImpsriaI -6ontinontaI - (1as -L.ssooiatioii die Beleuchtung
unter nachstehenden Bedingungen:

Nach dem mit ihr zuletzt am 29. April 1899 abgeschlossenen Vertrage übernahm die Impsrial-
6 outiusutoI -Os,8-L.s80 vmtioii die Verpflichtung , die öffentliche Straßenbeleuchtung (die Beleuchtung
der Plätze , Straßen , Gassen, Brücken, Durchgänge , Gartenanlagen , öffentlichen Pissoirs rc.) in dem
ihr zugewiesenen Beleuchtungsgebiete vom 1. November 1899 bis 31 . December 1911 , mithin auf
11 Jahre , mit jener Zahl von Gasflammen zu besorgen , welche ihr von der Gemeinde bestimmt
werden wird , und alle zu diesem Behnfe erforderlichen Anlagen herzustellen.

Während der Dauer des Vertrages ist es der Gesellschaft gestattet , die Gasleitnngsröhre » in
allen jenen Straßen und Plätzen auf ihre Kosten zu legen, in welchen die Straßenbeleuchtung mittels
Gas bewilligt wird ; die Gemeinde verpflichtete sich, keiner anderen Gasunternehmung die Legung von
Gasröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu gestatten , noch auch solche Gasröhren selbst zu
legen. Erst während der letzten 6 Vertragsjahre kann die Gemeinde sowohl selbst Gasröhren in den
Straßen und Gassen Wiens legen, als anderen die Legung von Gasröhren gestatten , ohne dass
jedoch daraus während der Vertragsdauer eine Gasabgabe stattfinden darf.

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zu deren Beendigung muss der Druck in den
Gasröhren derart erhalten werden , dass jeder Straßenbrenner mindestens einen Druck von 15 Milli¬
meter Wassersäule erhält , welcher Druck in der übrigen Zeit , d. i . bei Tag nie unter 10  Millimeter
Wassersäule herabsinken darf.

Die Leuchtkraft des Gases ist mit einem Minimum von 14 englischen Normal -Spermazettikerzen
für 141 Liter Gas per Stunde festgesetzt.

Die Entfernung , in welcher die einzelnen Gaslichter von einander aufgestellt werden müssen,
welche bei verschiedener Brenndauer 50 Meter im Maximum betragen soll und nur ausnahmsweise
bis auf 80 Meter ausgedehnt werden kann, wird der Gesellschaft von der Gemeinde bekannt gegeben.
Sämmtliche Straßenlaternen müssen mit fortlaufenden Nummern versehen und die Laternen , sowie
die Candelaber mit ganznächtigen Flammen zum Unterschiede von jenen mit halbnächtigen Flammen
äußerlich kenntlich gemacht werden.

Das zum Anzünden der Gaslaternen erforderliche Personale wird von der Gesellschaft aus¬
genommen und besoldet ; dasselbe ist mit einem Abzeichen und einer leicht ersichtlichen Dienstnummer
zu versehen und muss in solcher Anzahl vorhanden sein, dass spätestens 25 Minuten nach der vor¬
geschriebenen Anzündezeit sämmtliche Gaslichter angezündet sind ; das Auslöschen der Flammen darf
nicht früher als 10  Minuten vor der festgesetzten Zeit begonnen werden.

Die öffentlichen Gasflammen müssen einen Consnm von 96 Liter Gas per Stunde haben . Die
jährliche Ausgabe für eine halbnächtige Gasglühlichtflamme beträgt 42 Kronen , für eine ganz¬
nächtige Glühlichtflamme 66  Kronen . Zur Ermittlung des Gasverbrauches für die Privatbelenchtung
dürfen nur amtlich geaichte und gestempelte Gasmesser (Gasuhren ) verwendet werden , für deren Lieferung
und Instandhaltung die Gasgesellschaft auf ihre Kosten zu sorgen hat ; dieselbe ist berechtigt, für die
Aufstellung und Benützung des Gasmessers von den Konsumenten eine Vergütung nach einem zwischen
der Gemeinde und der Gesellschaft vereinbarten Tarife anzusprechen.

Die Gesellschaft besitzt 3 Gaswerke und zwar (nach der Größe derselben geordnet ) in
Döbling im XIX -, in Fünfhaus im XV . und in Baumgarten im XIII . Bezirke.

lieber das Maß der Gasproduction in diesen Werken liegen keine Angaben vor.
Die Ueberwachung des Beleuchtnngsdienstes erfolgt durch Organe des Stadtbauamtes , und zwar

bezüglich der Leuchtkraft und des Gasdruckes , sowie der Reinheit des Gases durch Anstellung von Proben.
Von denselben Organen wird bezüglich der öffentlichen Beleuchtung auch das Einhalten der Anzünde-
und Auslöschzeit der Flammen , der Gasverbrauch , die Reinhaltung der Laternen re. überwacht . ' )

Die Installationen für die Privatbeleuchtung werden unter Controle des Bauamtes ausgeführt.
Im Beleuchtnngsgebiete e) besorgt die Österreichische Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft die

Beleuchtung unter nahezu gleichen Bedingungen wie die Importal - 6outinoiit »l - das - Xssooiation in
ihrem Gebiete.

Die Oesterr . Gasbelenchtnngs -Acticngesellschaft besitzt zwei Gaswerke , eins in Gaudenzdorf im
XII . und eins am Wienerberge im X. Bezirke.

0 Im Jahre I8SS wurden vorgenommen : Proben der Leuchtkraft und Reinheit des Gases 74 , Erhebungen des
Gasdruckes 843 , Revisionen bezüglich der Anzünde - und Auslöschzeiten , Anzünderouten re . 2948 , Jnspicierungen in den
Anmeldestationen der Gasanstalt 452 , Nachsichten in den Gaswerken 25 , Nachsichten bei Rohrlegungen 3395.



u.zw.vom1.Jännerbis31.Oct.1899

imGcmeindebezirke:

Zahl der Gasflammen und Jntcnsivbrenncr für die öffentliche Belenchtnng in den Jahren 1895 biö cinschliesflich 31 . Oktober 1899.

Zeitraum

bzw.
Gemeinde¬

bezirk

1895
1896
1897
1898

v. l ./l .- ZI./l ». 18!
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

Zuwachs Abfall

während des bezeichneien
Zeitraumes

n
8
8

^ 8 ' —
kV kV

969
1081

573
649
415

8
58
10

10
2
9

4
32

1
6

117
20
43
46

4
23
22

24
24
14
20

7
4

1

161
78
57
53
33

8
7
1

s?

Am Ende des
bezeichneien

Zeitraumes
betrug die

Gesammtzahl
der

Hrevon waren
den ganzen bezeichneien Zeitraum hindurch in

Benützung stehende Flammen mit
280 141 84.6 » 56.4

n
8
8

kV

Liter Gasconsum per Stunde , und zwar

8 « -
enr-e- -. d « -er

.8 ^

Flammen

21 .091
22.094
22 .610
23.206
23.588

3.078
2.965
1.856

921
1020

807
654
538

1.151
1.447

573
1.070
1.848

696
587

1.239
970

1.122
1.046

672 -)
695'
708-)
728 -)
734 -)
362

65
30
64
26
53
33
14
22
16

3

5
4

13
11

9

84
46
47
50
50

18
1

16
15

45
86
88
94
94

36
2

26
30

8466
8835
9074
9353
9539
1332
1300

812
395
403
326
266
215
467
526
232
349
729
279
223
522
376
395
392

12.132
12.765
13.049
13.355
13.547

1.630
1.580
1.039

525
604
418
386
303
684
917
332
660

1.096
375
319
714
592
725
648

20
20
20
20
20

3
4
3
1
4

334
332
323
326
330
110

80

63

19

1
9
7

20

8 -r

20

Bray -Brenner
mit

1950 1300 900

Sngg -Brenner mit

1800 1400 1200 1000 840
Liter Gasconsum per Stunde , und zwar

Z « 2 « .« 2
L o I ^L ^

' Z -'

10
10
10
10
10

6
4

21
21
21
21
21
20

I

Jntcilsivbrenner

Z .»

12
12
12
12
12

10

612 «)
636 «)
649 «)
669«
675 «)
322 -)

51")
30
64 ' )
26
52
32
14
22
16«)

3

5
2

13
10
9

>) Bis II Uhr 50 Minute » brennende. 0 Bis 10 Uhr brennende . — Die Jntenstvbrenner dienten als solche nur bis 10 Uhr , bzw . II Uhr , bzw . II Uhr 50 M . ; von da an brannten
an deren Stelle 881 gewöhnliche , sogenannte nachmitternächtige , bzw . vormittcrnächtige Flammen , deren Zahl in der ausgewiesenen Gcsammtzaht der Flammen nicht miteingerechnet ist . —
0 Darunter 2 bis 10 Uhr brennende ; nach 10 Uhr brannten davon 1 ganznächtig und l halbnächtig als gewöhnliche Flammen und sind im Stande der gewöhnlichen Flammen mitgerechnet.
— 2) Darunter 256 bis 11 Uhr 50 Minuten und 66 bis II Uhr brennende ; » ach dieser Zeit brannten an deren Stelle 257 sogenannte nachmitternächtige Flammen . — 28 bis 11 Uhr
50 M . und 23 bis 11 Uhr brennende ; nach dieser Zeit brannten an deren Stelle 47 sogenannte nachmitternächtige Flammen . — 0 Darunter 57 bis II Uhr 50 Minuten brennende und
7 nachmitternächtige Jntensivbrenner ; nach dieser Zeit kamen anderen Stelle 57 sogenannte nachmitternächtige , bzw . 7 vormitternächtige Flammen.

-I
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StatistischesJahrbuch.

2. Stand der öffentlichen Belenchtnng am » 1. December

Jahr
und

Gemeinde¬
bezirk

1899

W
,8
L

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

Glühlichtflammen öchnittbrennerflammen
auf

1- 2- 3- 4- 5- 6- 8-

flammigen Brennem
zusammen

Zu¬
wachs- Abfall

seit1. November
1899

zu¬
sammen

Zu¬
wachs Abfall

seit1. November
1899

,A  §

Glühlicht-
und

?chnittbrennev
Flammen
zusammen

T

rtnck

14.967

1.299
1.909
1.149

697
820
S31
536
421
847

1.093
513
664

1.110
372
318
718
592
725
653

9410

957
1375
830
373
445
314
286
206
444
570
332
349
734
277
225
526
376
398
393

2838

1598
211
127
161
71

125
98
70

209
47
14
21
9

17
21
4

15
11
9

1548

720
125
93

141
53
77
60
40
87
37
10
19
9

17
21
4

15
11
9

29

29

7 4 1

7 4 1
30 10

30 10

17.886

2.978
2.120
1.276

858
891
656
634
491

1.056
1.140

527
685

1.119
389
839
722
607
736
662

10.985 6 ^12 3

1.704 — —
1.500  -

923, — ?— ?—
514 — — —
498  -
391?- — l —
346 - — -
246!—
531, —
607?-
342?—
368! 1
743 2
294 1
246!—
530 1
391  -
40 ll  —
402!

3 —
4 —

455 359

169 143
131 87
21 , 17
16 ! 12

10
19
16
9

18
26
22

13
10
11
18
21
17

18.341 11.344

3.147
2.251
1.297

874
899
675
650
500

1.074
1.166

549
685

1.119
389
339
722
6071
736?
662^

1.847
1.587

940
526
508
404
356
257
649
628
359
368
743
294
246
530
391
409 !
402 ?

29.685

4.994
3.838
2.237
1.400
1.407
1.079
1.006

757
1.623
1.794

908
1.053
1.862

683
685

1.252
998

1.145
1.064 IX.GekcmomischeVerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.177



H . Gekonomische Verhältnisseder Gemeinde. — 6 . Beleuchtung.
<>;aövrrl 'rauch u. ordr-ntl . 'Auslagen für die öffentliche Beleuchtung >8i >5 —18iN»

Jahr , bzw. !
Gemeindebezirk !!

Gesammtgas-
verbrauch in
Kubikmetern

Ordentliche Anslagen für die öffent liche Bel euchtung  mittels
ElektricitätGas

fl- kr. fl. kr.
Petroleum

-fl^ kr.

1895
1896
1897
1898
1899

«Z

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIli
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

9,317.112
9,709.126

10,027.351
10,259.827
9,117.558 °)
1,629.911
1,135.310

672.295
423.354
387.201
342.982
282.056
206.199
435.531
513.506
216.706
381.977
580.805
260.922
220.546
401.821
326.783
360.980
338.673

652.995
680.213
702.596
718.921
542.706 d)
89.575
60.249
35.974
22.898
20.427
18.794
14.964
10.867
22.870
29.005
10.682
29.209
40.td7
19.614
16.498
28.204
22.924
25.393
23.792

30
64
63.5
22 .8
73.5

1236
3305
3504
8306

10.204 °)

60
50
03
58
46
4655.« » 4656

19.1 » 5548
51.5
49.1
46.1
90.3
61.8
43.9
68.9
40.3 t
88.1
32
42.9
36
89.9
69.5
53.7
43.9 !
90.8 !>
Dauerflammen (Zündefläminchen),

9685
9790
8826
9361
9515

160
69

13

146
1288

1863

998
399

1704
2871

64.5
38
74
03

!99

>i°29

38

46
78

73

48
35
37
39

9 Fn den Bezirken I—XI bestehen außerdem 6881 Dauerflammen (Zundeflaininchen>, die einen « esammt-
aaSverbrauch von 190.115 m- haben . Seit 1. November 1899 wurde der Gasverbrauch infolge Einführung der GaS-
cilühlichtbeleuchtung nach den bestehenden Flaiiimcnftäuden vom 31. Teccmber 1809 Mit 96 Liter per stunde und
flamme eingesetzt - -) Mit Ausschluss der Auslagen zur das vom städtischen Gaswerke wahrend der Zeit vom
1. November bis 31 . December 1899 für die Bezirke I- XI gelieferte Gas . - 0 Für die - l - kt» ,che Beleuchtung des
Kohlmarktes mit 5 Bogenlampen und für die Beleuchtung der Platze „Am Hof und „Frehung mit >e 3 Bogen¬
lampen, Schottenthor mit 1 Bogenlampe , Praterstern mit 11 Bogenlampen , einschlietzlichvon R -paraturSkosten.

fahren4 . Beleuchtung der städtischen Gebäude und Anstalten '» in den

Jahr,
bzw.

Gemeinde

bezirk

Gasbeleuchtung >>Elektr . Beleuchtung )̂ ^i Auslagen für die Beleuchtung mit

s o o ^ o " L — s >
^ ' rz in Q m
«r iw S) 2 re:>s

Gas

fl- kr.

Elektricität

fl. kr.

Petro¬
leum

fl. kr.

1895 i 40.084 1,838 230
1896 40.364 1,810.251
1897 >>40.926 1,835.629
1898 42.150 1,744.072
1899 >44.243 1,797.180

4253!
5201
5783
5970

T

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

3.314
4.616
4.488
1.570
2.755
1.955
1.779
1.340
2.446
3.348

946
2.380
1.630
2.100
1.234
2.977
2.089
2.047
1.229

331.814
129.469
209.967
55.735
70.814
97.864
85.543
58.153

158.253
128.310
28.951
87.76«»
41.387
44.338
25.750
79.033
76 098
53.127
34.814

79
93
93

114
6630 162
6323 81

4 2
174 66
27

4
16

4
10
4

50

14

475.398
731.760

1,336.784°)
1,744.548°)
4,098.380°)
3,492.860

6.440
438.170

23.910
3.770

11.680

4.580
11190

4.580

66.000

35.200

38°) >183.175
46°) >180.714

159°»>183.154
127°
115°

18
1

174.771
172.115
30.759
12.596
20.476

5.195
6.800
9.057
7.716
5.189

14.284
11.936
2.760
8.819
4.312
4.582
2.688
8.108
7.702
5.521
3.602

34
65
59
44 ' )
66.1
64.5
94
95
56
88.5
91.3
78
84.8
53
78.5
87.5
45
81
95
90
77.5
11
86.5
09

11.665
15.121 !
20.926
24.542
42.014
28569

187
9.182

640
111
376

126
300
126

1655

67
74
36
86
85°)
23

02
58
92
95

23
64
08

739

9 Einschließlich der beleuchteten transparenten Uhren und der öffentlichen AnftandSorte.
standen nicht alle jederzeit in Benützung.

Aic Anmerkungen 3—8 stehe auf der folgenden Serie.

20

Von

320 25.5°)
462 —°>

1708 95°)
1507 04
988 02 °)
150 19

4 20
20  -

4 59
24 -

591 22
56 40
40 88

33 77

62 77
- ! —

den Flammen



5 . Länge der Hnuptgasrohrc zu Ende der Jahre 1895 —1898 , dann zn Ende Oktober 1899.
standen in Verwenoung mit einem inneren Durchmesser von Millimetern

Ende des Jahres , bzw. Monats 1066 914 762 610 559 508 j 457 381 305 279 I 254 229 203
Gasrohre in der Länge von Meiern

n. zw.

!s>

L U
8 I^ T

L>
8
L7>

§ >b

G 8ZB

1895
1896
1897
1898

October 1899
davon Ende October 1899:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf ).
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheini)
XV (Fünfhaus ).

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .

zusammen
X (Favoriten ) .

XII (Meidling) . .
XIII (Hietzing) . .
XIV (Rndolfrheim)
XV (Fünfhans ) .

XVI (Ottakring) .
zusammen

T

W
8

2428
2428
2428
2428
2428

2428

2917
2957.88
2957.82
2957.82
2957.82

310.82
2647

6545
7004.2
7004.2
7034.9

14.050
14.050
14.107.8
14.048.os

7034.913 .518.28

3373.2 1.799
1045 3.160
2616.7 4.126.2s

121

738
549

185
2.060

— > 780

2023.8
2353.6
2355.8
2356
2371

2428 2957.82 7034.s13 .518.2s —

2371

8838
9329.8
9329.8
9329.8
9305.8

2818.8
3026

122

758

430
1751

1133
1133
1462.7
1465
1465

400

51.572
51.972.1
52.565.1
53.127.S
53.063.1

5.186.8
5.961
5.087.7
3.019
4.889.6

504 7
1.883

6.042.1
2.909
5.823

638.s
406

2.304
1.188

660
649

4.044

40.283
39.884.1
39.596.1
40.192.1
40.567.8

7.180.6
1.288
3.155.3
3.010

1.234
2.927

3.252
653

2.006
1.092.2
6.277.9

1.969.8
2.844

18

2 .63
2 .63
2 .63

41.653 4450
43 338.s>4450
43.681.91 4450
43.907.6 4450
44.520.3 4450

6.518.8
7.845.1
2.698
1.252.6
2.158
3.332.2
6.038

592.1
2.322
1.075

1.053.8

870
1.105.2

566
2.288.8

170
791

280

1775
1363

121

36.256.8
36.305.9
37.111.3
37.283.2
37.656.2

3.223.6
6.417
2.213.6

542.9
1.407.9

558.5
1.344.1

735.8
936.2

2.383.8

28.6
685.5
938
300.3

2.379.7
1.020
1.489

92
9305.8! — ! 51.194.1 36.902.8!

1235

230

2371 — >1465

582

794
493

2.986

311
368

1.869 3.665 > —

39.715.8j 4450 >26.696.2
— — 3.498

2.381 — 2.469
131

439 — 2.224
1.773 — 2.330

212 - 308
4.805 — 10.960

Korlsehung der Anmerkungen zur vorhergehenden Kavelle.
b) Zur elektrischen Beleuchtung und zur Ventilation einer Anzahl von Räumlichkeiten im Rathhause waren zu Ende des Jahres 1899 im ganzen 6260 Glühlampen und 81 Bogen¬

lampen verschiedener Leuchtkraft, ferner 19 Elektromotoren mit zusammen 136 Pferdekräften installiert . Es entspricht dies rechnungsmäßig dem Verbrauche von 16656 Glühlampen zu je 16 Normal¬
kerzen. Zum Betriebe dienten 6 Dampfmaschinen mit je 166 Pferdekräftc », ferner 6 Lichtmaschinen für je >666 Glühlampen zu 16 Normalkerzen, sowie 5 Accumulatoren -Battericn für
zusammen 2366 Glühlampen zu 16 Normalkerzen. Die Betriebsauslagen für die elektrische Beleuchtung und Ventilation im neuen Rathhause betrugen im Betriebsjahre 1898/99 26.512 fl. 56 kr.
— 0 Für die Beleuchtung der Einfahrten , Stiegen und Gänge . — Gesammtzahl der Lampen in städt . Gebäuden . — °) EinschließlichKraftübertragung . — ') Nachträglich richtig gestellt. —
°) Die zur Zimmerbeleuchtung ix den Bersorgungshäusern dienenden Lampen sind hier nicht eingerechnet; aus diese entfällt ein Kostenaufwand von 1555 fl. 76 kr.

-g
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(Fortsetzung .)

Ende des Jahres, bzw. Monats

1895
1896
1897
1898

October 1899
u. zw. davon Ende October 1899:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße) .
IV (Wieden) . .
V (Margarethen)

LS VI (Mariahilf ) -
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing)
XIV (Nndolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .

zusammen
X (Favoriten ) .

XII (Meidling) .
XIII (Hietzing) . .
XIV (Rudolfsheini)
XV (Fünshaus) .

XVI (Ottakring) .
zusammen

8
N? .8

^ «5.

KZ
L>

S?

LZ HA

§ 8ZW

T
8

Q
>T

T.

178 152
standen in Verwendung mit einem inneren Durchmesser von Millimetern

76127 102 64 51 38 32 ( im ganzenH
Gasrohre in der Länge von Metern

2151 171.454.6
2151 >173.989.8
2151 176.482.1
2106
2101.5

499
462-5

286

110
259

12

130
87

177.582-
179.903.8

22.380.7
33.058.2
13.199.S
8.461.5
8.064.5
9.273.7
7.815.8
4.739.5
9.578.-
6.958.5
4.921.-

96.-
10.587.1

42.7

8.263.7
6.226.3
6.604.5
7.295.1

10.566.15
10.090 .05
10.575.55
10.431.—
10.429.-

192.-

20 .-

260.-

528.-
251.

132.-

153.361.7S
164.761.55
169.051.85
174.220.so
177.373.80

8.860.8
26.074.9
14.263.8
8.092.1
8.135.6
4.633.8
3.376.1
2.792.5

11.193.7
11.062.1
6.532.9
1.150.-

11.403.3
950.-

3.629.6
4.442.1
7.121.7
7.230.1

11.166.5

318.064.33
324.663.28
333.261.11
341.181.28
343.717.58

10.722.1
27.213.2
15.019.2
4.094.9

15.965.3
2.943.S
3.136 —
6.009.—
7.233.3

27.122.1
12.432.3

53.198.8
582.—

2.407 —
30.881.5
24.028.1
25.951.68
25.420.2

2092.-
1794.5
1652.5
1523.-
1430.-

74.938.1
72.752.05
69.916.75
68.786.65
66.810.05

4.170.—
4.000.5
5.425.—

708.3
1.203.-

697.—
840.-
301.—

2.162.3
1.296.—
2.360.—

7.116.2
350 —

1.814.8
5.474.
2.472
3.171.—
6.750.95

19.934.1
19.381.3
19.500.3
19.122.S
18.949.2

3.539.-
1.747.-
4.362.-

500.-
161.
273.-

98.-
318.-

1.300.-
173.-

452
452
452
452
452

252

200

3.473.2 —

473.-
474.-
400.-
763.-

965.166.38
985.245.13

1,000.096.11
1,013.985.70-)
1,020.505.10

81.196.22
124.731.10
74.595.1S
30.088.30
42.106.90
23.790 —
28.495.10
15.487.10
45.399.60
57.968.10
35.438.20
2.366.80

94.962.—
3.519.70

10.455.70
65.942.10
46.787.60
48.358.28
58.600.ss

1845.5167.566.8 1.383 152.111.8 294.360.58 50.312.os 18.054.2 452 880.289.10

180
76

802.-
2.566.-
1.244.-
3.074.-
3.539.-
1.112 .-

256 ^ 12.337

2.527.—
2.487 —

2.000  —
1.223.-

809. -
9.046.

2.820.-
9.777.-

75.-
6.601.-
4.639.-
1.350.-

25.262.-

7.569.-
18.740.-

900.-
13.057.-
7.014.-
2.077.-

903.-

527.-

49.357.— l 1430.-

1.713.—
8.311 —

195.—
3.189.—
2.323.—

767 .—
16.498.—

182.-

360.-
353.-

895.- j —

18.929.—
54.990. -
2.545 .—

32.459.—
24.658.—

6.635.—
140.216.—

>) Außerdem 1895 1003.,„ . , ^ 1896 580I.S, 1897 5111.-, 1898 5807.« und
und Weite aus «Juss - und Schmiedeeisen für besondere Zwecke (zur Führung über Brücken und bei schlechten Terrain -Verhältnissen) . Für
0 Der Kubikinhalt dieser Gasrohre beträgt 16.07S.,, m», der mittlere Rohrdurchmesser berechnet sich mit 239., mm.

1899 6081 Meter Gasrohre im Eigenthum der Jnperial -Contiileutal -Gas -Association mit anormaler Form
' ' ' " " ' ' . " " deren Auftheilung nach Bezirken fehlen die Daten . —

IX.MekonomischeVerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.



6 . Länge der Hanptgasrohre am Ende des Jahres 18Si >.

Ende des Jahres 1200 1100 1000 900 I 800 700

standen in Verwendung mit einen: inneren Durchmesser von Millimetern

610 I 600 ! 550 ! 508 ! 500 ! 450 ! 400 ! 381 305 300 > 254 I 250

Gasrohre in der Länge von Metern

1899

L)

D

D

>5, ^

^W

Z

ii
in
iv
v

VI
VII

VIII
IX
X

XI
zus.

XII
XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

zus.

X
XII

XIII
XIV
XV

XVI
zus.

22.622

4.633
10.800
6.150

1.039
22.622

2.299

445
1.336

488

30

2.299

3.806

850
650

1.448

21

10

827
3.806

4.904

660
1.100

125
1.157
1.862

1.169

580

589

4.904 1.169

9.173 3.025

2.350 ! —
225 ^ —

3.249  —
262  -
83

715  -

2.289

9.173

185
2.060

780
3.025

10.037

473

1.063
911

577
1.883

48
1.740
1.450
1.892

2.371 400 10.543

2.141
5.572

240
18
31
55

852

393
285
956

10.037  — 10.643

400

400

2.371

1.465 10.623

4.635
659
62

360
52

210
125

1.541
1.557
1.422

10.623

11.759 15.867

639
406

2.304
1.188

660
649

4.044

1.235

230

9.890

1.092
6.278

1.970
2.844

18

12.202

582

794
493

2.986

311
368

24.588

4.279
3.550
2.765
2.436
1.016
1.436
1.184

271
1.938

607
5.107

24.588

10.689 18.983

3.834
— 4.224

2.619
782
706
693

— 1.433
798

1.588
— 1.407

899
18.983

1.054

870
1.105

566
2.289
5.884

2.381

439
1.773

212
2.371 1.465 - 1.869 3.665 4.805
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7. Einnahme» und Ans <iabcn dcS städtischen Gaswerkes in den Jahren 1899.

Einnahmen und Ausgaben

X. Einnahmen.
I . Bau der städt. Gaswerke.

1. Beschaffung der Geldmittel ') . . . . . .
2. Einnahmen für Rechnung des Baucontos )̂ .
3. Verkauf von Wertpapieren.
4. Sonstige Einnahmen . . . .

zusammen ( !) .
II . Inbetriebsetzung, bzw. Betrieb der städt.Gaswerke.

5. Gasabgabe und Gasmesserrente.
6. Verkauf von Coaks . . .
7. Sonstige Einnahmen.

zusammen (II ) .
Gesammtsummeder Einnahmen (I -j- II ) .

3 . Ausgaben.
I. Bau der städt. Gaswerke.

1. Für die Beschaffung der Geldmittel:
Zinsen für schwebende Schulden . . . .
Auslagen für die Begebung ^ -

.lM -Millionen
Tilgung . Eroueu-
Sonstige Auslagen anlässlich

der Verzinsungu. Tilgung uiucneno
Ankauf von Wertpapieren . . . . . .

zusammen ( l)
2. Vorauslagen für den Bau der Gaswerke*)
3. Personelle Bezüge.
4. Kanzlei-Auslagen . .
5. Sonstige allgemeine Auslagen.
6. Grunderwerbung.
7. Bau der Objecte.
8. Instandsetzungen und Einrichtungen auf dem

Anstaltsgrunde . . .
9. Straßenrohrnetz . .

10. Einrichtung der öffentl. u. privat . Beleuchtung
11. Ankauf von Baumaterialien (Vorräthe) .

zusammen I. Ban der städt. Gaswerke
11. Inbetriebsetzung, bzw. Betrieb der. städiischen

Gaswerke 5)
12. PersonelleBczügeleiiischließl.d.Taglöhnnngeii)
13. Amtserfordernisse.
14. Gaskohlcn.
15. Entlüftung des Rohrnetzes.
16. Betriebsaberführung von der Impsilal -Oun-

tinsntal -das -Lssooiation an die „Gemeinde
Wien—städt. Gaswerke" .
Pauschalentschädigung an die Iiupmlal - 6>m-
tiusntat -l1s8-4.s80i;iktian für die Überlassung
des Beleuchtungsgeschäftesin Schwechat und
Alt -Kettenhof.
Sonstige Auslagen . .
zusammen II Inbetriebsetzung, bzw. Betrieb .

Gesanumsumme den Ausgaben (I II ) .
-) Darunter 1898:,, 896.73» fl. 03 kr., 1899:

1897

fl. kr.

1898

fl. kr.

1899

fl. ! kr.

110!--
527.85E02.S

16.267!53

17.

18

543.227 iöo.s!

696.948 63
714.905172

29.58l !28
1,441.435163

513.227

47.486

175.232 04
516.703 43

5.26045
55.039>11

752.235103

177,329172.5
23.000!—

37 —

55.5

46

5.501>22
^2 .987 68^

84.838
16.432

116.873
2,519.111

16.5
92

94
96

113.508 21
3,219.76804

15.253>39
646.70872

6,785.483 02.5

1,441.435j63

67.690
9.378

593.669

12.388 95

^683,02666
171.661 58.5
199.422,79.5

24.506^ 4.5
390.293 99

5,124.785 1̂6
149.213 87

5,544.105 27
1,386.62761

593.482 40
14,267.126 08.5

200.36672 .5
952.601 75.5

2.857!—
1,196.686!—

32.844>—

25.017

1,257.404

191.930
43.552
2.692

29.785
4,237.309

394.847
1,179.047
2,588.941

432.018
10,357.529 89

227.023 48
24.110 56

1,379.296
13.040

47.110

150.000
43.812

47

34
1,884.893 14

6,785.483 02.5 14,267.12^ 08.5 12,241.923 03
175.232 fl. 04 kr. Stück- und Fructificatzinsen aus dem 60-Mil-

lioncn - Kronen- Anleben. Über dieses Anlehen siehe die 0. Anmerkung auf Seite 158. — 2) Diese Einnahmen betreffen
hauptsächlichden Erlös für Ziegel <1897: 521.395 fl. 14 kr. , 1898: 400.327 fl. 61 kr., 1899: 195.342 fl. 41 kr.), für
Leitungs-Bestandtheile (1897: —, 1898: 266.155 fl. 59 kr., 1899: 276.546 fl. 07 kr.) und für Materialien zum Oberbau
der Schleppbahn (1897: —, 1898: —, 1899: 19.424 ff. 85 kr.), dann den Betrag der von den Bahnverwaltungen
zugestandenen Frachtpreis-Ermäßigungen (1897: 3.967 fl. 49 kr., 1898: 45.936 fl. 04 kr., 1899: 19.424 fl. 85 kr.). —
3) In den Jahre 1897 und 1898 wurden schwebende Schulden im Betrage von 7,000 000 fl. ausgenommen, die im
Jahre 1898 aus den Anlehensgeldern zurückzahlt wurden. — )̂ Aus den eigenen Geldern waren bis Ende 1896
Auslagen für den Bau der städtischen Gaswerke im Betrage von 430-086 fl. 91g kr. bestrittenworden, welche im
Jahre 1898 aus den Anlehensgeldern zurückerstattetwurden. Hievon betreffen die erwähnten 171-661 fl. 58.z kr.
allgemeine Auslagen , wie die Schätzung der Gaswerke der Gasgesellschaft, die Beschaffung von Projecten, die Aus¬
lagen für Expertisen u. s. w., während der Rest in den entsprechenden folgenden Post verrechnetist. — )̂ Zur In¬
betriebsetzungder städtischen Gaswerke wurde vom Gemeinderatheam 6. October 1899 die Aufnahme einer schwebenden
Schuld bis zur Höhe von 2,000.000 fl. genehmigt. Im ganzen wurden 1,938.886 fl. 22 kr. entlehnt und hierauf bis
Ende 1899 503.000 fl. zurückbezahlt, so dass zu dieser Zeit noch ein Betrag von 1,435.886 fl. 22 kr. unberichtigt blieb.



184 lx . Bekonomische Verhältnisse der Gemeinde. — 6 . Beleuchtung.— Anhang. 1. LIektr. Anlagen.

Anhang.
Elektrische Anlagen für Starkströme.

Die Zahl der in Wien bestehenden elektrischen Anlagen bezifferte sich am Ende des Jahres l899
mit 242. Mit der Abgabe des elektrischen Stromes befassen sich6 Centralstationen. Ende 1899 betrug
bei ihnen die Zahl der Abnehmer 16.478, die der Hausanschlüsse 6704. Der Stromverbrauch
während des Jahres 1899 belief sich für Beleuchtung auf 14,359.054, für Kraftübertragung auf
4,492.337, im ganzen daher auf 18,851.391 Kilowattstunden.
1. Art und Zahl der elektrischen Anlagen für Starkströme , Motoren und Perbranchs-

stellcn in den Jahren 188 .'»—1883.

Jahr , bzw.

Gemeindebezirk

Art

der
elektrischen Anlagen

Zum Betriebe der Anlagen dienen

Dampf-
Motoren

«7

Gas-
Motoren

S4

Tur - Dynamos
binen (primär)

A

1895
1896
1897
1898
1899

und zwar Ende 1899
im Gemeindebezirke:

I (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt)

181 115') j18.025
19Ä 122') 20.858
207) 130') 24.368
227j 152') 33.069.5
242 170') 39.448.5

III (Landstraße)

IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf ) . .

VII (Neubau) . .
VIll (Josefstadt ) .

IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) -

XIII (Hietzing) . .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) - -

XVIII (Währing) -

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central -Stationen

Einzel-Anlagen
zusammen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Einzel-Anlagen
Einzel-Anlagen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Einzel-Anlagen

37-)>568
39' ) 577
40-) 587
40-) 587
41-) 591

XIX (Döbling) .

Wien (I.- XIX. Bezirk)

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen

ICentral-Stationen
Einzel-Anlagen

22
27
1!

32
33
1

16
17
7!

1«
1
8
9!

15
4,
7

A
8>
s

13,
16
7
3
1

1^
14

30 16.
15 1.
49 17.
19 12.
16
29 13.
3

15
16 1.

2
1
8 2
3

11
1
3
4

26
6
2
2

6
2

3
S

12

980
645
025
600
666
266
230
841
.071

12
16

.780
6S

.849
26
43
76

.441
2SS

21
28

1S8
847.5

38

16
16

2
2

1
1
2
3

1
1
6

313
313

8
8

4
4

35
36

12
12
S1

57

l .800
456

2.250

1 45
1 45

11  -

14 —
16 -

6
236 63 33.390 H

167-)! 6.658.slj 41' SSI —

293
310
.333
369
399

39
41
80
19
3S
58
3

25
28

7
14
14
16
24
17
4

16
56
17
7

16
8

15
11

6
2
6

15
21

81
.318

12,130.023
15,105.473
17,935.173
23,500.373
28,093.873

9,209.000
882.36is

10,091.300,
10,000.000

1,186.336
11,186.330

125.000
535.566
664.500

56.616
122.S86

1,906.000
56.766

1,956.700
136.266

36.566
184.356

1,164.886
17S.866
71.266

182.366
138.256
386.133
113.366
15.586

6.666
1,200.000

261.566
1,401.500

22,440.000
5,653.873

9 Außerdem dienten für den Fabrikrbetrieb bestimmte Dampfmaschinen im Jahre 1895 bei 83, 1896 bei 91,
1897 bei 102, 1898 bei 98, 1899 bei 113 Anlagen als Motoren für elektrische Anlagen . — 9 Außerdem dienten in den
Jahren 1895—1898 bei 6 und im Jahre 1899 bei 7 Anlagen für den Fabriksbetrieb bestimmte Gasmotoren als Motoren
für elektrische Anlagen . — 9 Außerdem dienten 113 für den Fabriksbetrieb bestimmte Dampfmaschinen als Motoren
für Einzel - Anlagen , und zwar im VIII ., XIV. und XVIII . Gemeindebczirke bei je I , ferner im III . IX. und
XII.  Gemeindebczirke bei je 3, im IV . und VI . Gemeindebezirke bei je 4, im XIX . Gemeindebezirke bei 5, im V . ,
XIII . . XV . und XVII . Gemeindcbezirke bei je 6, im XVI . Gemeindebezkrke bei 8, im VII . Gemeindebezirke bei 9, im
XI . Gemeindebezirke bei 10 , im X . Gemeindebezirkc bei 14, endlich im II . Gemeindebezirke bei 23 Anlagen . —
' ) Außerdem dienten 7 für den Fabriksbetrieb bestimmte Gasmotoren als Motoren für Einzel -Anlagen , und zwar im
II ., VI . und XV . Gemeindebezirkc bei je 1 und im I . und XVII . Gemeindebezirke bei je 2 Anlagen.
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(Fortsetzung .)

Jahr , bzw.

Gemeindebezirk

Art «7

der
elektrischen Anlagen

Zum Betriebe>
der Anlage

dienen

Accumn-
latoren

Verbrauchsstellen

»7

Lampen

N

Elektro- son-
motoren

ac7
« >.

,ttge

«7

1895
1896
1897
1898
1899

und zwar Ende 1899
im Gemeindebezirke:

I (Innere Stadt ) e

II (Leopoldstadt) 4

III (Landstraße) .

IV (Wieden) . . .
v (Margarethen)

VI (Mariahilf ) . .

VII (Neubau) . .
VIII (Josefstadt) .

IX (Alsergrnud)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) -

XIII (Hietzing) . .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

Wien(I.- XIX .Bezirk)

!I ^ H1654217 2,495.410.6094
18V4779 3,200.110 6855
193>4839 3,322.010 7583
207M65 4,092.310-9528
227>9604 4,340.910 9658

Central-
Einzel-

Central-
Einzel-

Ccntral-
Einzel-

Einzel-
Ernzel-

Central-
Einzel-

Einzel-

Stationen
Anlagen
zusammen
Stationen
Anlagen
zusammen
Stationen
Anlagen
zusammen
Anlagen
Anlagen
Stationen
Anlagen
zusammen
Anlagen

2 3094 2,113.100
25) 692
27 3786

1

Central -Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen

96
31

ll
45,
16
6

46)
1
8
9

4
7

29
49>
4>

-I

42 -,
46^

3

445
115
62

956
412

66!
92!

972
97!

1069

976.466
2,483.200

447.466
117.400

3399
226

3619
2254
264

25185
70.000)

476.926)
246.920,!

48.666
5.466!

368.5001435

14
55
69
26
29

218.983
266.456
318.440
374.744

592
895

1457
2049

443.541 2766

56

479,
424

4'
64

2
452

66 ,
97

H3400

13 3401

6.686,
374.580

4.966

62.566
47.666
49.566!
79.566

4.566
72.766
45.666

4.346
798.000^

6.500
803.50<̂

26
1455 -

25 I
4

42 >
366
45
96
42
58
56
36

5
1260°)

99
1299

133.297
49.487

146.484
231.092

4.646
235.732

900
4.765
5.605
4.276

765
38.114

4.669
39.177

4.495
566
594

2.852
4.767

636
696

4.625
882
654
566
486

1.500°)
4.299
2.793

1.340.0K
1.912.12
4.118.57
9.627.17

13.690.78

1134
45

1149
451
469
554
31
24
52

2
590

596

49
279

2
26

4

46
5

46

26
2

28

7.647.90
462.S0

7.750.10
1.124.11
4.629.
2.147.11

110 .—
447.30
227.30

1.035.9k

1.035.95

99.50
4.684.20

42.—
49 —
9.SO

969.
76.
57.50

291.—
24 .—!

316.—

2 -)
2-)

2-)

9-)

2-)

6«)

9°)

5'
5«)

Central-Stationen ^ 6 7528 3,349.600»8362 ^404.903
Einzel-Anlagen >224 2676! 994.946 4296 , 98.698

!>2238A0.209.2s!I
!>528 9.484.sojl 24Z

») Davon 1 zur Ladung von Accumulatoren behufs Beleuchtung von Eisenbahnwaggons der k. k. priv . Kaiser Ferdinands-
Nordbahn und 1 für Aichzwecke. — ») Für Zwecke der Elektrolyse . — -) Zur Formierung von Accumulatoren . — )̂ Zur
Aushrobung von Glüh - und Bogenlampen . — °) Die hier ausgewiesenen Bogen- bzw. Glühlampen dienen zur Beleuchtung
der Bahnstrecke und der Stationsgebäude der Wiener Stadtbahn . — »> Hievon 1 zur Ausprobung von Glüh - und
Bogenlampen , 2 für Zwecke der Elektrolyse und 2 für galvanische Bäder . — 9 Vgl . die Anmerkungen 1- 1 und k



2 . Art der Verwendung der elektrischen Anlagen für Starkströme am Ende der Jahre 180 .°;—180 » .

Jahr , bzw.
Gemeinde¬

bezirk

1895
1896
1897
1898
1899

II

III

IV

Art der elektrische» Anlage,
von welcher

der elektrische Strom
geliefert wird

Die elektrischen Anlagen dienen
zur Beleuchtung von Räumlichkeiten

in Wohn - >l in Amts - !
Häusern und !! gebäuden , I
Wohnungen s Kanzleien re.

in Unter¬
richts-

Anstalten

N G N V N ^ T

in Heil-
Anstalten

R ! T

in Bade-
Anstalten

R

rn
Druckereien

N > T

ui
Fabriken

R W

f. Einlagerung
oder Verkauf
von Waren

R W

in Gast-
nnd Kaffee¬

häusern

Lampen
N T

Central -Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen .
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen .
Einzel -Anlagen . .

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen

110
130
156
179
193
27
SO
77
16

16

84.156
108.319
139.083
167.466
205.789
75.796

S54

324
328
325
337
344
162
77

76.747 239
21.302

SSI
26

21.653 26
3 21.209
8 700

11 2U909
9 25.237

20

25

28.768
32.994
36.863
40.887
46 218
28.422

8.022
36.444

1.422
S42

110
121
131
132
153
13

13

1.764 j_ 2
1.720

25 1.720

15

15
1.039 35

5170
5491
5981
6479
7487
2827

2827
66

2
4
4

14
23

1

1422
2001
2525
3729
4197

76

76
450

12
u>
10
>2
12

220
235
158
799
845
99

98
115
113
1_5
125
28

8
99 36

66 ! — 450

15

— 15

13

13

3002
3540
3568
4045
4578
1410
42S

1835

542
623
701
831

1024
14
2

79
16
62

707
79 I 229

451 1

45t

14

14
1577

25.2571!_ 7 1.039 H 35 1577
2.332 ^ 160 ! 1 227

— 2.332
9.144

40
9.184

10.706
20

16 ! 10.726

160 !! 1 227
1.089

1.089
682

682

178 18
44Z ! —

1104

3 321
10 187

10 > 187

18 1104

8 186 696! 33
46

15.097
16.814
19.562
22.228
29.960

881
242

1.123
751

S.7S7

3342
3545
3984
4049
4065
2210

2S
2239

182
S

4.508 185
1.291
S.S05

110

35.689
45.072
54.145
61.016
71.648
36.180

OSO
36.830

7.363
ISO

595
657
740
774
872
899
42

441
227

8

5.467
6,607
8.312
9.473

13.178
4.946
4.4S7
6.143
2.748

7.563 235 2.748
2.385

40
8 1 185 - ! 696 ü 79.

1 - I 19
— n 42

'31
109

2 109
16 151 69

2
16 1511 71

6
47
23

5.196
381

4.242
1.593

110 . 2.425

1.030
665

1.695
1.846

948
2.764

119
8

127
23

23
406
48

424

3.813

3.813
1.725

25
1.750
4.119

22

22

324
SO

374
595

595
90

90
39 1.286

4.119!! 39
36 ! 466

36 ! 466!

67
46

2.046
84S

695
8

6.692 s 10
656

1.286
248

83 ! 2.8651 703 . 7.348 - 10 248
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VIII

IX

Z2V

L>

X

XI

XII

XIII

XIV

llXV

XVI

XVII

XVIII

XIX

l X!X

Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Ceniral-Stationcn .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Einzel-Anlagen . .
Central-Stationen -
Einzel-Anlagen . -

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . -

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . -

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen - .

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen . .

zusammen
Central-Stationen .
Einzel-Anlagen - .

zusammen
Central-Stationen -
Einzel-Anlagen . .

81 7.386 s —

31
10

2

459 1 207 >

_ ^ 207 ^
17.941 21 2.132' 40 1172 4— II Z2! 12S>—

12 17.941
419
776

— 589j

776
110

21 ! 2.132 s 72 1601?̂

434 !
266 s

Ms -
1706'

15 403 5
75 — —

1706

15 478

IM
495 > -

546'

3 ^ 546

6 415 ! 10 ! 126 s
- > — — SM

16

16

^1H
602
72

95

10 426s 95
'5 ! 379 116
8 so!

674 ! 13 ! 469 s 116 3.587 s 56 ! 874

1.914 s 29

16 7 ! 685!
— .>262 2.587
M ?269 3. 266s 6

495 !̂ ^

14
76»

'soss
2l's^
12  s

131

131
19

,63! 19
4 1.080 ! 7

8S
1.169
2.438

5
2.443
7.175

786
7.355

21

21
63

63

10
8

18
17

17 - ! -
127 202.695 267 37.779 121 6907

i 66 S.6S1 ! 77 ! 8.1ZS S2 ? 586
23

ZS 7.157
39 1.457 —
27 226 —

Z8 62Z
38 623!

841
26

867

—

2 125

S7
37

425 s

8Z6s —
836 s -

6

6 2
1 —

Z6 > S59
36 959

— I 106

42

107
727

33
42

700

I 106
16

- - - ?! - ! 16s 5
213 s - -

213 ? — ! -
3997
266

14
71

14 14
12 845 ?117 ?4081 294
— ! — ! 8 1S7Ü7S6

234 s 33
"'Ms —77S

700

235 s —

391

391
95 s 2

S65 II —
1.060s 2
9.680" M99

26.286 s 66

300

300
70.058

7.5S6

23

245

1.914 s 29 >_ 245
3.5874̂ 56" 874

198

198

266
200

2 !' 97

97

'23 64

64
'13

13

3
820 11.731

52 7.117

8

S>

'?
44

76

c»



(Fortsetzung und Schluss)

Jahr,
bzw.

Gemeinde¬

bezirk

Ar : der elektrischen

Anlage , bon welcher

der elektrische Strom

geliefert wird

Die elektrischen Anlagen dienen
z. Beleucht v. Räumlichkeiten ( Forts .)

in Hotels
und

Gasthöfen

N ! W

in Vergnü-
gnngs-

Anstalten

N

rn
Bahnhöfen

N

zur Beleuchtung

N T

»S

N N T
Lampen

Maschinen und
Pressen

zum Betriebe von Elektromotoren für

Mühlen
und

Pumpen

Ventila¬
toren Aufzüge

N N-

sonstige
Zwecke

N-

fnr
Zwecke

>s

1895
1896
1897
1898
1899

D

II

nr

IV

v

v- >

VII

Central - Stationen
Einzel -Anlagen . .

zusammen .
Central -Stationen.
Einzel -Anlagen . .

zusammen .
Central -Stationen
Einzel -Anlagen.

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen.

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen.

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen.

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen.

zusammen

174
194

Hüll
Ml
237

415

7.016
7.789

10.186
12.282
13 .588

9.571

115
37

9.571
1.466

508
727
766
823
883
171

IS

26.881
28 .676
28.929
34 .102
35 .491

16.905 —
1.70ch! —

18.605 -

167s1406
227 1406
227 1406

11727 2206
1499 2906

46
46
46
46
46

183
483 6.163

17
28
60
59

116!

23

23

42
107
128
196
130

2955
4736
4996
6367

332
521
886

1374
7540 1873

39 1696 163

93
110
153
201
316

137

39 1696M63 657 '33 37 146'75 151

811 18
1214 -22
2551 -72
7685 -34

l1289 -l?

657 -83 37

56'so
109-50
291-60
401 -18
374-gs
146-7°

N 1 4̂66 )̂̂ 83_ 6.163

9 34
60 —
69 34

26
26

16 2

slöT ^ L
25 » 65

25 » 65
5 599 » 13

5 599 » 13
6

203! —
Ml ^

2,3

— ! — »14 ! 53

14
331» -

53

33l - — ! S!

6

21» -

21 — —
6 ! 15
6 ! 15!

16! 909 !! 74 ! 4.316

16 909 » 74
26 166 » 6 315

26 ! 166 » 6 315!

4.316

17 3986 336
— — » 160

5490 -25
IE

17 3936 436 6492 -2»!

9 39

9 39
18 417

i — !
19 417
11 553

97 316-85! 6 29
II 102-80»— I —

III 419-15 0 29
45

11 553 ! 45
94!

— 94
119!

119
195

54
Z

101-18

101-16
102-16

5
56 107-10

173

173
310

243-88

30

9217
97-so

153-65
182-87
246 38
67-40
53-8»!

120-90

105 ! 296 -80
187 436 -50
289 815 -70
339 1168 -20 51
418 !1569 -80 69

17-43

30 17-43
20 ! 6'85

2

197! 696-40

83
54-60

305-90
189-88
210-86!

14-28
4S

4
6

11
11
11

197 696-40 23! 63-28 »-
118-50

21 I
139 'SO!

10

26 223 -7»!

32-83

10 32 33
4> 12

12-50 — —

24 ! 8-65»  29 ! 236 -20» 4 ! 12

-) 2
->2

18 9-50» 34 115

- 18

16

243-88 16
521 -90 4

2so ! 3 1'20
9' so ! 34

2-8» ! 3 1'20
.71-in 21 .72-50 27

51-10 ! 21
14-80» 17

115
14

6 12 -70!-

14

12 -70 !—»

2 -

68 30»— —

52-so ! 27 ! 68-30»
4'So! 27 88-40  2

195» 310 521 -80» 4 ! 14-50» 17! 4-50» 27 ! 88'40» 2 ! 1

188H>Dekcmom.VerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.—Anhang.1.Llektr.Anlagen.



undzwarEnde1899imGemcindebezirke:

VIII

IX

Xis

XII

XIII

XIV

XV

XVI

XVII

XVIII

XIX

I-X>X

-) Zur

Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Einzel-Anlagen.
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationei
Einzel-Anlagen.

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen.

200

200
453

453

738!

29

29

738!! —
4.57V 41

4 .571» 41

555

555

37,Z6
217

— » 73 ! 217

14

14

-I 2
—> 2

7!
4-

78 67 119' iv ! 1

11̂ 78 67 119-10» 1
12 279 103 293 .80 ! 6 47

is Zs-so!—> —
12 279
V 61

— 2> 61

V 18'

18

120

- > -
44 666
44 600

42 —

42
12

120 12

33

122 327 -30 - 6 47

14 51'SO»
254 4548 -20

6 2 60 ! 10 26

14
2mos ^ 0
9'3» ! 32

26
123-so

14 9-M ^ 2 !^ 23mo
oso
Z-so

5 ^ 2-20» 8 50
6 5 4 66

268

45

1599 -70 ! 6 9 ü 11 ! 7-20» 12j 110
2-20.1

42
14 -20

2! l -so

2 . 1-so
3 15

3 15

4S 56 >) 2
13 50 ->2

I-

4-SO S 48'sd 4 45
15

7 2'SO
22 2 ' 2-so

>°) 4

- > -

SS
1/

46
5

S66
30 ! 41 305

33

14

14

20

1-so
65

6 66S0
20
46>

159
75

20 ! 36 234
12  -

24 448
24 148

213 13.440
24 ! 448

8
12 ! -
72 1260 1500

14 ! 9 19 70 —

- !!-!  14 !_ 9 19-70

8 72 1260 1500

46 !
46 001

6 45
33 .78111347 2306

4.746» 452j 666
-) Hievon1 zur Ladung von Accumulatoren behufs Beleuchtung von Eisenbahnwaggons, die zweite für Aichzwecke.

uSprobung von Bogen- und Glühlampen. — Für galvanischeBäder. — Ohne Angabe der Verwendung und der Zahl

871
42

40 7'50
24

- 40 8 31-s o

105j7502>!1403! 8106'S
25 ! Z482 SO

3 . 34-80

3 ^ 34 -80

2 0-70

2 0-70
4 ' 0 -80

— 4

!— — >! 6

0'80 1
2'Sv! 4 13-50

8! 2'öo» 4 13-so!
0-50
—II

1 0-SO — —
3. 4 4 15-SO

1 2

1 2
2 2-lv

») 2

15-so 1

2'I0

9 4
1b) 4

88 371 -15 289 181-7Ä!404 1452 '̂ .. 54 96 -̂ n
2 . S-50 27 . 64-5oII 44 ^ 447 »45 444 »4S» 44

— 2) Zürn Betriebe einer Drahtseil- und Kabclfabrik.
der Pferdekräfte. IX.Vekonom.VerhältnissederGemeinde.—<7.Beleuchtung.—Anhang.1.Llektr.Anlagen.189



l .zw.imJahre1899imGemeindebezirke

2. j)rivat (6asinstallationen.
Privat -Gasinstallationen in den Jahren 1885 —1809.

Jahr , bzw. Gemeindcbezirk

Anzahl der neu errichteten')

und versetzten
Gasauslässe

I
II

IIl
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Innere Stadt ) ,
(Leopoldstadt) .
(Landstraße) . .
(Wieden) . . >
(Margarethen) .
(Mariahilf ) . .
(Neubau) . . .
(Josefstadt) . .
(Alsergrund) . ,
(Favoriten ) . ,
(Simmering)
(Meidling) . ,
(Hietzing) . . ,
(Rndolfshcim) .
(Fünfhaus ) . .
(Ottakring ) .
(Hernals) . .
(Währing) . ,
(Döbling) . ,

35.710
37.998
41.288
44.763
51.977
6.717
5.932
3.304
3.384
2.457
3.154
4.835
2.487
4.384
1.463
1.339

905
3.183
1.332
1.163
1.738
1.290
1.783
1.127

Gasflammen

zur Beleuchtung von

Woh- ! Geschäfts- , Communi-
nungen räumen cationen

für Aus¬
hänge¬

laternen
zusammen

Zahl der neu
ausgestellten

und versetzten
Gasmesser

14.470
16.423
18.639
21.855
23.905
3.199
2.627
1.790
2.262

856
1.189
2.273
1.268
2.847

147
167
277

1.748
473
761
285
305

1.017
414

18.267
17.419
20.249
17.508
22.631
3.970
2.548
1.772

941
1.082
1.798
2.544

866
1.111

334
1.038

479
504
852
703
883
670
407
129

3.868
5.257
5.498
6.623
7.666

648
7Z0
347
241
439
182
320
211
295
965
130
235
833
362
154
598
277
492
177

338
363
314
363
332

9
19
20
2
2
9
2
4

16
15
5

23
18
4

55
16

113

36.943
39.462
44.700
46.249
54.534
7.826
5.954
3.929
3.446
2.379
3.178
6.139
2.349
4.269
1.461
1.340
1.014
3.103
1.691
1.618
1.821
1.268
2.029

720

5.315
5.755
5.920
6.393
7.316

749
831
446
468
349
444
641
415
636
183
67

194
388
276
181
330
229
361
128

' ) Daten über den Abfall liegen nicht vor. 190IX.Gekonom.VerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.—Anhang.2.Priv.-Gasinstallationen.



<7?

L)

1895
1896
1897
1898
1899

1895
1896
1897
1898
1899

v. Straßenwesen.
1. Zahl und Länge der Straften, Gasse» und Plätze zu Ende der Jahre 180 !»

G

G S
>«!

G <S> S O iS

><! X!

Zahl der Straßen, Gassen nnd Plätze

2.132
2.146
2.185
2.209

248
247
248
248

2.241 250

241
245
251
256
268

157
157
160
161
161

75
75
76
79
78

102
103
103
103
101

76
76
76
76
76

42
43
43
44
47

44
44
44
44
44

113
113
113
115
118

96
97

102
105
109

111
111
112
114
116

112
112
112
113
112

204
209
210
216
228

68
68
68
70
71

63
64
64
64
65

114
114
132
132
135

102
102
103
103
104

113
114
114
114
117

142
143
145
146
148

Länge der Straßen, Gassen und Plätze in Metern

775.816
788.439
795.075 .43.558

43.531
43.558

804.533
811.947

43.665
43.702

65.613
68.354
69.572
70.417
72.131

53.220 24.905
53.060 25.213
53.244 25.544
53.314 26.160

33.042
33 230
33.453
34.031

53.759 26.378 31.231

23.208
23.361
23.492
23.806
23.856

22.422 17.977
22.654 17.962
22.654 18.026
22.946 18.153
23.113 18.153

32.310
32.650
32.759
32.631
32.985

43.166
43.567
43.567
43 637
44.269

64.135
64.258
64.286
64.341
64.341

36.032 64.893
40.676 65.392
40.911 65.941
41.216 66.495
41.216 67.090

21.856
22.173
22.433
22.829
23.101

14 647
14.647
14.647
14.693
14.748

56.393
57.517
58.084
60.596
61.995

47.667
48.050

48.302
43.702

48.979 45.383
50.956 45.651
51.545 46.128

67.497
68.415
68.542
69.006
69.206

Behufs Ermittlung der Gesammtzahl der Straßen , Gassen und Plätze im Wiener Gemeindegebiete wurden von der Summe der Straßen , die sich aus der Zusammenrechnung
der Straßenzahlen der einzelnen Gemeindebezirke ergibt (im Jahre 1899: 2348), 205 Straßen in Abzug gebracht; darunter 74, deren Achse^ >ie Grenze zweier Bezirke bildet und 131,
die mit demselben Namen und fortlaufender Numerierung der dort befindlichen Häuser zwei oder drei Gemerndebezirke durchziehen. An Stelle die,er 205 Straßen wurden die von
ihnen gebildeten 98 Straßenzüge in Rechnung gestellt.

IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.Straßenwesen.



2 . Gattung und Flächenmaß der Straßen , Gassen und Plätze in den einzelnen Gcmcindcbczirken am Ende der Jahre 1895 —189 » .

D

02
S2
20

<2s

Flächenmaß der Straßen, Gassen und Plätze in der Erhaltung
Jahr , bzw.

Gemeindebezirk
des k. k. Aerars

gepflastertInngepflastert

der Gemeinde Wien

gepflastert nngepflastert
von Privaten ')

gepflastert!nngepflastert
Quadratmeter

Gesammtfläche-)

gepflastert n̂ngepflastert zusammen

1896
1896
1897
1898
1899

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rndolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

226.841
226.841
226.841
226.841
226.841

10.236
4.767
2.280

826

50.867
106.597

30.860
8.845

11.563

110.895
110.895
110.895
110.895
110.895

2.889
1.540
1.858

674

22.865
2.377

78.692

4,981.495
5,086.147
5,154.201
5,232.031 ')
5,378.229

776.285
678.379
461.536
327.247
267.123
225.416
270.285
160.267
365.574
278.494
53.579

188502
124.203
170.571
146.362
253.875
200.142
263.373
167.016

5,284.091
5,394.269
5,416.762
5,483.314  -
5,519.201

154.269
627.452
318.528

81.999
174.988
52.337
23.554
48.846

155.425
399.321
589.150
334.993
777.170
184.046
59.691

351.098
364 611
355.618
466.105

11.698
11.223
11.223
14.910
14.910

5.504
9.406

272.951
237.114
237.114
237.114
280.294

157.902

3.314
19.936
3.400

38.702

13.240

48.800

5,220.034
5,324.211
5,392.265
5,473.782 -)
5,619.980

776.285
688.615
466.303
329.527
267.949
225.416
270.285
160.267
365.574
334.865
169.582
188.502
155.063
179.416
157.925
253.875
200.142
263.373
167.016

5,667.937
5,742.278
5,763.761
5,831.323 °)
5,910.390

154.269
788.243
320.068
83.857

175.662
52.337
23.554
48.846

155.425
425.500
611.463
338.393
894.564
184.046
59.691

351.098
377.851
355.618
509.905

10,887.971
11,066 489
11,166.026
11,305.105 -)
11,530.370

930.554
1,476.858

786.371
413.384
443.611
277.753
293.839
209.113
520.999
760.365
781.045
526.895

1,049.627
363.462
217.616
604.973
577.993
618.991
676.921

>) Soweit diese Verkehrswege dem allgemeinen Verkehre dienen . — ' ) Vergleiche die Anmerkung 5 ans Seite 8. — 0 kiichtiggestellt.
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-i. Flächenmaß und HeestcllnngAnetder von der Gemeinde erhaltenen Straßen, Gassen nnd Plätze in den einzelnen Gcmeindcbezirken
nach dem Stande am Ende der Jahre 1885-

. Hier sind nicht bloß die Pflasterungen und Straßenherstelläugen berücksichtigt, welche von der Gemeinde selbst ansgcführt werten, sondern auch
o) die aus Anlass von Häuserbauten durch die Bauherren infolge einer gesetzlichen Verpflichtung hergestellten Trottoirpflasterungen, die nach Ablauf eines Jahres
von der Gernemde in die Erhaltung übernommen werden; i>) die durch die Bau- und Betriebsgesellschaft für städtische Straßenbahnen vertragsmäßig ansgefnhrten
Pflasterungen in den Geleisezonen in bisher ungepflasterten Straßen; o) die durch die Commission für Verkehrsanlagen anlässlich des Stadtbahnbaues und der
WrenfluMegulieruug ausgeführten Pflasterungen und Straßenherstellunger.

Jahr
bzw.

Gemeinde¬
bezirk

Gesammtfläche') der von der
Gemeinde erhaltenen Straßen,

Gassen und Plätze

Straßen¬
fläche Trottoirs zusammen

Hievon waren
gepflastert

mit Steinen

Str ? ) ! Tr.')

mit Asphalt

Str ? ) !Tr. ')

mit Klinker

Str ?), Tr.')
Quadratmeter

mit
Holzstöckeln
otr. l>) Tr.')

mit
Beton

Str .-) Tr.' )

zusammen

Str ? ) ! Z-r. ')

nngepflastert
(macadamisiert oder

beschottert)
Str ? ) Tr. ' ) »)

1895
1896
1897
1898
1899

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

7,527 .418
7,672 .621
7,735 .922
7,823 .953
7,925 .150
I 659 .762^

973 .769
590 .508
300 .593
316 .924
193 .329
200 .971
150 .002
370 .787
497 .353
538 .362>
365 .912
629 .89(̂
229 .219
135 .000 ^
430 .066
432 .468
421 .387
488 .758

2,738 .168
2,807 .795
2,834 .031
2.891 .392
2,972 .280

270 .792
332 .062
189 .556
108 .653
125 .187

84.424
92 .868
59.111

150 .212
180 .462
104 .367
157 .583
271 .383
125.398

71.053
174 .907
132 .295
197 .604
144 .363

10,265 .586)2,961 .922 >1,669 .805.
10,480 .416 tz,012.773 1,706 .966^
10,569 .953 3,041 .279
10,715 .345)3,062 .108
10,897 .430 3,126 .516

1,737 .411
1,775 .969) 81 .659 ; 88.621) 4.768

930 .554;
1,306 831

780 .064
409 .246
442 .111
277 .753
293 .839
209 .113
520 .999
677 .815
642 .729
523 .495
901 .373
354 .617
206 .053
604 .973
564 .753
618 .991
633 .121

425 .556
465 .668
299 .762
211 .543
162 .796
144 .744
176 .241
100 .820
209 .740
164 .104

23.473
103 .210

34.505
90.725
86 .062

114.744
109 .179
117.574

86.070

77.622 ; "0.349 !4.855 ;76.62<s
79.736 !"5.822) 4.768V9 .246
78 .63^ 82.458) 4.768 82.378^

1,836 .431
180 .865!
195 .263
146 .967!

94 .316!
95 .300^
76.728!
80 .695>
52.144

138 .875
109 .465

29.146!
71 .946!
39 .664
67.439!
55.844

128 .883
78.175

125 .612
69.104!

86 .166
75.105

970

1.858
335

620

4.310

1.650
1.318

98.882) 4.768
46.214

5.188
1.919
4.659;

730.
2.006!
4.535!
4.272!
3.864j

572

549
301

2.002
963
748
260j

10.598
9.502

2.253
1.712

803

85.793!
90 .911

420
3.042

206
918
492
869
418
548
862

1.099
960

10.323
45.439!

4.38^
3.306^
8.787
8.384

455

90.
95.
95.

101.
103.

43.
1.
4.
9.
4.
1.
8.
2.

11.
1.

1.
2.

3
1
1.
1
1

648
231
659
502
375
894
.956
.174
.708
.721
.069
.396
.483
.707
.435

.854!

.041

.493

.734

.620

.205

.885

28 .134
30.071
30.071
30.071
29.640

2.691
6.292
8.508
4.245
2.749

526
1.819

2.810

.640)3,163 .181

.540)3,222 579
540)3,250 .414
.540)3,280 .108
.540)3,350 .465
.540;! 547 .246

474 .886
312 .444
227 .354
170 .601
145 .813
184 .637
103 .303
221 .973
167 .358

23.473
105 .684

38.799
96.747
89 .555

120 .938
112 .920
118 .779

87.955

1,818 .314
1,863 .568
1,903 .787
1,951 .923
2,027 .764

229 .039
203 .493
149 .092

99.893
96 .522
79.603
85.648
56.964

143 .601
111 .136

30.106
82818
85 .404
73.824
56 .807

132 937
87.222

144 .594
79.061

4.364 .237!
4,450 .042^
4,485 .508!
4,543 .845;
4,574685

112 .516
498 .883
278 .06^

73 .23E
146 .323

47 .516
16.334
46.699

148.814
329 .995
514 .889
260 .228
591 .191
132.472
45 .445

309 .128
319 .538
302 .608
400 .803

919 .854
944 .227
930 .244
939 .469
944 .516

41.753
128 .569

40.464
8.760

28.665
4.821
7.220
2.147
6.611

69.326
74.261
74.765

185 .979
51.574
14.246
41.970
45.073
53.010
65.302

>) In der vorstehenden Tabelle erscheint die Fläche jener Straßen , deren Mitte die Grenze zweier
zugezählt , welcher die Erhaltung der betreffenden Straße zu besorgen hat . — 0 Ferner »» gepflasterte Gehwege und
Gehwege und Reitstcige.

Gemeindcbezirke bildet , nur einem Gemeindebezirke , und zwar demjenigen
Reitsteige . — ») Str . - Straßenfläche . — 0 Tr . — Trottoir , ungepflafterte

6

S>

v
Ol
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4 . Neu- nud Nmpflasternugeilim Jahre 1>499.
Die vorliegende Tabelle erscheint im Vergleiche zu der entsprechenden Tabelle in den voraus-

gegangenen Jahrbüchern abgeänderl . Unter a) „Neupflasterungen " sind nämlich nunmehr bloß jene
Straßenstächen verzeichnet, die bisher überhaupt nicht gepflastert waren . Die „Umpflasterungen mit
neuem Materiale " , die in den früheren Jahrbüchern mit den eigentlichen „Neupflasterungen " zusammen
ausgcwiesen waren , erscheinen jetzt unter l>) besonders dargestellt ; die daselbst enthaltenen Angaben
betreffen Umpflasterungen in der ganzen Breite der Fahrbahn oder des Trottoirs und in der Länge
von mindestens einer Baugruppe mit durchwegs neuem Materiale

Die früher unter b) verzeichnten „Umpflasterungen aus Anlass von Neupflasterungen " sind
nunmehr unter o) zusammen mit den „sonstigen Umpflasterungen " dargestellt.

Unter o) erscheinen jetzt aber auch jene Umpflasterungen verzeichnet, die auf Veranlassung der
Bezirksvorsteher erfolgt sind. Diese Umpflasterungen waren in den früheren Jahrgängen des Jahr¬
buches nicht berücksichtigt, sondern es waren unter o) nur jene größeren  Umvflasterungen aus
gewiesen, die auf Grund einer besonderen Genehmigung des Magistrates , des Stadtrathes oder
Gemeinderathes ausgeführt worden waren . Daraus erklärt sich auch die bedeutende Erhöhung der
nunmehr unter e) verzeichnten Ziffern.

Die jetzt unter o) und b) angeführten Daten ergeben nach dem Gesagten eine Summe,
welche den in den früheren Jahrbüchern unter o) angeführten Ziffern entsprechen. Ein weiterer Vergleich
der früher gebrachten mit den gegenwärtig ausgewiesencn Ziffern ist jedoch ausgeschlossen.

Im Jahre,_
bzw. im . .

Gemeinde - ^on der
bezirke Fahrbahn

von den
Trottoirs

wurden neu-, bzw. umgepflastert Quadratmeter
mit

Granit - Asphalt ^ Asphalt Holz - l
steinen ooulö eompeimö ! stöckeln

rm
ganzen Beton-

Pflaster
Klinker¬
steinen

a) Neupflasterungen

W

1899
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
Xll

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVII l
XIX

63.093 16.213 79.306 73.620
4.402
7.856
5.468
4.299
3.797

65
698

1.497
3.126
2.992
4.852
2.208
3.876

977
2.031
6.933
1.317
5.040
1.659

1.324
2.079
1.598
1.451
1.032

300
696
110
751
279
208
150
952
240
961
624
519

2.463
476

5.726
9.935
7.066
5.750
4.829

365
1.394
1.607
3.877
3.271
5.060
2.358
4.828
1.217
2.992
7.557
1.836
7.503
2.135

3.614
9.935
7.066
5.750
4.807

365
1.394
1.607
3.501
3.271
5.060
2.358
4.462
1.217
2.992
4.747
1.836
7.503
2.135

617
617

1.495
1.495

742 2.810 22

22

376

366  —

2 810

b) Umpflasterungen ganzer Straßenflächen mit neuem Materiale

8
T

1899
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

23.786
5.984
5.009
1.041

331
757

1.492
215

1.403
374

2.272
458

1.832
300
702
645
971

2.840
391

494

640

471
80

54

220
490

26.626  !
6.375
5.009
1.535

331
757

1.492
215

2.043
374

2.743
538

1.886
300
922

1.135
971

19.420
300

5.009
1.535

331

1.492
215

2.043

2.743
538

1.886
300
922

1.135
971

91
91

5.495
5.495

1.620  !
489

757

374
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(Fortsetzung.)

Im Jahre,
bzw . im

Gemeinde-
bczirke

wurden neu-, bzw. umgepflastert Quadratmeter

mit
von der >von den im ! - -

Fahrbahn Trottoirs ! ganzen !l Granit - !Asphalt ^ Asphalt ' Holz- ^ Beton - ^Klinker-
!' steinen ^ eonle eomprim« ŝtöckeln Pflaster - steinen

o) Sonstige Umpflasterungen mit altem oder neuem Materiale

«->?
T '

1899
I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII
XVIII

XIX

433.183
52.065
39.941
51.066
30.578
13.879
7.464

17.674
27.679
37.532
36.687
3.464
4.300
7.696

14.900
12.848
15.075
25.789
21.611
12.935

75.829
7.296
3.139
9.688
1.565
4.048
1.385
3.000
3.494

12.603
2.815

631
180
286

3.700
2.333
7.610
2.116
8.722
1.218

509.012 ! 498.333 . 840
59.361
43.080  ^
60.754
32.143
17.927
8.849 !

20.674
31.173 !
50.135
39.502  ^
4.095 !
4.480 n
7.982  (

18.600 .
15.181
22.685
27.905
30.333
14.163

52.
42.
60.
31
17
8

20.
30.
49.
39.
4.
4.
7

17
15
22 .-
27 .'
29 .'
14.

!.417
.991
-.543
.807
890

.849
310
.983
.642
.502
.095
.480
313 -
800
181
686
.905
787
153  ,

34

104

202

500

4.169 ! 4.352
4.162

7
2.748

15
107
336
37

364
190
291

264

1.318

67

669
300

282

5 . Schotter- »nd Sandvcrbranch in den Jahren 1895—

Im Jahre.
bzw . im Gemeindebezirke

wurden verbraucht Cnbtkmeter

Gebirgs-
schlagel-

Gcbitgs-
riesel-

ordinarer ! grober
Rund - Riesel¬

feiner
Riesel-

Wienftuss-
und

sonstiger
Schotter

Sand

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße ) .
(Wieden ) . .
(Margarethen)
(Mariahilf ) .
(Neubau ) . .
(Josefstadt ) .
(Alsergrund ) .
(Favoriten ) .
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rndolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals)
(Währing ) .
(Döbling)

48.665
53.541
60.441
75.409
72.484
2.172
8.800
4.396
1.635
1.963
1.240

327
732

3.039
3.987
1.968
5.062
6.547
4.189
1.027

11.090
3.868
4.269
7.173

9.990
10.607
10.578
16.713
16.912
2.187
1.872
1.762

754
638
303
166
154

1.000
1.240

655
1.041

457
320

2.435
802
573
553

19.792
25.087
28.899
24.692
15.862

4.191
1.416

250

1.600
4.112  ,
1.155

861
255
770

1.252

2708
3707
6302
6639
3451

91
1.291

225  !

1.844

1345
1309
1399
1866
2065
409
267
24

47

104
166

212
296
540

9.926
12.461
16.953
13.468
11.474

498
1.542

134
50

1.680

6.910

97
563

4722
5408
4704
6176
4419
879

270
210

80
27

183
123

1.092
87
73

468
398
110
419

13*



6 . Die Steinlicfcrung aus den städtischen Stcinbriichcn in Mauthanscn') und Lina in den Jahren 1895 —1899.

Steingattung
Mengen-
ernheit

Jahr der Lieferung

t895 1896 1897 1898 1899

Würfel mit 0.i8i m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ » Ausschuss.

Pflastersteine mit O.i 84:0.276m Seitenlange, gute.
„ ,, » » „ Ausschuss.

Würfel mit 0.158m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss.

Pflastersteine mit 0.158: 0.237m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ Ausschuss.

Zwickel aus Würfelsteinen mit 0.181  m Seitenlange, gute.
„ „ „ „ „ „ „ Ausschuss.

Doppelt geritzte Steine mit den Dimensionen0.132: 0.184: 0.287 „ gute . .
.. . „ „ ,, „ Ausschuss
„ „ „ „ „ „ 0.182: 0.181: 0.358 „ gute . .
,, „ „ „ „ „ „ ,, Ausschuss

Ordinäre Steine, gute.
„ „ Ausschuss.

Halbgut-Trottoirsteine mit 0.237: 0.237m, gute . . .
„ „ „ „ „ Ausschuss.

Gerade Randsteine, gute.
„ „ Ausschuss.

Bogen-Randsteine, gute.
„ „ Ausschuss.

Platten mit den DimensionenO.318:0 .3is m, gute.
„ „ ,, „ ,, „ Ausschuss.
„ „ „ „ 0.316:0.171 „ gute.
„ „ „ ,, „ „ Ausschuss.

Besonders geformte Steine (an der Oberfläche fünfeckig) ^

Stück

Cubikmeter

Stück

Bieter

Stück

219.379
23.906

lll .791
13.789
12.332
1.456
9.296
1.142

14.316
98

42.803
651

12.361
201
468.71

84.8S
49.195

6.138
9.932
1.708.28

147 .18
190.-0

4.667
172
843
40

1.624

219.660
17.303
98.796
8.666

12.665
3.080

10.831
2.483

24.172
354

29.561
1.344
8.930

401
570.50

17.10
46.999
3.082
6.266
2.789.53

341 .18
115.24

5.221
220
918
44

4.777
15

253.773
16.089

109.114
8.149

13.840
1.916

11.706
1.534

13.210
88

27.117
698

7.751
171

1.221.02
138.08

50.518
1.763

4.206.05
138.95
207.70

8.012
153

1.310
36

7.180

231.904
14.743
88.490
5.782
9.191

931
7.314

726
10.087

20.684
634

6.042
185
123.41

50.925
918

6.975
129

1.360
26

7.345

271.108
29.750
84.994
10.240
18.164
1.487

14.692
1.230

15.046

26.875
653

8.330
138
965.00
100.67

65.289
2.160

957.96
28.89

193.80

6.295
77

1.296
14

5.970

0 Der Betrieb der städtischen Steinbrüche in Mauthausen war bis Ende 1898 derart verpachtet, dass die Commune Wien dem Pächter für die Gewinnung , Bearbeitung und
Verfrachtung der verschiedenen Steinsorten bestimmte Preise bezahlte ; seit dem 1. Jänner 1894 sind diese Steinbrüche gemeinsam mit den städtischen Steinbrüchen in Lina , Gemeinde
Windegg iu Oberösterreich, im Gemeindebetriebe ; der Eigenbetrieb in letzteren begann Im November 1892. Die im Jahre 1892 in Lina erzeugten Pflastersteine gelangten mit Rücksicht auf die
Schiffahrt - Verhältnisse erst im Jahre 1898 zur Einlieferung , daher die für 1892 eingestellten Mengen ausschliesslich nur aus Mauthausen bezogen wurden . Außer obigen Steinmeugen wurden
für den Bau der Sammelcanäle im Jahre 1896: 2443-28 m, 1897: 1474 86 m, 1898: 4867 01 IN, 1899: 6498-11 m Kämpferstetne und für die Regulierung der Ausstellungsstraße INI II . Gemeinde¬
bezirke im Jahre 1899 4 76 Werkstücke und 239 6 in Abdeckplatten eingeliefert.

196 IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.Straßenwesen.
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7 . Gattung und Zahl der für die Nenpflasteruug von Strafte » , sowie für die Erhaltung
bereits gepflasterter Straffen in den Jahren 1895 —1889 verwendeten Steine.

A

wurden für Neupflasterung , sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straßen verwendet

Würfel- Pflaster-

Steine

mit den Dimensionen von

s
"Z
-S s

"s
s

ungeritzte geritzte

Pflastersteine
mit den Dimensionen von

L>

-s

b,
o
'Z
o

'z!
o

O , O

DH

'Z-R

Stück

Zwickel
aus

Würfel¬
steinen

mit einer
Seiten¬

lange von

8

s

1895

1896

1897

1898

1899

1,275 .226

960 .418

446 .563

550 .005

944 .208

23.659

11.255

7.189

12.215

20 .452

435 .166

301 .670

175.623

211 .652

23 .134

9.599

7.442

9.484

311 .60817 .532

113 .179

43 .611

35 .312

25.388

36 .601

7.519

10.957

7.494

3.441

9.397

24 .644 361 135.022

120 .015

21.090

46.681

92 .437

40.219

20 .019

4.026

15.062

31 .714

4529

2044

1736

1432

2053

44.879

26 .422

7.426

7.539

21 .387

(Fortsetzung .)

rn>

wurden für Neupflastcrung , sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straßen verwendet (Forts .)

Köpfelsteine
(bloß die obere Fläche

bearbeitet)
mit einer Seitenlange

von

8
z

<r>
'Z 'Z

-S

G

Trottoirsteine

Halbgnt mit
den Dimen¬
sionen von

Platten mit den
Dimensionen von

8

O

S

Randsteine

Stück Kubik¬
meter Stück Currentmeter

1895

1896

1897

1898

1899

4.268 36 1759 .g,

2502 ..,

2891 ..,

2721 .Y

3332 ..,

91 .721

52.458

27.534

58.888

68.756

33 .117

28 .486

22 .482

25.846

29 .513

8.753

1.344

2.059

5.529

28 .131

1558

264

340

1160

5005

240 240

3 -

3744 ..,

1616 .«

375 .^

1415 ..,

3935 ..,

314,

134,

32...

104,

300,
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8 . Preise der in den Jahren 1895 —1899 für Zwecke der Straftencrwciterung von

der Gemeinde erworbene» nnd veräußerten Häuser und Grundstücke.

Es wurden von der
Gemeinde im Jahre,
bzw. Gemeindebezirke

für Zwecke der
Straßenverbrei¬
terung gekauft

Grnndparcellen
bei

Häuserbauten

Straßengründe
verkauft behufs
Einbeziehung

in die
Verbauung

für Zwecke der
Straßen¬

verbreiterung
gekauft

voudenzurStraßen
Erweiterung erwor-

benen Realitäten
verkauft

Häuser und Grundstücke
um den Preis von

fl. kr. I> fl. kr. fl- kr. fl. kr.

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden)
(Margarethen)
(Mariahilf)
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrunh)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing)
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)

511.192
^ 968.563
^ 904.554

794.174
)1,304.113

954.686
59.824

9.904
70.028
15.656
74.341
32 672

7.309
15.832

1.988
571

5.076
8.332

25.554
3.324
7.658
7.119
4.231

92.5
53.5
79
43
77.5
59
82
52.5
12
93
11
66
85
56

26
30
12
21
58
68
36
74
26

121.902
132.977
226.072
66.091

122.116
11.066
26.921
1.708
3.337

982
13.531
6.823
5.932
5.216

11.625

5.264
9.040

864
665
387

1.565
17.294

36
79
57
94
03
80
50
15
13

07
38
01
10
03

80
05

25
89
36
64

816.327
602.011
399.728
613.227

1,010.808
217.783

140.662

48.214
91.617

143.400

275.876
354

31.013

12.318
976

30.5
98
43.5
30
23.5
62

91.5

70
61

56.5
25
30

99
62.5

99.190
190.661
105.223
140.284
130.757

25.612
61.000
37.001

1.793

5.350

48.589 66

38
03
67
76
22

84

38

i>. Auslagen für die Herstellung nnd Erhaltung der Straften in den Jahren 18U5 —lI8iN>.

Im Jahre,
bzw. im Gemeindebezirke

wurden verausgabt für die
Neuherstellung ^ Erhaltung der

gepflasterter ungepflasterter
(macadamisierter)gepflasterten*) ^ ungepflasterteu

Straßen
fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. ! kr.

O-
2V

1895
1896
1897
1898
1899

I (Innere Stadt ) .
II (Leopoldstadt) .

III (Landstraße) . .
IV (Wieden) . . .
V (Margarethen) .

VI (Mariahilf ) . .
VII (Neubau) . . .

VIII (Josefstadt) . .
IX (Alsergrund) . .
X (Favoriten ) . .

XI (Simmering)
XII (Meidling) . .

XIII (Hietzing) . . .
XIV (Rudolfsheim) .
XV (Fünfhaus ) . .

XVI (Ottakring) . -
(Hernals)

564.786
281.281
94.186

149.671
172.908
18.21k
3.373
7.921

13.318
9.579

736

685

18.578 57
12.180 63
9.727 65

18.464 89
23.367 48
12.830 88
18.780 22

XVII (Hernals ) . . ! 1.143 93
XVIII (Währing ) . . 1.387 92

XIX (Döbling ) . . 1.370 84
I—XIXH . . 1.245 52

>) Mit Einschluss der Umpflasterungen . — ») Die
Auslagen , welche sich nicht nach Bezirken nennen lasse».

48
89
50
01
39
57
26
58
56
14
41

34

91.752
195.118
150.228
185.879
265.350

13.478
27.011
21.141
2.781

312
2.581
6.562

16.592
11.056
1.771

15.685
27.522
8.467
4.061

19.764
13.975
23.326
49.060

1 195

59
99
66
65
02

75
89
82
45

16
87
05
74
82
15
38
64
49
94
41
02
66
78

647.374
634.507
424.143
431.858
633.725
92.496

114.439
31.867
21.000
33.964
12.678
14.994
20.504
57.648
18.951
2.722

29.010
9.476

14.766
20.463
37.147
26.565
48.041
23.791
3.205

55
52
78
32
10
05
66
35
63

82
58
50
19
23
79
31
34
11
23
07
93
17
26

444.483
449.313
569.209
629.845
605.363
30.507
94.849
42 529
13.563
17.152
9.127
5.194
4.235

18.892
43.009
32.707
30.056
47.818
24.374
6.753

70.712
27.748
27.956
58.142

58
31
64
70
23
88
89
44
33
01
05
72
37
22
68
78
50
93
89
08
85
73.5
50.5
37

hier ausgewiesenen Posten betreffen verschiedene kleinere



u.zw.imJahre1899imGemeindebezirke:

10 . Ltrassenbcspritzi ng ') in den Jahren 1895 —1808.

Jahr , bzw. Gemeinde¬
bezirk

Fasswagen-
Bespritznnĝ)

Bespritzungs-
fläche in
Quadrat¬

metern

1895
1896
1897
1898
1899

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) ,

V (Margarethen)
VI (Mariahilf)

VII (Neubau) .
VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim
XV (Fünfhaus)
XVI (Ottakring)

XVII (Hernals) .
XVIII (Währing) .

XIX (Döbling) .
I—XIX «) . . . .

5,540.232
5,628.109
5,704.188.s
6,041.954
6,038.401

438.760
704.616
502.709
228.972
287.472
161.405
160.274
132 819
339.630
516.073
199.118
267 332
369.892
208.345
143.715
395.550
333.205
819.550
328.955

Wasser¬
bedarf in
Hektolitern

täglich

Schlanchtrommelwagen-
bespritzunĝ

Be'pritzungs-
fläche in
Quadrat¬

metern

Wasser¬
bedarf in
Hektolitern

täglich

Handschlauch-
Bespritznng')

Bespritzungs¬
fläche in
Quadrat¬

metern

60.562
61.322
63.808.)

112.385
113.947

8.354
18.416
9.572
4.339
5.473
3.073
3.052
2.529
6.466
9.826
3.791
5.090
7.042
3.966
2.736
7.531
6.344
6.084
6.263

847.887
851.694
907.311
907.311
908.438

300.666
529.128

32.169

20.108

9.769
16.598

23.122
23.042
23.475
24.475
24.504

8.826
13.652

830

618

250
428

10.641
10.660
10.906
12.082
15.182

15.182

Wasser¬
bedarf in

Hektolitern
täglich ^

319
320
327
362
455

455

Zusammen

Bespritznngs-
fläche in
Quadrat¬

metern

6,398.760
6,490.463
6,622.405.9
6,961.347
6,962.021

754.608
1,233.744

502.709
228.972
287.472
161.405
192.443
132.819
359.738
516.073
199.118
267.332
369.892
218.114
160.313
395.550
333.205
319.559
328.955

Wasser¬
bedarf in

Hektolitern
täglich !

84.003
84.684
87.610.)

137.222
138.906

17.635
°>26.068

9.572
4.339
5.473
3.073
3.882
2.529
6.984
9.826
3.791
5.090
7.042
4.216
3.164
7.531
6.344
6.084
6.263

Auslagen
für die

Straßen-
bespritzungZ

fl. kr.

336.494
346.730
351.811
371.484
371.433

41.705
' ) 63.097

24.319
10.355
12.415
7.836
9.042
6.073

14.582
23.287
15.840
15.988
27.568
17.943
6.111

13.287
17.627
22.774
17.715

33.K
89.5
42
92
91.5

29
55
82
51
67
02
78
91
99
59
22
43
79
99
62.5
86
57
62
47
21

i) Das Wasser für Bespritzungszwecke wird nur in den Bezirken l—X aus der Hochqnellen -Wasserleitung , hingegen in den Bezirken XI —XIX ( mit Ausnahme der Mariahilfer-
straße im XIV . und XV . Bezirke , welche mittels Schlauchtrommelwagen aus der Hochquellenleitung bespritzt wird ) aus Schöpfbrunnen re . entnommen . Das ans Schöpfwerken entnommene , zur
Straßenbespritznng verwendete Wasser wird nichr bewertet . Die Daten in den Jahren 1895 —1897 betreffen bloß die Bespritzung mit Hochqnellenwasser . — 2) Täglich zweimal . — 2) Täglich
dreimal . — §) Waschung täglich zweimal . — 6) Nach dem Beschlüsse des Gemeini -erathes ist als dnrchgefnhrter Wert des zur Straßenbespritznng aus der Hochquellenleitnng verbrauchten Wassers
I fl . per Hektoliter zu verrechnen . — b) Darunter 15 .054 Hektoliter für die Pra erbespritzung . — Zur Zeit unzureichender Ergiebigkeit der Hochqnetten wird das sog . Lagerhausschöpfwerk in
Betrieb gesetzt und dann ein Theil der Straßen des Praters mit Wasser aus die em Schöpfwerke bespritzt . Im Jahre 1899 war dies an 46 Tagen der Fall . — ?) Darunter 10. 100 fl . 07 kr.
für die Praterbespritznng . — s) Auslagen , welche sich nicht nach Gemeindebezirken trennen lassen. IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—I).Straßenwesen.199



11. ^ trnsrensänbcrnng. Zahl der zur Erhaltung und Säuberung der Strassen verwendeten Maschinen, der zur Strahensäubcrung
verwendeten Arbeitstage. Anzahl nnd Preise der Kehricht-. Koth- und Schnccsuhrcn. Gesammtanslagcn für die Strassensäuberung in den

Jahren 18S .1—189i ».

Jahr , bzw. Gemeindebezirk

Zahl der zur Erhaltung und
Säuberung der Straßen verwendeten

Maschinen

Straßen¬
walzen

Kehr¬
maschinen

Schnee¬
pflüge

1895
1896
1897
1898
1899

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße ) .
IV (Wieden) . .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf ) .
VII (Neubau ) . .

VIII (Josefstadt ) .
IX (Alsergrund) .
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing ) . .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing ) .
XIX (Döbling) .

12
12
12
16
15

2
1
1
1
1

12
12
13
13
15

15

106
117
127
128
129

30
9
8
6
6
4
4
2
3
7
4
5
6
4
4
6
8
7
6

Zahl der zur
Straßen-

säubernng ver¬
wendeten

Arbeitstage

Zahl der er¬
forderlichen
Straßen¬
kehricht-,

Koth- und
Schneefnhren

Einheitspreis der

Straßen-
kehricht- und
Kothfuhren

Schnee¬
fuhren

kr.

Gesammtauslagen für
Straßensäuberung

fl- kr.

1,073.542
897.634
830.603
800.979
855.254

79.354-)
75.555
53.665
41.245
43.475
29.565
43.070
28.105
54.750
38.325
22.630
31.755
59.130
82.850
27.740
48.050
52.560
50.735
42.705

823.303
498.405
308.279
179.350
331.997

12.745-)
17.839
49.180
22.102
25.367
17.296
10.377
14.560
21.103
15.123
10.153
12.363
31.150

7.256
5.778

13.572
21.293
11.733
13.007

- ' )
110- 160

101 n. 160
85 u. 170
85 n. 170

120 u. 170
150 u. 250

130—140
80 u. 100

100 u. 180
50—100

140—280
78—140

100—280
158- 350
95—280
95—200

110- 220
115- 300

- ' )
28—124
25—140
70- 290
75- 290
72—290
80—250
25- 180
25—120

70 u. 140
15—100
30—110
35- 120
55- 150
28—180
15—120
15—140
20—160
60—120

2,076.733
1,746.144
1,507.579
1,348.011
1,620.471

264.024
121.004
108.356
72.443
84.012
69.295
71.389
49.889
99.772
73.521
34.517
59.350
98.594
58.957
46.297
79.004
88.159
83.411
68.468

48
86
24
05
39

40
10
16
96
46
74
23
63
80
43
88
09
91
01
72
69
29
32
57

0 In den Bezirke» III u . XI, IV u. X, VI u. VII , VIII >, . IX wurde je eine Walze gemeinsam verwendet . — -) Ausschließlich der Überstunden . — ») Außerdem wurden 184. 100 m-
Schnee abgeführt (siehe Anmerkung 5). — 0 Die Wegschaffnng des StraßenkehrichtcS erfolgt durch das der Gemeinde gehörige Fuhrwerk (88 Pferde ). — 0 Im I. Gemeindebezirke erfolgte
die Schneeabfuhr zu dem Durchschnittspreise von 22.g kr. per Cubikmeter.

200IX.DekonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.Straßenwesen.



12. Brücken und Stege am Ende des Jahres 189Ä.
Hier sind nur jene Brücken und Stege dargestellt, die den: allgemeinen Verkehre dienen; Brücken, die bloß für den Eisenbahnverkehr bestehen, sind

nur anmerkungsweise angeführt. Eisenbahnviaducte wurden nicht verzeichnet, auch wenn sie Straßen übersetzen.

Bezeichnung
der Brücken und Stege

Im Eigenthume Hauptconstruction hergestellt aus Fahrbahn belegt mit Gehweg belegt mit

FZ

8 2 .S8

Hclz

.
K

Stein

d

Eisen

.8

verschiedenen;
Materialien!!

sr
d

»8

T !G- N
-- ^ d
8 ,K .G

»)  Über den Donaustrom
1>Kaiser Franz Josef-Brücke
8!! Nordbahnsteg . . . .
3; Kronprinz Rudolf-Brücke .

_ zusammen̂
1 ^ ,
1 —

1 —
1

1 1

36.0

— — ! 500.2

457.6 824.0
— !! 756.0

5702.3 330o

10.440.0
1.512.0
3.762.0

536.2, 6159.g!>1910.o!15.714.v 2 -

91 -) 1
— 1
919; 1
2! 3

d) Über den Donaucanal
Schlensenbrücke mit der Wehranlage
Schleusenbrücke bei der Schiffahrts¬

schleuse
Kaiser Franz Josef-Regierungs-

Jubiläums-Brücke
Brigitta-Brücke
Angarten-Brücke.
Stephanie-Brücke.
Ferdinands-Brücke
Aspern-Brücke. -
Franzens-Brücke.
Sophien-Brücke
Kaiser Josef-Brücke
Gassteg . . . .

zusammen
>) Insoweit die Hauptconstr

1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

10

68.0 1146.0

- !

32.4 757.6

68.0 1145.01 32.4 757.6

51.0

29.9
62.6
67.7
59.3
60.1

59.7
53.8
67.5
59.0
64.0

Ü293^
134.S

1.032 .3^
1.336.o'
1.238.0
1.141.8

1.097.0
1.281.2
1.316.0
1.241.0.

398.7
634.8 10.509.8!

>) 1

9 1
1
1 —
1 —
1' —
1!—
1 —

1

— 1 11 - ! —

1

I
1.
1

ü-
1 —

— ! 1 -̂
1-
1 —̂

°) - !-
-82

cuction der Brücke aus Stein hergestellt ist, besteht der Belag aus Granit , insoweit sie aus Eisen hergestellt ist, aus Holz. — 9 Dieselbe bildet einen
Anbau zu der Brücke der k. k. Kaiser Ferdinands -Nordbahn . — 9 Ferner führen über den Donauftrom noch 3 Eisenbahnbrllcken (Nordwestbahn -, Nordbahn - und Stadlauer -Brücke). — 9 Die
Brücke hat eigentlich eine Fläche von 354., in?; es ist aber nur die in der Tabelle verzeichnet- Fläche für den allgemeinen Verkehr bestimmt. — °) Zugleich Gehweg. — 9 Vorläufig für den
allgemeinen Personenverkehr nicht benützt. — 9 Ferner gehen noch s Eisenbahibrücken Uber den Donaucanal (die der Donauuferbahn f2f, Stadtbahn , Verbindungsbahn , Staatseisenbahn-
Gesellschaft) . IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—0.Straßenwesen.201



7c?

20

(Fortsetzung.)

Im Eigenthume Hauptcoustrnction hcrgestcllt aus

Bezeichnung

der Brücken und Siege

Fahrbahn belegt mit Gehweg belegt mit

E §

,Q ^ L ) d

Holz

^ 8"
'S

A

Stein

dv

Gisen

s

verschiedenen
^Materialien

8 i-

20 82 S <L« !

Hütteldorfer Badsteg
Brauhaus -Brücke .
Hütteldorfer Brücke
Hackinger Steg . .
Franz Karl -Brücke
Bischof -Steg . .
St . Vei : -Brücke
Guldengasse -Steg .
Baumgarten -Brücke
Brauuschweig -Brücke
Badhaus -Steg . .
Kaiser Franz Josef - Brücke

(Hietzinger Brücke)
Schönbrunner Schloss -Brücke
Maria Theresien -Brücke
Lobkowitz-Brücke .
Stieger -Brücke . ,
Storchen -Steg . .
Kobinger -Steg , .
Neville -Brücke . .
Reiuprechtsdorfer Brücke
Pilgram -Brücke .
Biagdaleuen -B rücke
Rudolf -Brücke . .
Karoliner -Brücke ,
Ungargasfe -Brücke.
Stuben -Brücke . .
Marxer -Brücke . .
Radetzky-Brücke

zusammen ^

^;) Über den WienflussJ)

21.7

46.5

62.6

^ !

156 .2

488 .2

776.2
1 27 ! - - ! — 130 .8 1420 .6!

20 .7
9S.0

21.6

28 .7
28.7
20 .8
20.6
20.S
21 .6
21.1

21.9

897 .4
107. 1

967 .7

117.6
117ch
736 .8
374 .7,
884 .6
316 .9
749 .8

284 .2

28 .0
28 .sj
30 .5
31 .4
37.4
25.7
24.8
39.3
26.4
26 .4
22.3

30 .4

37 .8
26 .5

26 .6

33.6
296 .ck
322 .3
179 .1
308 .5

64.3
372 .H

61 .3
416 .5
395 .4^
448 .0

486 .4

217 .2
265 .2

532 .2

-) 1
-) 1

1
1
1
1
1

0 l
! 1

1

°) 1

Ü 1

0 !

1 —
1 —

1
1

1

!-)-)1 -
1

321 .7 5554 .4 ! 441 .8! 4398 .4, — ^ 10, 6j 3 - j ^ 9, 13 ^ 4 -

1, -
1

202Î.BckcnioinischcVerhältnissederGeineinde.—O.Straßenmesen.



6 > über Bäche und sonstige (Gerinne

10

11

12

13

14

Seeschlachtgraben - Brücke beim
Staatsbahn -Biaducte . .
dto . beim Friedhofe . .
dto . über die Friedhofstraße
dto . bei der Brambillagasse
dto . bei der Geringergasse

Seeschlachtgraben -Brücke bei der
Studenygasse.

Seeschlachtgraben -Brücke bei der
Weißenböckstraße . . . .

Seeschlachtgraben -Brücke beim Sec
schlachtwege . . . . . .

Seeschlachtgraben -Brncke bei de
Hörtengasse.

Seeschlachtgraben -Brücke bei dem
Kanzelgarten.

Secschlachtgrabcn -Brücke bei de
Schleuse . . . . . . .

Zinnergasse - Steg über den
Schwechater Werkbach . .

Mühlbrücke über den Schwechater
Werkbach im Zuge der Kaiser-
Ebersdorfei straße .

Mühlbrücke über Len Schwechater
Werkbach im Zuge der Treher-
straße.

Fasangartengasse - Brücke über den
Lainzerbach.

Gallgasse -Brückeüb . dcnLainzerbach
Ltnienamts - Brücke über den

Lainzerbach . .
Hirschenbach -Brücke . . . .
Grllnauerbach -Brücke . . . .
Utendorfgasse - Brücke über den

Mühlbach in Hütteldorf . .
Haltcrbach -Stog am Promenade-

Weg in Hütteldorf . . . .

— 1

1
^ 1 -

1

2 . 8
3.V
3 .9
3.o
4.0

4.0

8 .s

4.0

3.o

0 .6

13.1

2 .6^
6.c

8.4
17.1
21.1
24.3
19.6

15.6

16.6>

25 .9

14 .8

9.0>

28 . 6^

9.3! 15.8

11 .8 82 .0.

71 .i

5 .3 40/

12 .0
24 .6

°) 3.S ' ' 10.8

ll .t 19.7

0 .8

50 .8

67.9

1
1
1

b) l

^ 1

1

1

1

-) 1

'I st-
^ 1j-

1 . -

b) 1-

9 Bei den Brücken , welche den Wienfluss und die Stadtbahn übersetzen und znin Theil im Eigenthnm der Gemeinde , zum Theil im Eigenthum der Commission für Vcrkehrs-
anlagen stehen , — es sind dies die unter a) mit den laufenden Zahlen 8—10, t2 , 14 —22 und 25, unter e ) mit den laufenden Zahlen 20 , 22—25, 27 —32, 34—36 versehenen Brücken —
wurden in diesem Theile der Tabelle nur jene Ausmaße verzeichnet , welche die Flussllberbrückung betreffen ; vgl . Anmerkung 2 auf Seite 207 . — 9  Provisorium . — Zugleich Gehweg . —
4) Vorläufig bloß als Gehweg benützt . — 5) Wild nach Vollendung der Stuben Brücke mit Klinker gepflastert und bloß als Gehwegbrücke benützt werden . — 9  Theilweise Holzprovisorium,
theilweise alle gemauerte Brücke . — Seit 1900 Eisen . — Ferner führen irrer den Wienfluss 4 Eisenbahnbrücken ; eine fünfte ist im Baue begriffen . Die der Gemeinde gehörige Auhof-
Brücke erscheint in der Tabelle nicht angeführt , weil sie sich nicht im Gemeindege riete befindet . — o) Fahrbahndecke aus Hölzern , Träger ans Eisenbahnschienen.

S

§

lO



"7!

(Fortsetzung .)

Im Eigenthnme )auptconstruction hergestellt aus

Bezeichnung

der Brücken und Stege

G

" 8 i

-.8 !^ IZ -E
O ^ ^

W K §
>>v ! ! !-S L

HK

Holz
L >-S

KIr-.

Mühlbach -Steg in Hütteldorf.
Halterbach -Steg beim „schweiner¬

nen Frack " .
Bujatti -Brücke über den Halterbach
Halterbach -Brücke gegenüber der

Villa Wagner.
Linienamts - Brücke über den

Halterbach in Hütteldorf .
Ameisbach -Brücke am Flötzersteig
Rosenbach -Brncke Nr . 1 . . .

„ „ „ 2 . . .
.3 . - .

Erdbrustgasse -Steg über denOttak-
ringeröach.

Sandleitengasse -Steg in Ottakring
über den Rotherdgraben -

Fuchsenloch -Brücke.
Franz Karlstraße -Brllcke über den

Alsbach.
Neuwaldegger - Brücke über den

Parkbach.
Geroldgasse - Brücke über den

Kränterbach.
Waldandacht - Brücke über den

Kräuterbach.
Brücke bei O .-Nr . 42 Neustifl am

Walde über den Krottenbach
Brücke bei O .-Nr . 32 Nenstift am

Walde über den Krottenbach
Brücke bei der Agnesgasse über

den Krottenbach . . . . .

1

1

1

1

1

1

- !- ! i

i — — , — 5.7^ 8,s

11.0

12.6

ü .o
6 .5
6 .7

7.0

3 .5

3 .0

3 o

4 .3

2.5

1V.8

47.9

8.5
10.8
20.1

10.5

31.5

27 .0

7.0

30 .i!

12.5

Sicin

11.0

1 .5
1 .1

4 .3

85 .8

11.4
10.8

19.4

Eisen

§

6 .2

11.2

4 .3 21 .5!

25.0

l13 .i

verschiedenen
Ntaterialien

Fahrbahn belegt mit Gehweg belegt mit

S

' ) 1

') 1

' ) 1

' ) 1

' ) 1
' ) 1

1

') 1

-) I

') 1

' ) 1

' ) 1

') 1

o

8

8

O



Grenzbrücke über den Arbesbach
in Ober -Sievering . . .

Hirschenstubenbach -Steg in Ober
Sievering.

Eisteich -Steg über den Arbesback
beim Wasserleitungsbassin.

Eisteich -Steg über den Arbesback
beim Eisteiche Nr . 8 . .

Brücke über den ArbeSbach dein
Gasthause „zur Agnes " . .

Windhabergasse - Brücke Nr . 1 übe
den Arbesbach.

Windhabergasse -Brücke Nr . 2 über
den Arbesbach.

Reisenbergbach -Steg Nr . 1 i . d . Ried
Reisenbergbach -Steg Nr . 2 in der

Pointen.
Nestelbach -Steg Nr . 1 . . .

„ » 2 . . . .
Wildgruben - Brücke über den

Schreiberbach.
Steg beim Heiligenstädter Fried

Hofe über den Schreiberbach
Steg beim Beethoven -Monument

über den Schreiberbach . .
Eroicagasse - Brücke über den

Schreiberbach.
Promenade - Steg über den

Schreiberbach.
Schablergasse -Brücke . . . .
Waldgraben - Brücke Nr . 1 .

.2 . .
Waldgraben -Steg Nr . 1

,, » „ 2 . .
„ „ 3 - -

_zusammen .

Beatrixgasse -Brücke . . . .
Nenlinggasse -Brücke . . . .
Gassteg am Rennweg (Ungargasse)
Rennweger Durchlass . . . .
Landstraße -Gürtel -Brücke . .
Marx -Meidlingerstraße -Brücke.

r) Zugleich Gehweg.

3.5 15.8

4.3 5.6

4.0

4.3

6.0

6.0

5 .0

7.0
5.2
9.0

4.0

15.5

6.0
4.0

6.0

9.5!
5 .2j

12 .o!

36.8

21 .8

9.0
16.8

6.5

6.5

6.6

10.5;
5.0

17.9
9.1
6.0

2 60 — ! — 268 .9! 900 .7

4.0

7.8

5.2

66.6

46.0

95.0

20.o

93.6

35.1
6.8 46.2

') l

l_

'1 1

- ' ) 1

' ) 1

h 1

' ) 1
'1 1

1

69.6! 623.7^ 24.0 184.S) — 41 2 21! 1 —
e) Uber Eisenbahnen

1 —
1 —

1 >—
1 -
l !— 59.0 692.7

9.5
30.2

18.0
15.7
13.0

496.1 —
239.0 -

259.2
224.5

69.0

' ) l - - - !

i -

-2
6

O



71
8
9

10
11
12

14^
15
16
17
18
10
20
21̂
22
23
24>
25
2«!
27
28
2»
30

31
32
33
34
35
36

(Fortsetzung und Schluss.)

Bezeichnung

der Brucken und Stege !L § ^ —
^ " — —t 7̂ n 7̂ ^  o

G <8>T K § Z Ẑ ^
«> «> ^ L 2 L 'Z'

Steg

Arsenalzufahrtsstraße-Brücke . .
Brücke in Hetzendorf(St . Maying)
Schmelz-Brücke. .
Hasnerstraße-Brücke
Koppgasse-Brücke .
Burggasse-Brücke .
Kandlgasse-Brücke . . .
Dingelstedtgasse-Brücke .
Brückeb. d. Kirche Maria y
Hintere Zollamts -Brücke
Landstraße Hauptstraße-Brücke
Ungargasse-Brncke") .
Ketienbrückengasse-Brücke
Magdalenen-Brücke")
Pilgram -Brücke-)
Reinprechtsdorfer Brücke-)
Neville-Brücke-) .
Wackenroder-Brücke
Kobinger-Steg 2) .
Storchen-Steg .
Stieger -Brücke-) .
Lobkowitz-Brücke-)
Maria Theresien-Brücke-) , .
Kaiser Franz Josef - (Hietzinger

Brücke-) . . .
Dommayer-Steg . .
Braunschweig-Brücke-)
Banmgarten-Brücke-)
St . Beit-Brücke-)
Diesterweggasse-Gehsteg
Einwanggasse-Steg .

Im Eige nth ume  j >_ Hanptconstrnction
» § !L >- -- !> ' ! >"

05.

. -Z

N.

Holz

^2 k-

N

Steili

'L

O

i
i-

i

8.s
26.5

118 .91
145.7

11.5
11.7
12.9
14.2
11.7

216.cs
217.6
270.6
214.1
280.0

hergcstellt ans

Eisen

!!Fahrbahn belegt mit !Gehweg belegt mit

117.

11.6
63.8
70.4
55.2
11a
9.8
9.S

90.4
9.3

12.0
8.1

17.1
20.2
22.1
13.4

10.7
10.0
12.1
12.1
10.6
46.2
29.2

r-

K

ocrschiedencn
Materialien

r:
Ä

1514..'

353.6
980.1
157.3
856.8!
381 .6^
176.2!
445.8!
228.6
336.9^
220.7!
107.9
93.1

610.5
985.0
495.2

442.0
39.6

191.2
191.2

1.443.1
101.6
31.7

T .« N G

1!—l -

I —
1 —
1 -
1! -
1 —
1 —
1 —
I -
1>—
1 —
1

1 —

1
I -

1 -
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37 Goldschlagstraße -Brücke . . .
38 Märzstraße -Brücke . . . . .
39 Unbenannte Gasse (XVI. Bez.)
40 Gablenzgasse -Brücke . . . .
41 Wilhelminenstraße -Brllcke(Spetter

Brücket.
42 Seeböckgasse-Brücke . . . .
43 Schöffelstraße -Brücke . . . .
44 Schumaiingasse -Steg . . . .
45 Antonigasse -Brücke . . .
!46 Obkircher -Steg . . . . . .
47 Krottcnbachstraße -Brücke . . .
48 Billrothstraße -Brücke . .
49, Silbergasse -Brücke.
50 Formanekgasse -Brücke . . .
5lh Unter -Döblinger Brücke . . .
,52 Spittelauerlände -Brücke . . .
z53 Philadelphia Brücke . . .
54 , Meidlinger Friedhof -Brücke )̂ ")
55^ Gerichtsweg Brücke Nr . 1 °) .
56, Gerichtsweg -Brücke Nr . 2 ?) .
57 Altmannsdorfer Friedhof -Brücke
58, Doblerhofstraße -Brücke 2) . .
59 Simmeringcr - Werkstätten - Brücke

^ Nr . 1 ») .
60 Simmeringcr - Werkstätten - Brücke

^ Nr . 2 °) .
61 ! Simmeringcr - Werkstätten - Brücke

Nr . 3 .
62 Grillgasse -Brücke . . . .

zusammen .

^ Hauptsumme (167Brücken u .Stege)
Hievon befinden sich im Eigenthnme

^ des Staates.
) des Hofärars.
) der Gemeinde . . . . . .
" der Donau -Regnlierungs -Comm

der Commission f. Verkehrsanlag
der Privat -Eisenb .-Gesellschaften

42.o

10.2

441 .0

52 .5^

39 .2

10 .0 151 .8

59.8

19.2

^ M .S
33.5
14 .1

897 .0 13.8

N .S
20.o
12.0
12.6
39.0

42.0

15.7
16.8

8.1
9.0

150 .7
128.0

121 .0
207 .0

9.5
9.5

54.2
71.9

13.5
23.5
12.0
13.1
11.1
45 1

478 .0
402 .0
226 .3
295 .3

218 .3
368 .0
277 .1

25 .1
721 .5,

1 -

1 —

'N -

333 .8
645 2,,
451 .8, 1
163 .1
265 .0
454 .5

1
') 1

' ? ) 1 -
1>>-

1

') 1

1

5 01 ,
' ) 1
' > i!

i —
') > -
') ^ -
') l -
-) i -

o i

i -
i -

'- i
— i

i

— ! 1
1 —

— ! 1

41 10,154 .2 1490 .0 „11.7 2.085 .2 ! 866 .5 12 .608,2 316 .0, 5225 8 26 27j>18 ! 8 ^ 2 ! 7> 10
9 3 101 1 43 >0 621 .8 4!«56.3 1071 .6 15.130.8 3876 .9 43 .414 .7 3i6 .n 5225 .8

101

43
— ! 10

94.1
8.8

459 .1

59.8

957 .8
36 .6

3429 7

532 .7

539 .8
95 0

328.7
36.0
62.0
10 .0

6.437.1
107 .0

6.828 .6
457 .6

1.198 .3
151 .8

409 .8

1925 .2
824 .0
649 .2

68.6

4.347 .2 —
- 1 -

17.802 .3 —
10.440 .0
10 092 .- 316 .0

732 .8^

41 21 3 - 3 70,31 ! 53 ^ 9

5225 .9

4 —
1, — ! —

12 16 3
1 . - >-

23 5,-

4'
2!

41

3 3 1

10 45 7
1, 1 -

13,16 2 1
10)- ' 2 —

7 10

10

0 Zugleich Gehweg . — 0 Bei dieser Brücke , welche den Wienfluss und die Stadtbahn überseht , wurde in diesem Theile der Tabelle nur jenes Ausmaß verzeichnet , welches die
Bahnüberbrückung betrifft ; vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 20g . — 0  Vorläufig bloß als Gehweg benützt . — O Auf der Sisenconstruction mit Holz , sonst mit Schotter belegt . — °) Im
Besitze der k. k. priv . Südbahn -Gesellschaft . — °) Pottendorserbahn . — 0 Im Besitze der Wiener Localbahnen . — ») Im Besitze der k. k. Staats -Eisenbahn -Gesellschaft. IX.MekonomischeVerhältnissederGemeinde.—O.̂traßenwesen.207



208 IX. Vekonomische Verhältnisse der Gemeinde. — 1>. Straßenwesen. —L. Gartenanlagen.
13. Standplätze der öffentlichen Fuhrwerke am Ende der Jahre 1895 —1889.

Ende des
Jahres,

bzw.
Gemeinde¬

bezirk

Standplätze

S

1895
1896
1897
1898
1899

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVI ll
XIX

478
492
505
517
513
156
52
40
34
14
27
21
23
29

9
6

11
16
10
8

11
16
17
13

MS
6

52.524
53.440
53 .893
54.637
54.147

23.941
6.601
2.665
3 .116
1.094
1.516
1.254
2.581
3.136
1.550

193
1.527

968
490
842
546
806
771
490

Von der Fläche der Standplätze sind
mit Granit

gepflastert
! und mit
^ Asphalt
!ausgegossen gepflastert

Quadratmeter

s;

Tramway-
Haltestellen in
den öffentlichen

Straßen

Anzahl,Fläche

1.511
1.481
1.397
1.397
1.324

1.116

56

132

20

2.066
2.178
1.755
1.775

446

51

20

32
116
227

44 .805
45.619
46.607
47 .331
48 .280
20.180

6.601
2.549
3.036
1.094
1.576
1.254
2 .581
3.136

434
193

1.476
848
470
842
414
698
655
243

2.824
2.776
2.776
2.776
2.907

2.879

1.058
1.058
1.058
1.058
1.058

882

48
80

28 , 48

131
199
199
199
68

68

129
129
101
101

64

64

465
466
463
471
504

63
40
69
16
52
24
20
16
37
21
15
22
11
16
15
14
21
21
11

24.377
24.787
26.330
26 .545
28.224

3.528
2.240
3 .864

896
2.912
1.344
1.120

896
2.072
1.176

840
1.232

616
896
840

1.176
784

1.176
616

öffentliche Gartenanlagen.
Anzahl nnd AuSinasr der öffentlichen Gartcnanlagen') in den einzelnen ffremeindcbezirken
nach den Vigenthümern nnd Ausmaß der von der (Gemeinde erhaltenen Gartcn-

anlagen am Vndc der Jahre —IKON.

Ende des
Jahres , bzw.
Gemeindebezirk

Zahl der
öffentl.

Garten¬
anlagen

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern
im Eigenthume

des Hof - oder
Staatsärars

der
Gemeinde

j von Fonden
loder Privaten

zusammen
s u . zw. der von
^ der Gemeinde
! erhaltenen

1895
1896
1897
1898
1899

T

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
Xll

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

150
150
146
149
157

16
12

7
7
5
2
8
4
6

10
5

10
20

3
8

15
7
6
6

8,767 .860
8,767 .860
8,767 .860
8,767 .860
8,767 .860

169 .399
7,539 .491

164 .166

9.668

877 .936

7.200

741 .894
741 .894
718 .894
729 .573
766 .348
151 .899
27 .764
64.598
45 .115
20 .851
17.008
10.026
11 .843
33 .575
44.872

7.107
12 .502

154 .502
7.110

22 .461
41 .393
22 .263
17.021
64.438

255 .496
255 .496
255 .496
255 .496
255 .496

24 .495
46.135

104 .224

4.205
6.968

43 .333
8.326

15.200

2.610

9,765 .250
9.765 .250
9.742 .250
9,752 .929
9,789 .704

845 .793
7,613 .390

322 .988
45.115
20 .851
17.008
23 .899
18 .811
76 .908
53 .198

7.107
27 .702

1,032 .438
7.110

32.271
41.393
22 .263
17 .021
64 .438

851 .138
851 .138
828 .138
838 .817
875 .592
171.793
73.899
68.598
45.115
20 .851
17.008
14.231
11.843
33.575
44.872

7.107
27 .702

154 .502
7.110

32.271
41.393
22 .263
17.021
64 .438

0 Das Verzeichnis der einzelnen Gartenanlagen mit Angabe der EigenthumsverhLltnisse und des Ausmaßes
ist im Jahrbuche Pro 1893 auf Seite 153—156 enthalten.

Die Auslagen der Gemeinde im Jahre >899 betrugen n) für die Erhaltung der von ihr erhaltenen
Gartenanlagen und Alleen 149 .023 fl. 05 ., lr ., d) für die Herstellung neuer Gartenanlagen76 .3i5 fl. 17 .z kr.



IX . Gekonomischs Verhältnisse der Gemeinde . — 1'. Lanalisiernng. 209

l̂ . Carralisierung.
Die Sammlung und Ableitung der Niederschläge wird durch ein Canalnetz bewirkt , in welches

auch die flüssigen Abfallstoffe und Fäcalieu geleitet werden.
Obwohl das Canaluetz , der Ausbreitung der Stadt folgend , nur nllmälig , also den jeweiligen

Bedürfnissen entsprechend und daher nicht nach einem in allen Theilen wohl durchdachten System
ausgebaut wurde , hat sich doch infolge der günstigen Terrainformation und der die Stadt durch¬
ziehenden natürlichen Gerinne ein den Anforderungen im großen und ganzen genügendes System
heransgebildet.

Das Gesammt - Canolnetz zerfällt derzeit in vier Theilc : 1 In das Canalsystem , das an
den Hanptsammelcanal am rechten Donaucanalufer ; 2 . in jenes , welches an den Hauptsammelcanal
am linken Donancaiialnfer angeschlossen in ; 3 . in das Canalsystem der Donaustadt am rechten Ufer
des Donaustromes ; 4. in das Canalnetz von Kaisermnhlen am linken Ufer des Donaustiomes.

Bei den Canälen in der Donaustadt und in Kaisermühlen sind Absperrvorrichtungen , bestehend
ans eisernen Schienen , angeordnet . Falls der Wasserstand im Strome eine Höhe von 2 m über Null
erreicht , werden die Absperrschieber geschlossen, um zu verhüten , dass das Donau -Hochwasser in die
Canäle eindringe und Überschwemmungen herbeiführe . In diesem Falle findet in der Donaustadt der
Abfluss der Niederschlags - und Brauchwässer durch Entlastungscanäle in dcn Hanptsammelcanal am
linken Donancanalufcr statt , während in Kaisermühlen seit 1897 die zufließenden Wässer bei geschlossener
Schleuse durch ein Pumpwerk über den Jnundationsdamm gehoben werden . Für außerordentliche
Fälle ist daselbst ein Nothauslass in das alte Donaubett nngeordnet.

Die Gemeinde hat das Recht, von den Eigenthümern der Realitäten , bei welchen nach den
Bestimmungen der Bauordnung für Wien die Vervflichtung zur Einmündung eines oder
mehrerer Canäle in den städtischen Unrathscanal eintritt , nach erfolgter Erbauung des letzteren eine
Canaleinmündungsgebür einzuheben.

Die Räumung der öffentlichen Canäle wird von der Gemeinde durch die hiezu bestellten Unter¬
nehmer besorgt , seit 1868 auch die der Hanscanäle und eines Theiles der Senkgruben (siehe unten ) .
Die Vergütung der Kosten für die Räumung der Hanscanäle . an die Gemeinde erfolgt in der Weise,
dass von den Hausbesitzern eine nach der Höhe des richtig gestellten Jahreszinses scalamäßig
bemessene, vom Gemeinderathe in der Regel ans mehrere Jahre festgesetzte Gebür einzuzahlen ist.

Da der größte Thcil der festen Abgänge durch das Brauch - und Niederschlagwasser aus den
Canälen fortgeschwemmt wird , ist der jährliche Anshub fester Stoffe aus den Canälen im Ver¬
hältnisse zur Bevölkerung ein geringer . Dieser Aushub wird in den Gemeindebezirken I—XI in eigens
konstruierten Kübeln mittels Wagen zu der im Erdbergermais gelegenen Unrathsabfuhr -Station
geschafft, von wo die vollen Kübel in bereit gehaltenen Schiffen bis in den Donanstrom unterhalb
Wiens verfrachtet und entleert werden . Bei eingestellter Schiffahrt wird der Aushub in der Nähe
des städtischen Lagerhauses , allenfalls nach Entfernung der Eisdecke, in den Donaustrom geleert.

Im XII .—XIX . Gemeindebezirke wird der Canalanshub auf eigens hiefür bestimmte , außer¬
halb des bewohnten Gebietes gelegene Plätze geführt , dort desinficiert und vergraben.

In den bisher nicht canalisierten Theilen des Gemeindegebietes bestehen Senkgruben . Land¬
wirten wird cs gestattet , den Aushub aus ihren Senkgruben für ihre landwirtschaftlichen Zwecke zu
verwenden . Aus den übrigen Senkgruben wird der dünnflüssige Grubeninhalt mittels pneumatischer
Latrinenwagen entfernt und in der Regel in besonders bestimmte Schächte der Straßencanäle geleitet.

Für die Bezirke XII —XV ist aus Mangel an Canälen , welche die zur Fortschwemmung
erforderliche Wassermenge führen , im XIII . Bezirke (in Baumgarten ) eine Abladestation im Betriebe.
Der Senkgrnbciiausknb wird ans den Latrinenwagen durch luftdicht abschließbare Ableernngsschächte
in ein überwölbtes Verdünnungsreservoir abgelasscn . Vor demselben befindet sich ein offenes Spül¬
wasserreservoir mit dem Fassungsraum von 200 mH das den Zweck hat , durch angestautes Wasser
den Aushub in den Sammelcanal abzuschwemmen.

Der dickflüssige Senkgrubeninhalt aus allen Bezirken wird in der gleichen Weise wie der
Aushub aus den Straßmcanälen behandelt.

Die in das Programm für die Commission für Verkehrsanlagen aufgenommene Herstellung
von Hauptsammelcanälen längs der beiden Ufer des DonancanaleS und von Sammelcanälen an beiden
Ufern des Wienflusses , durch welche die unmittelbare Einmündung der Canaljauchc in diese Fluss¬
laufe innerhalb des Stadtgebietes beseitigt wird , wurde auch im Jahre 1899 fortgeführt . Bis zum
Ende dieses Jahres war der linke Hanptsammelcanal von der Scholzgasse bis zur Staatsbahnbrücke
im Prater , der rechte vom Hauptplatze in Nussdorf bis zur Svphienbrücke vollendet . Die Sammel¬
canäle längs des Wienflusses waren , soweit deren Ausführung im Programme vorgesehen ist,
bis Ende 1899 mit Ausnahme geringfügiger Herstellungen vollendet.

Statistisches Jahrbuch. 14



undzwarimJahre1899imGemeinde¬

bezirke:

I. « trasrcncariäle in den Jahren 1885 —188 !).

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV
XVI

XVII
XVIII

XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) . .
(Margarethen)
(Mariahilf) .
(Neuban) . ,
(Josefstadt) .
(Alsergrund)
(Favoriten) .
(Simmering)
(Meidling) .
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus) .
(Ottakring) .
(Hernals) .
(Währing) .
(Döbling) .

Länge
zu Beginn des

Jahres

Zuwachs

durch
Canal-

Neubauten

durch
Canal-

UmbautenH
un ganzen

Abfall ( Länge
(ausgelassene' zu Ende des

Strecken) ! Jahres

496.462.ss
636.880.11
561.198.88
572.883.98
692.473.63
39.112.80
71.788.71
46.558.ss
22.352.86
26.780.80
19.248.S8
20.665.89
13.081.S8
30.513.81
40.893.71
12.129.S2
23.693.21
39.860.31
23.837.io
15.596.1S
39.429.26
32 946.s6
35.995.si
38.487.82

8
8
9

12.161.96

3.081.80
1.029.56

48.92
386.57
112.70
213.80

43.52
131.07

1.148.17
44.10

269.26
2.044.93

500.11
427.52
770.01

1.307.80
449.Si
152.28

8
8
8
8

3.213.15
47.80
38.10

1.712.89

70.07
177.03

52 71

72.25
1.042.27

Umbauten,
durch welche
ein Zuwachs
nicht erfolgt

'st

Meter

8
8
8

?
15.376.li

47.80
3.120.20
2.742.15

48.92
386.57
182.77
390 83
96.26

131.07
1.148.17

44.10
269.26

2.044.93
500.11
427.52
842.26

2.350.07
449.51
152.28

8
8
8
8

>10.18

8.23
24.00
46.67

17.08
8.50

6 .00

536.830.11
561.198.36
572.883.98
592.473.63
607.738.56
39.160.so
74.908.si
49.301 oi
22.401.78
21.159 11
19.407.35
21.010.05
13.178.21
30.644.51
42.041.88
12.173.92
23.962.50
41.905.21
23.820.16
16.015.17
40.271.52
35.290.63
36.445.15
38.640.in

8
8
8
8

6.306.71
446.16
693.22
467.55

331.87
495.25

1.248.89
204.97

895.85

400.91

874.10
248.17

Umbauten
im

ganzen

8
8
8
8

9.520.19
493.96
731.62

2.180.11

331.37
565.32

1.425.92
257.71

895.85

400.91

946.65
1.290.11

>) Hier ist nur jene Länge des umgebanten CanaleL angegeben, um welche dieser den alten Canal übertrifft. Diese Längen wnrd n bis Ende I8S8 zu den Canalnenbauten gerechnet.
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2 . Im Jahre 18S9 ansqcführtc Ttrafiencanäle nach dem Profile.

Gemeinde-

bezirk

Neubauten

Caualprofil
hoch
breit

1/05
»60

j > j ! i Rohr-
^10 1 26 1-35 ! 1 -80 IM) ! 460  leituug
080 0-84 ! 0-90 j 1-20 140 8'10 !

30

Umbauten ')

Canalprofil
hoch
breit

S1.

105  V10 1-26 1-35 1-65̂ 1-90 2U0 2-20
^ !>0-60 0-80 0-84 0-90 110 V40 V62" iMss Z.Z

G s

Meter laug

1
II

III
IV
v

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

zusammen,

368 .88
77.09

65.02
99 .90

658 .02
62.83

109.88
284 .06
182 .17

1832 .71
35 .15
48 92

386 .57
112 .70
101 .44

43 .52

891 36

269 .28
1386 91
297 .11
318 .13
485 95
202 .3»
449 .51
143 26

701 .75

112 .36

66.05
156 .91

140 .50

9 .02

178 .68

923 .27

917 .32

44.40

— > 45.68
3.081 .80- 42.80
1.029 .56

48 .92^
383 .57

112 .70^
21Z.80i 82 .67

43.52 168 97
131 .0V

1.148 .17
44 .40

269 .26
2.044 .9p

500 .14
42".S2i
770.01

1.307 .80
449 .51
152 .28!

35.69

>146.85

192 .29

88 .71

357 .72

71.36

946 .65
705 .66

220 .60
689 .32

1033 .59

373 .03

538 13

203 .97

322 .88

331 .87

261 95

1026 .65

125 .58

316 .60

191 .99 493 .96!
731 62

2180 .44

331 .87
565 .82

1425 .92
257 .71

895 .85

400.91

946 .65
1290 .44

275 .00

159.80

1906 84 7004 .86 1186 .59 178 .68 923 .27 917 .82 44.40 12.161 .96 339 .62 3544 .96 3381 .47 261 .95 456 .95 1026 .65 316 .60 191 .99 9520 .19 434 .80

0 In diesen Umbauten ist der ganze neue Bestand an umgebauten Straßencanälen enthalten, ohne Rücksicht darauf, ob hiedurch ein Zuwachs erfolgt ist oder nicht.
IX.GekonomischeVerhältnissederGemeinde.—1'.Lanalisierung.211
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3 . Hauscanälc in den Jahren 18 ^5—18 »9.

Jahr,

bzw . Gemeindebezirk

Länge
zu Beginn
des Jahres

Zuwachs
infolge ! infolge

von Canal - j von Canal-
Neubauten (Umbauten ' ))

im
ganzen

Abfall in¬
folge von

Canal-
Umbauten )̂

Länge zu
Ende des

Jahres

Meter

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden)
(Margarethen)
(Marrahilf ) .
(Neubau ) .
(Josefstadt ) .
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .

821.166.7»
847.227.ns
879.249.48
904.575.32
933.798.si
77.113.so
99.036.21
81.315.79
49.970.72
47.874.53
45.596.18
47.967.70
33.719.94
59.796.10
49.050.21
13.422.70
36.085.21
38.864.90
34.447.15
19.652.oo
59.626.47
49.690.40
57.399.90
33.169.oo

8
ö
8
8

32.258.08
56.90

5.587.77
1.533.72
1.073.00
1.111.83

194.00
810.40
430.25
632.10

2.486.20
4.209.01

909.10
3.603.00
1.207.50

260.20
2.761.80
1.829.00
1.622.00
1.940.50

8
d
8
?

11.584.09
1.319.16
1639 .79

339.00
402.00
611.12
619.00

1.796 10
851.52
645.00
169.00
118.00
576 80
333.00
367.00
303 oo
418 oo
285.00
492.00
299.60

?
8
S
8

43.842.17'
1.376.08 -
7.227.56
1.872.72
1.475.00
1.722.75

813.00
2.606.50
1.281.77
1.277.10
2.655.20
4.327.01
1.485.90
3.936.00
1.574.50

563.20
3.179.80
2.114.00
2.114.00
2.240.io

o
8
8
8

9.185.38
1.415.00

808.OO
791.87
388.00
272.72
259.09

1.093.60
984.00
558.75
90.oo

123.50
302.45
193.00
194.85
297.00
614.65
287.00
435.00
176.30

847.227.55
879.249.48
904.575.82
933.798.61
968.455.40

77.074.56
105.455.77
82.396.64
51.057.72
49.324.56
46.140.49
49.480.60
34.017.71
60.514.45
51.615.41
17.749.71
37.268.66
42.607.90
35.810.15
19.918.20
62.209 .67
51 .517 .40
59.035 .SO
35.261 .30

>) Hier ist die gesammte Länge des neuen Bestandes der umgebanten Hauscanälc verzeichnet, nicht bloß die
Länge jener Stücke, um welche der neue Canal den alten iibertrifft . — 0  Hier ist die gelammte Länge des alten
Bestandes der umgebauten Hauscanäle verzeichnet, nicht bloß die Länge der aufgelassenen Strecken.

4 . Im Jahre 1899 anSgcführtc HanScanälc nach dem Profile .')

Neubauten

Geimindebezirk Rohr - I Schliefbare
leitungen I Hauscanäle

Meter lang

Umbauten

Rohr - ^ Schliefbare
leitungen ! Hauscanäle

Meter lang

I
II

lil
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

(Innere Stadt ) .
(Leopoldstadt ) .
(Landstraße ) . .
(Wieden ) . . .
(Margarethen ) .
lMariahilf ) . .
(Neubau ) . . .
(Josefstadt ) . .
(Alsergrund ) . .
(Favoriten ) . .
(Simmering)
(Meidling ) . .
(Hietzing ) . . .
(Rudolfsheim ) .
(Fünfhaus ) . .
(Ottakring ) . .
(Hernals ) . . .
(Währing ) . .
(Döbling ) . . .

zusammen

39.50
.150.30
331.22
980.50
111.63
194.00
782.40
430.25
585.90
.398.70
719.00
893.05
.590.00
.171.00
253 .35
.445.90
.532.00
672.00
.850.20

17.40
437.47
202 .50

92.50

28.00

46.20
87.50

3.490.01
16.05
13.00
36.50

6.85
315.90
297.00

50.oo
90.30

27.030. 90 5.227.18

9 Die Rohrcanäle haben einen Durchmesser von 18- 80 am,
von 0'60 m und IMS m Höhe.

1.182.86
1.639.79

339.00
402.00
577.12
619.00

1.766.40
718.52
606.50
169 00
118.00
576.80
333.00
297.75
303.oo
378.20
237.00
478.00
299.60

136.30

34.00

29.70
133.oo
38.50

69.25

39.80
48.00
14.00

11.041.54 642.55

die schliefbaren Hauscanäle eine lichte Breite
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i; . Senkgruben in den Jahren 1805 —18ikS.

Jahr,

bzw. Gemeindebezirk

! Zahl der
HSenkgruben
.) zu Beginn

des Jahres

infolge
von Haus-
Neubanten

Zuwachs
infolge

von Haus - >
Umbauten

im
ganzen

Anzahl der Senkgruben

Zahl der
Senkgruben

zu Ende
des Jahres

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XXIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt ) .
(Landstraße)
(Wieden ) . .
(Margarethen)
(Mariahilf ) -
(Neubau)
(Josefstadt ) .
(Alsergrund)
(Favoriten ) .
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(RudolfsheimI
(Fünfhaus ) .
(Ottakring ) .
(Hernals ) -
(Währing ) .
(Döbling ) -

6.592
6.403
6.129
6 .125
6.053

7
605
146

16
78

9
9
9

37
83

577
454

2.407
26

9
228
328
317
708

Z
8
8
d
165

20
7

1
1
5

22
94

12
9

?
8
8
8

187

21
7

1
1
5

34
103

8
8
8
8

228
2

18
4
1
2

1

2

21
92

2

8
40

1
34

6.403
6.129
6.125
6.053
6.012

5
608
149

15
76

9
8
9

36
84

582
467

2.418
24

9
226
288
316
683

Räumung der Canäle nnd Senkgruben in den Jahren 1805 —1800.

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

NäumungSlange ' ) der

Straßen¬
canäle

Haus¬
canäle

Kilometer

Zahl der
seitens der

Gemeinde zu
räumenden
Senkgruben

In den
Donaustrom!

entleerter
Canal - und
Senkgruben¬

aushub

Aut die
Abladestation in

Baumgarten
gebrachter Senk

grnbenaushub

Fuhren ! m?

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX

X
XI

XII
XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

1895
1896
1897
1898
1899

(Inn . Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margarethen)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .

3 .286 .31912
3 .441 .07770
3 .515 .01928
3 .638 .30782
3 .738 .18218

201 .80116
769 .07912
293 62116
104 .57970
153 .71052

88 .36130
99 .79500
62 .68511

191 .95322
211 .99128

78 .18711
159 .38981
214 .15212
129 .12082

71 .53712
280 .56996
202 .71088
188 .60100
235 .69818

10 .166 .73080
10 .550 .99376
10 .854 .90381
11 .205 .58332
11 .621 .16180

924 .
1.265 .

988 .
612 .
591 .
553 .
593 .
408 .
726 .
619
212
447 .
511
429 .
239
746
618
708 .
423

89172
16921
75968
69261
.89172
79888
76720
.21252
.17310
38192
99652
.22392
29180
72180
01810

.51601
20880
12600
01560

>) Die Ränmungzlänge wird auf Grund der Canallänge mit
genommenen Räumungen berechnet.

5.770
6.950
8.045
9.368
8.092

1.529
2.823
1.173

169
375

41
76
78

1.438
297
93

10.950
10.163

9.412
9.488
9.926

8
8
8
8

2.370
5

835
149

15
76

9
8
9

36
84
62

307
1.065

23
9

74
49

7
48

Rücksicht auf die Anzahl der jährlich vor-

16.425
15 .245
14.118
14.232
14.889
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7. Einnahmen und Ausgaben für EanalisicrungSwescn in den Jahren 1897 —1899.

Gegenstand
1897 1898

fl. . kr. fl. ! kr.

1899

fl. ! kr.

a) Einnahmen.
1. Ordentliche Einnahmen.

Canaleinmündungsgebüren.
Gebüren für die Räumung der Hauscanäle . . .
Beiträge für Canalherstellungen. .
Sonstige ordentliche Einnahmen.

zusammena) 1 . - .

2. AußerordentlicheEinnahmen.

Rückersatz der für den Bau, dann für die Erhaltung und
den Betrieb der Sammelcanäle längs des Wiener
Donaucanales bestrittenen Auslagen, ' ) u. zw.:

für den Bau . .
für die Erhaltung und den Betrieb . . . .

Sonstige außerordentlicheEinnahmen.

zusammen a) 2 . . .

Hauptsumme der Einnahmen ») 1 und 2. . .

b) Ausgaben.
1. Ordentliche Ausgaben.

Currente Erhaltung der Canäle . .
Canal -Neubauten.
Canal -Umbauten . .

öffentlichen Canäle
Hauscanäle . . .

Sonstige ordentliche Ausgaben

Räumung der

Ban

zusammen b) 1

2. AußerordentlicheAusgaben.
1 der Sammelcanäle
^ längs des Wiener

Erhaltung und Betrieb f Donaucanales ')

zusammen5) 2 .

Hanptsumme der Ausgaben b) 1 und 2 . . .

287.013
333.733

3.219
10.118

95
43.5
24
21

634.084 83.5

723.637,70
39.674-39
- I-

282.526
340.436
10.481

86
62
91

6.77944

640.223 53

873.028
41.120

30.5
05

293.662
375.480

5.36V81
18.811 29

83
49.5

693.816 42.5

578.600 21
48.69V 28

978 60

763.312

1,397.396

85.857
247.832
150.609
115.607
295.695

7.275

902.877

723.637

39.674

09

92.5

61
28
11
89
31
66.5

914.148!35.5

1,554.371188.5

94.266
607.726
119.532
121.250
296.631

6.470

09
35
95
76
77
48

628.270

1,321.586

89.495
668.515
152.967
117.879
298.190

9.163

09

61.5

71
00.5
90
92
96.5
98

86.5 1,145.878!40

763.31209

1,666.189.95.5

1,336.203148

873.028 30.5
! I

41.120 05 1

578.600

48.691

914.148 35.5 627.291 49

2,060.026,75.5 1,963.494 97

>) Der Bau die Erhaltung und der Betrieb der einen Theil der öffentlichen Verkehrsanlagen bildenden
Hauptsammelcanäle ' beiderseits des Wiener Donaucanales wurde von der Commission für Verkehrsanlagen für
ihre Rechnung der Gemeinde Wien übertragen . Die Auslagen hiefür werden von der Commission für Verkehrsanlagen
an die Gemeinde Wien zuriickersetzt und erscheinen im Hauptrechnungsabschlusse der Gemeinde daher als Ein¬
nahmen und Ausgaben ausgewiesen.



8 . Ordentliche Ausgaben für Canalisierungsivesen im Jahre I8S9 nach Gcmcindcbczirtcn.

Gemeindebezirk

i (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wiedens - >
V (Margarethen)

VI (Mariahilfl .
VII (Neubau ) . .

VIII (Josefstadt ) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling ) .

XIII (Hietzing ) . .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals ) . .

XVIII (Währing ) . .
XIX (Döbling ) . .

I—XIX >) .
zusammen

Currente
Erhaltung der

Canäle

fl- kr.

Canal-
Neubauten

kr.

5.747
7.476
3.119

809
2.593
4.097
3.448
3.972
4.407
3.611
3.460
3.475
4.460
3.773
2.143

17.281
6.064
4.250
4.818

^ 490
89.495

61
99
80
90
76
03
02
66
61
37
51
08
51
93
93
67
75
71
92
95
71

110
67.914
48.839

7.449
8.371
5.715

185.381
3.926
2.982

28.202
1.931
7.566

84.077
12.484

7.425
65.961

107.938
14.682
7.553

09
55
09
94
58
80
33.5
90
39
02
17
37
57
19
69
80
78
63
11

Canal-
Umbauten

kr.

>4.424
19.315
9.764
1.260

481
13.427
3.978
9.451
1.214

28.395
2.561

506
13.628
21.906

5.672
980

5.998

55
49
86
90
65
57
69
24
41

62
47
12
60
05
40

28

668.515 ! OO.s ) 152.967 ! 90

Räumung der

öffentlichen
Canäle

fl- kr.

Hauscanäle

Sonstige
ordentliche
Ausgaben

fl- kr. fl. kr.

Zusammen

fl. kr.

6.722
17.331
9.634
3.963
4.682
3.065
3.799
3.338
5.850
4.799
2.396
5.855
6.817
8.428
2.500
5.875
4.798
4.015
3.015

°) 15 .988
117.879

91
42
55
93
11
38
09
53
37
38
92
07
45
90
61
59
24
16
42
89
92

16.338
40.769
23.771

9.603
11.319
9.796

10.022
8.651

14.196
11.772
6.795

19.521
32.102

8.421
5.823

14.123
11.391
9.219
7.041

°) 27.516
298.190

37
49
79
80
71
99
24
85
93
22
71
41
86.5
07
80
58
35
55
77

96.5

183
4S8
111

60
51
L9

193
242
129

1.078
938

306
5.076

112
282

32
64
51
06
67

40
88
16
94

9.153 98

43.527
153.296
95.241
23.088
27.448
36.102

206.629
29.340
28.845
48.627
14.703
65.891

130.958
28.614
31.522

125.455
140.942
33.260
28.710
43.996

13
45
38
57
81
77
37.5
68
03
63
82
61
53.5
21
63
09
40
21
44
71

1,336.203 ! 48

>) Gemeinsame Auslagen. — 0 Gemeinsame Auslagen
abfuhrstellen, Löhnungen des Aussichtspersonales re.

sür Requisiten für die Canalerhaltung. - »> Gemeinsame Auslagen für die Nnrathvcrschiffung, Erhaltung der Unrath- IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde.—k.Ganalisierung.215
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